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Der FC Ober-Ramstadt geht in seine erste Saison
Saisoneröffnung am Sonntag mit WM-Endspiel

Seit dem 01. Juni 2002 besteht er nun, der FC
Ober-Ramstadt und am kommenden Sonntag
geht es nach 5-wöchiger Pause für die 1. und 2.
Mannschaft wieder los mit der
Saisonvorbereitung.
Die neue Vorstandsmannschaft setzt sich, wie
auf der Gründungsversammlung am 25. Januar
2002 von den Mitgliedern gewählt, aus dem 1.
Vorsitzenden Axel Rückert, dem 2.
Vorsitzenden Erdogan Ceylan und dem
Rechner Christoph Gerschermann sowie
Robert Frei (Schriftführer), Tayfun Üstüner
(Leiter Spielbetrieb Aktive), Reinhold Bergner
(Jugendleiter), Karl-Heinz Fahrenholz (stellv.
Jugendleiter) und Eric Dietrich (Leiter des
Jugendförderkonzeptes) zusammen. Weiterhin
steht dem Vorstand ein 5-köpfiger Beirat bei,
der aus früheren Vorstandsmitgliedern der
ehemaligen SKG-Fußballabteilung besteht.
Bis die Fußballabteilung in der SKG aufgelöst
werden konnte, stand für den alten und den
neuen Vorstand jedoch noch eine Menge Arbeit
bevor. So musste unter anderem jedes Mitglied
aus der SKG Fußballabteilung austreten und in
den neuen FC Ober-Ramstadt eintreten. Die
Verantwortlichen für den sportlichen Bereich im
Jugend- und Aktivenbereich arbeiteten
akribisch daran, für die nächste Saison
schlagkräftige Mannschaften
zusammenzustellen.
Das ist ihnen mit Bravour geglückt, kann man
doch auch in der neuen Saison wieder 16
Mannschaften, davon 13 Jugendmannschaften
ins Rennen schicken. Eine Zahl, die im Kreis
ihresgleichen sucht.
Der Umbau des Hartplatzes zu einem
Rasenspielfeld soll bis Oktober abgeschlossen
sein, so dass dann allen Mannschaften zu
Training und Spiel Rasenplätze zur Verfügung
stehen. Bis dahin muss aber sehr improvisiert
werden, will man einen halbwegs vernünftigen
Trainings- und Spielbetrieb gewährleisten. Ein
Ausweichen auf die anderen städtischen
Sportplätze wird in dieser Phase
unausweichlich sein.

Positives kann man von Verbandsseite
vermelden. So war es kein Problem, den FCO
als Nachfolgeverein der SKG, Abt. Fußball
anerkannt zu bekommen, so dass man nun den
Platz der SKG in der Bezirksliga West
einnehmen wird.
Am Sonntag, den 30.06.2002, um 9.30 Uhr geht
die Vorbereitung der Aktiven auf die neue
Saison mit dem ersten Training wieder los.
Anschließend wird die neue Mannschaft den
interessierten Ober-Ramstädtern bei Essen und
Trinken vorgestellt. Ab 13.00 Uhr kann auf
einem Großbild-Fernseher das WM-Finale
angeschaut werden.

Für die Vorbereitung der Aktiven wurden bisher
folgenden Freundschaftsspiele vereinbart:

Sonntag 07.07.02 FCO – SKG Erfelden
Samstag 13.07.02, FCO I – Germania
Ockstadt (geplant im Hochschulstadion)
Mittwoch 17.07.02 FCO – FC Alsbach
Freitag 19.07.02 FCO – Dersim
Rüsselsheim

Turnier in Modau:
Montag 22.07.02, 18.00 Uhr FCO – TG
75 Darmstadt
Mittwoch 24.07.02, 19.45 Uhr FCO – SG
Modau II
Freitag 26.07.02, 18.00 Uhr FCO –
Rot-Weiß Darmstadt
Samstag und Sonntag finden die
Platzierungsspiele statt

Auch der Spielplan für die Punktrunde der
Bezirksliga West steht bereits jetzt fest. Am
ersten Spieltag tritt der FCO am 04.08.02, um
15.00 Uhr gegen den VFB Ginsheim auf dem
Sportplatz „In der Aue“ an. Schon am 2.
Spieltag kommt es zum Derby bei der SG in
Modau. Alle Spieltermine des FCO werden in
den kommenden Wochen bekannt gegeben.

Odenwälder Nachrichten 28. Juni 2002
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Spielplan Saison 2002/2003
FCO I FCO II

So., 04.08.02 FCO  – VfB Ginsheim 1-0 5-2

So., 11.08.02 SG Modau – FCO 4-2 0-2

Sa., 17.08.02 FCO  – Opel Rüsselsheim 2-0 2-6

Do., 22.08.02 SV St. Stephan – FCO 1-1 1-1 (ohne Spiel)

So., 25.08.02 Türk Rüsselsheim – FCO 4-1 3-8

Sa., 31.08.02 FCO  – SKG Ober-Beerbach   6-1  5-1

So., 08.09.02 Rot-Weiß Darmstadt – FCO 1-4 4-2

So., 15.09.02 FCO  – SV Hahn 4-2 2-1

So., 22.09.02 FCO  – SV Nauheim 6-0 6-2

So., 29.09.02 SV 07 Bischofsheim – FCO 1-5 1-6

So., 06.10.02 FCO  – Croatia Griesheim 4-3 1-1 (ausgefallen)

So., 13.10.02 SKG Stockstadt – FCO 1-8 2-2

So., 20.10.02 FCO  – Eintracht Rüsselsheim 6-3

So., 27.10.02 TSG Messel – FCO 0-3 1-0

So., 10.11.02 SV 07 Raunheim – FCO 3-1

So., 24.11.02 FCO – SG Modau 1-2 1-1 (ausgefallen)

So., 01.12.02 VfB Ginsheim – FCO 1-2 1-1

Mi., 04.12.02 FCO  – TV Hassloch 4-3 1-1 (ohne Spiel)

So., 08.12.02 FCO – SVS Griesheim 2-4 1-1 (ausgefallen)

Sa., 14.12.02 FCO  – FCA Darmstadt 4-1 1-1 (ausgefallen)

So., 16.02.03 Opel Rüsselsheim – FCO 3-2 5-0

So., 23.02.03 FCO - Türk Rüsselsheim 5-2 7-0

So., 09.03.03 SKG Ober-Beerbach - FCO      0-0 3-0 (kampflos)

Sa., 15.03.03 FCO  - Rot-Weiß Darmstadt 3-2 0-2

So., 23.03.03 SV Hahn – FCO 0-3 5-1

So., 30.03.03 SV Nauheim – FCO 0-7 0-5

So., 06.04.03 FCO  - SV 07 Bischofsheim 2-2 4-0

So., 13.04.03 Croatia Griesheim – FCO 0-7 2-1

So., 27.04.03 FCO  - SKG Stockstadt 10-1 8-1

So., 04.05.03 Eintracht Rüsselsheim – FCO 0-1

So., 11.05.03 FCO  - TSG Messel 6-2 3-2

So., 18.05.03 FCA Darmstadt - FCO 3-2 3-3

So., 25.05.03 FCO  - SV 07 Raunheim 1-0

So., 01.06.03 TV Hassloch – FCO 10-3 3-0 (kampflos)



Meisterschaft Bezirksliga-West 2002/2003 7

FCO startet in die neue Saison
1. Saisonspiel am Sonntag gegen den VfB Ginsheim

Am Sonntag beginnt sie nun endlich, die Saison
2002/2003 der Bezirksliga West. Es ist die erste
Saison des FCO seit des Austritts aus der SKG
und der Neugründung zum 01. Juni 2002.
In einer 5-wöchigen Vorbereitungsphase
versuchte Trainer Lothar Buchmann bis zu 4
Trainingseinheiten pro Woche und einer
Vielzahl von Freundschaftsspielen die
Mannschaft gut auf die Saison einzustellen. Mit
den Neuzugänge Alper Göksal (SC Griesheim),
Hüseyin Güler (SC Griesheim), Kai Sudheimer
(England), Simon Frank (TSG 46 Darmstadt),
Sven Roloff (TSG 46 Darmstadt), Manuel
Gillmeier (SG Modau) und Andreas Grillo,
Cihan Olgun und Hans Reiffert aus der eigenen
A-Jugend wurden die Abgänge Gerhard
Kleppinger (Trainer FC Schalke 04 Amateure),
Ali Aydin (Bursa Darmstadt), Mesut Kizilkaya,
„Jay Jay“ Araya, Erdal Akkus (alle TSV Nieder-
Ramstadt) und Övünc Ilhan (Ziel unbekannt)
wohl mehr als kompensiert. Lothar Buchmann
kann somit auf einen größeren Kader für die
erste Mannschaft zurückgreifen und hat mehr
Variationsmöglichkeiten als in der
Vergangenheit.
Trotzdem wurde das Saisonziel eher niedrig
angesetzt. Die Zeit der Konsolidierung nach
dem überraschenden Aufstieg in der Saison
2000/2001 und dem 3. Tabellenplatz der letzten
Saison ist noch nicht vorbei. Mit der Vorgabe,

einen einstelliger Tabellenplatz zu erreichen zu
wollen, geht die Mannschaft in die Saison. Ob
am Ende, wie in der letzten Saison, mehr
herausspringen kann, wird sich in den ersten
Spielen zeigen.
Durch die beiden Absteiger aus der
Bezirksoberliga, dem SV Raunheim, der noch
vor nicht allzu langer Zeit in der Oberliga
gespielt hat, und Eintracht Rüsselsheim wurde
die Bezirksliga sicherlich noch stärker. Es bleibt
abzuwarten, ob die beiden Vereine es schaffen,
sich wieder zu fangen und nicht noch weiter
abzurutschen. Zu den Favoriten müssen sie so
oder so allemal gezählt werden. Auch RW
Darmstadt dürfte mit ihrem neuen Spielertrainer
Rafael Sanchez, der noch aus Zeiten beim SV
Darmstadt 98 in der Region bekannt ist, wie in
den vergangenen Jahren, zum engeren
Favoritenkreis zu zählen sein.
Gleich im ersten Spiel trifft der FCO auf den VfB
Ginsheim, die in der letzten Saison auch lange
Zeit um den Aufstieg mitspielten und letztlich
auf dem 6. Platz, mit nur zwei Punkten
Rückstand auf den FCO, landeten. Ein
spannendes Spiel zum Saisonauftakt ist somit
zu erwarten und damit auch eine erste
Standortbestimmung für beide Mannschaften.
Spielbeginn der 1. Mannschaft auf dem
Sportplatz „In der Aue“ ist um 15.00 Uhr. Die 2.
Mannschaft beginnt um 13.15 Uhr.

Odenwälder Nachrichten 02. August 2002
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Sonntag, 04. August 2002

FC Ober-Ramstadt – VfB Ginsheim 1-0 (0-0)
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FCO startet mit Sieg in die neue Saison
1:0-Erfolg gegen VfB Ginsheim – 2. Mannschaft siegt 5:2

In ihrem ersten Saisonspiel musste der FC
Ober-Ramstadt am vergangenen Sonntag
gegen den VfB Ginsheim antreten. Die
Ginsheimer belegten in der abgelaufenen
Saison den 6. Tabellenplatz und verbuchten nur
zwei Punkte weniger als Ober-Ramstadt. Das
dies zum Saisonauftakt keine leichte Aufgabe
werden würde war jedem Spieler klar. Völlig
unverständlich war daher der Eintrag eines
Unbekannten in das Internet-Gästebuch des
VfB Ginsheim, der davon sprach, dass die
Gäste eine Packung mit nach Hause nehmen
würden. Es kann sich dabei wohl kaum um ein
Vereinsmitglied gehandelt haben, denn diese
Aktion hat weder dem neugegründeten Verein,
noch der Mannschaft für ihr erstes
Meisterschaftsspiel geholfen, denn die
Ginsheimer erhielten vielmehr noch einen
weitern Motivationsschub.
Entsprechend aggressiv gingen beide
Mannschaften auch in die Partie. Gleich nach 4
Minuten hatte Hueseyin Güler die erste
Möglichkeit für den FCO. Ein Freistoss von der
rechten Seite erreicht den FCO-Stürmer, doch
dessen Kopfball ging knapp am Tor vorbei.
Aber auch die Gäste kamen nach einer
Viertelstunde zu ihrer ersten Chance, als Frank
Möller auf der linken Seite den Ball verlor. Die
Flanke in den Strafraum wollte Metin Pektas mit
der Brust verlängern, doch der Ball landete bei
einem Ginsheimer Stürmer, dessen Schuss aus
16 Metern von Axel Rückert pariert wurde. In
der 21. Minute hatte der FCO wieder eine klare
Einschussmöglichkeit, nachdem Alper Göksal
auf der rechten Seite Fuat Aydemir anspielte.
Aydemirs lang gezogene Flanke landete bei
Oezguer Sevim, der quer auf Sinan Ceylan
auflegte, doch dessen Schuss aus 5 Metern
konnte der Torhüter parieren. Nach 28 Minuten
kamen schließlich auch die Ginsheimer wieder
gefährlich vor das Ober-Ramstädter Tor. Mit
einem Doppelpass wurde die gesamte FCO-
Abwehr ausgespielt, den Schuss des alleine vor
ihm aufgetauchten Ginsheimer Stürmers konnte
Axel Rückert aber erneut parieren. In der
Folgezeit spielte sich in dem von beiden Seiten
offensiv geführten Spiel viel im Mittelfeld ab und
die beiden Abwehrreihen dominierten das
Geschehen. Herausgespielte Torraumszene
waren daher kaum noch zu verzeichnen. So
war schließlich eine Standardsituation
Ausgangspunkt für die letzte Möglichkeit vor der

Pause. In der 43. Minute behinderten sich der
Ginsheimer Torhüter und sein Abwehrspieler
nach einem lang getretenen Göksal-Freistoss
von der rechten Seite gegenseitig und Oezguer
Sevim kam frei zum Kopfball, der jedoch über
das leere Tor ging. Mit dem 0:0 ging ins somit in
die Halbzeitpause. Die Zuschauer sahen eine
ausgeglichene erste Halbzeit, in der beide
Teams ihre Torchancen hatten. Die Gäste aus
Ginsheim versteckten sich dabei keineswegs
und konnten das Spiel offen gestalten.
Mit einem Paukenschlag begann die 2.
Halbzeit. Es waren noch keine 30 Sekunden
gespielt, als Frank Möller einen zu kurz
geratenen Befreiungsschlag der Ginsheimer
abfangen und direkt Hueseyin Güler an der
Strafraumgrenze anspielen konnte. Güler
fakelte nicht lange und zog aus 16 Metern ab.
Der Ball landete unhaltbar für den Torhüter zum
1:0 im lange Eck. Nach der Führung verstärkte
der FCO den Druck und drängte auf die frühe
Entscheidung. Die Ginsheimer kamen in dieser
Phase kaum noch aus der eigenen Hälfte
heraus. In der 54. Minute war es ein
Doppelpass zwischen Sinan Ceylan und Ali
Sevim, der die Abwehr der Gäste schlecht
aussehen ließ. Der Schuss von Ceylan konnte
aber vom Torhüter gehalten werden. Nur 4
Minuten später war es ein Kopfball von Ali
Sevim nach einer Flanke von Fuat Aydemir, der
nur knapp das Ziel verfehlte. Es dauerte bis zur
69. Minute, bis die Gäste sich wieder fingen und
erstmals im 2. Abschnitt vor das Tor der
Gastgeber kamen. Nach einer Flanke von der
rechten Seite kam ein Ginsheimer Stürmer 6
Meter vor dem Tor frei zum Kopfball, der
allerdings am Tor vorbei ging. Die Gäste
witterten nun doch noch mal ihre Chance und
kamen nach der gelb-roten Karte in der 73.
Minute gegen Oezguer Sevim wieder besser ins
Spiel und drängten auf den Ausgleich. Der FCO
konnte sich in der Schlussphase zwar nur noch
selten aus der Umklammerung befreien, doch
die Gäste hatten in der Drangperiode nur noch
eine klare Möglichkeit. In der 79. Minute wurde
ein Ginsheimer Spieler nicht energisch genug
angegriffen und kam 10 Meter vor dem Tor frei
zum Schuss, der jedoch über das Tor ging. So
rettete die Mannschaft ihren knappen
Vorsprung über die Zeit und kam im ersten
Saisonspiel zu einem wichtigen Sieg gegen
eine Ginsheimer Mannschaft, die sicherlich zum
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Favoritenkreis um die Meisterschaft gezählt
werden kann. Sollte jemand nach den zum Teil
überragenden Vorbereitungsspielen geglaubt
haben, der FCO könnte ohne Probleme durch
die Bezirksliga durchmarschieren, so wurde er
an diesem Tag eines besseren belehrt. Dies
sollte sich auch der E-Mail-Schreiber an den
VfB Ginsheim vor Augen halten.

FC Ober-Ramstadt I: Axel Rückert, Manuel
Gillmeier, Metin Pektas, Aliekber Oezsevim,
Frank Möller, Oezguer Sevim, Fuat Aydemir,
Hueseyin Güler (83. Min. Andreas Grillo), Alper
Göksal, Ali Sevim (80. Min. Simon Frank),
Sinan Ceylan
Weiter stand zur Verfügung: Alexander
Schwab, Oezguer Karakoc
Tore: 1:0 (46. Min. Hueseyin Güler)
Besondere Vorkommnisse: 73. Min. Gelb-rote
Karte gegen Oezguer Sevim

FC Ober-Ramstadt II – VfB Ginsheim II 5-2
(3-2)
In ihrem ersten Saisonspiel musste die 2.
Mannschaft gleich gegen den Reservemeister
der letzten Saison antreten. Von Beginn an

entwickelte sich ein hervorragendes Spiel, bei
dem zunächst die Gäste zweimal in Führung
gehen konnten. Vedat Caliskanoglu und Eric
Dietrich glichen jeweils aus. Als Vedat
Caliskanoglu den FCO kurz vor der Halbzeit
erstmals in Führung schoss, kippte das Spiel zu
Gunsten der Gastgeber. Nach dem Wechsel
kamen die Gäste kaum noch gefährlich vor das
Tor des FCO, der die Partie jetzt kontrollierte.
Der Doppelschlag des A-Jugendlichen Naci
Ilhan in 70. und 72. Minute zum 4:2 und 5:2
bedeuteten die endgültige Entscheidung. Bei
einer besseren Chancenverwertung in der
Schlussphase hätte das Ergebnis gar noch
höher ausfallen können.
FC Ober-Ramstadt II: Yenner Kinik, Cihan
Olgun, Mehmet Luele, Thomas Weber, Abbas
Koryürek (58. Min. Hasan Ilhan), Bülent Cer,
Heiko Steuernagel, Naci Ilhan, Kai Sudheimer,
Eric Dietrich (56. Min. Cornelius Wolf), Vedat
Caliskanoglu (72. Min. Hasan Yilmaz)
Weiter stand zur Verfügung: Hans Reiffert
Tore: 0:1 (16. Min.); 1:1 (26. Min. Vedat
Caliskanoglu); 1:2 (29. Min.) ; 2:2 (35. Min. Eric
Dietrich); 3:2 (44. Min. Vedat Caliskanoglu); 4:2
(70. Min. Naci Ilhan); 5:2 (72. Min. Naci Ilhan)

Vorschau: Am kommenden Sonntag kommt es bereits zum Derby zwischen der SG Modau und dem
FC Ober-Ramstadt. Die Zuschauer können, wie in den letzten Jahren, ein spannendes Match erwarten.
Spielbeginn der 1. Mannschaft ist um 15.00 Uhr, die 2. Mannschaft beginnt um 13.15 Uhr.

Odenwälder Nachrichten 09. August 2002



Meisterschaft Bezirksliga-West 2002/2003 11

Sonntag, 11. August 2002

SG Modau - FC Ober-Ramstadt 4-2 (2-1)
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FCO verliert hektisches Derby
2:4-Niederlage bei SG Modau – 2. Mannschaft siegt 2:0

Bereits am 2. Spieltag der Saison kam es
diesmal zum Ober-Ramstädter Derby zwischen
der SG Modau und dem FC Ober-Ramstadt.
Vor zwei Wochen standen sich beide Teams im
Endspiel des Modauer Wochenturniers
gegenüber, dass der FCO knapp für sich
entscheiden konnte.
Mit viel Druck gingen die Gäste auch in das
Spiel und setzte die Gastgeber in der
Anfangsphase stark unter Druck, die sich kaum
aus der Umklammerung befreien konnten. Doch
Modau fing sich und konnte anschließend das
Spiel ausgeglichen gestalten. Nicht nur das, sie
hatte gar die besseren Tormöglichkeiten. In der
21. Minute wurde der FCO über die linke Seite
ausgespielt und der Querpass in den 5-Meter-
Raum erreichte einen Modauer Spieler, der
jedoch aus zwei Metern das Tor nicht traf. Nur
zwei Minute später nochmals eine Modauer
Möglichkeit, als ein Freistoss aus 25 Metern
knapp am Tor vorbei ging. Die Gastgeber
dominierten in dieser Phase das Geschehen
und hatte bis zu diesem Zeitpunkt auch die
besseren Möglichkeiten. In der 25. Minute fiel
dann auch zwangsläufig der Modauer
Führungstreffer. Ein Freistoss aus halbrechter
Position ging durch die FCO-Abwehr und fiel
einem Modauer genau vor die Füsse, der aus
kurzer Entfernung zum 1:0 einschieben konnte.
Doch die Reaktion der Gäste ließ nicht lange
auf sich Warten. In der 31. Minute kam
Hueseyin Güler am linken Strafraumeck
ungehindert zum Flanken. Der Ball lief durch
die gesamte Abwehr und am langen Pfosten
konnte Ali Sevim zum 1:1 verwandeln. Die
Freude hielt allerdings nicht lange und erneut
war es eine Standardsituation, bei der der FCO
nicht gut aussah. Diesmal war es ein Freistoss
von halblinker Position, der in den Strafraum
geschlagen wurde. Aliekber Oezsevim störte
seinen Gegenspieler nicht energisch genug und
der konnte aus 11 Metern zur erneuten
Modauer Führung einköpfen. Postwendend
kam der FCO aber wieder zu einer großen
Ausgleichsmöglichkeit, als Oezguer Sevim nach
einem Doppelpass mit Fuat Aydemir alleine auf
den Modauer Torhüter zulief, dieser den
Schuss aber halten konnte. Mit der 2:1-Führung
der SG Modau ging es in die Kabinen. Und
nicht nur das. In der 42. Minute musste gar
noch Sinan Ceylan nach einer angeblichen
Tätlichkeit das Feld vorzeitig verlassen. Die

erste Halbzeit war geprägt von vielen
verbissenen Zweikämpfen, in denen um jeden
Zentimeter des Platzes gefightet wurde. Einzig
der Schiedsrichter schien nicht verstanden zu
haben, dass es sich um ein Derby handelte und
zeigte bei jedem noch so kleinen Foul die gelbe
Karte und brachte sich damit für die zweite
Halbzeit selbst unnötig unter Zugzwang.
In der zweiten Hälfte dauerte es zunächst bis
zur 67. Minute, bis wieder einmal eine
Mannschaft zu einer Tormöglichkeit kam. Vieles
spielte sich bis zu diesem Zeitpunkt im
Mittelfeld ab. Der FCO versuchte in Unterzahl
mehr Druck zu entwickeln, doch die Modauer
Abwehr stand sicher. Ein Freistoss von Alper
Göksal und der anschließende Kopfball von Ali
Sevim ließ die Ober-Ramstädter schließlich
nochmals hoffen, doch der Ball ging knapp
übers Tor. Die nächsten 6 Minuten gehörten
dann wieder dem Schiedsrichter. Zunächst
schickte er einen Modauer Spieler mit gelb-rot
vom Platz, so dass das Spielerverhältnis wieder
ausgeglichen war. Doch dies hielt nur drei
Minuten, denn dann war mit Metin Pektas
wieder ein Ober-Ramstädter dran und
wiederum nur drei Minute danach war es auch
noch Aliekber Oezsevim, der mit gelb-rot vom
Platz musste. In der eigenen Hälfte wurde er
von seinem Gegenspieler ausgespielt, doch
erst im eigenen Strafraum brachte er ihn zu Fall
und der Schiedsrichter zeigte zudem noch auf
den Elfmeterpunkt. Die gelbe Karte zu diesem
Zeitpunkt sicherlich mehr als berechtigt, doch
hatte Oezsevim 15 Minuten zuvor, als er klar
den Ball spielte eine völlig unverständliche
gelbe Karte bekommen. Mit dem verwandelten
11-Meter zum 3:1 war die Entscheidung
gefallen, denn dem FCO fehlte es an diesem
Tag an der nötigen Durchschlagskraft und in
Unterzahl war nun schon gar nichts mehr zu
machen. Nach einem Konter fiel in der 86.
Minute gar noch das 4:1 für Modau. Auch dem
FCO erkannte der Schiri in der 90. Minute noch
einen Strafstoss zu, als Fuat Aydemir gefoult
wurde. Hueseyin Güler konnte zum 4:2-
Endstand verwandeln. Wie schon im letzten
Jahr musste sich der FCO wieder mit einer
Niederlage im Derby abfinden. Noch schwerer
als der Punktverlust dürfte aber der Ausfall von
Sinan Ceylan wiegen.
FC Ober-Ramstadt I: Axel Rückert, Manuel
Gillmeier, Metin Pektas, Aliekber Oezsevim,
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Frank Möller (55. Min. Naci Ilhan), Oezguer
Sevim, Fuat Aydemir, Hueseyin Güler, Alper
Göksal, Ali Sevim, Sinan Ceylan
Weiter stand zur Verfügung: Alexander
Schwab, Heiko Steuernagel, Eftimios Angelidis
Tore: 1:0 (25. Min.); 1:1 (31. Min. Ali Sevim);
2:1 (34. Min.); 3:1 (75. Min. Foulelfmeter); 4:1
(86. Min.); 4:2 (90. Min. Hueseyin Güler,
Foulelfmeter)
Besondere Vorkommnisse: 42. Min. rote
Karte gegen Sinan Ceylan; 69. Min. gelb-rot SG
Modau; 72. gelb-rot Metin Pektas; 75. Min.
gelb-rot Aliekber Oezesevim

SG Modau II - FC Ober-Ramstadt II 0-2 (0-0)
Zu ihrem zweiten Sieg im zweiten Spiel kam der
FCO. Von Beginn an dominierte die Mannschaft
die Partie, kam jedoch zunächst nur zu wenig
Torchancen. Modau beschränkte sich auf die
Defensive und versuchte über Konter zum
Erfolg zu kommen. Auch nach dem Wechsel
zunächst das gleiche Bild, doch in der 53.

Minute erlöste Eric Dietrich mit dem 0:1 den
FCO. Als in der 80. Minute Kai Sudheimer nach
einem Konter das 0:2 erzielte war die Partie zu
Gunsten der Gäste entschieden.
FC Ober-Ramstadt II: Yenner Kinik, Cihan
Olgun, Mehmet Luele, Thomas Weber, Abbas
Koryürek (85. Hasan Yilmaz), Oezguer Karakoc
(46. Min. Hasan Ilhan), Bülent Cer, Andreas
Grillo, Kai Sudheimer, Eric Dietrich (60. Min.
Cornelius Wolf), Simon Frank
Weiter stand zur Verfügung: Hans Reiffert
Tore: 0:1 (53. Min.Eric Dietrich); 0:2 (80. Min.
Kai Sudheimer)

Vorschau: Bereits am Samstag tritt der FCO
gegen Opel Rüsselsheim an. In der letzten
Saison gab es gegen die Rüsselsheimer zwei
deftige Niederlagen, der FCO hat also einiges
gut zu machen. Spielbeginn der 1. Mannschaft
ist um 15.00 Uhr, die 2. Mannschaft beginnt um
13.15 Uhr.

Odenwälder Nachrichten 16. August 2002
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Sonntag, 18. August 2002

FC Ober-Ramstadt – Opel Rüsselsheim 2-0 (1-0)



Meisterschaft Bezirksliga-West 2002/2003 16

FCO zeigt sich wieder gut erholt
2:0-Sieg gegen Opel Rüsselsheim – 2. Mannschaft verliert 2:6

Eine schwere Aufgabe hatte der FCO am
vergangenen Samstag zu bewältigen, denn mit
Opel Rüsselsheim präsentierte sich nicht nur
eine Mannschaft, gegen die man in der
vergangenen Saison zwei herbe Niederlagen
einstecken musste, sondern auch ein Team,
das mit zwei Siegen in die Saison gestartet war.
Nach der roten Karte gegen Sinan Ceylan und
den Ausfällen von Axel Rückert und Frank
Möller musste Lothar Buchmann erstmals die
Mannschaft umstellen. Aliekber Oezsevim
rückte auf die Liberoposition, dessen Posten in
der Abwehr übernahm Eftimios Angelidis, im
linken defensiven Mittelfeld lief kurzfristig
wieder Gerhard Kleppinger auf, der am
Samstag in Ober-Ramstadt weilte und im Tor
stand wieder Alexander Schwab.
Von Beginn an zeigte sich der FCO mit einem
anderen Gesicht als bei der Derby-Niederlage
in Modau. Gleich in der 4. Minute hatte Ali
Sevim nach einem Freistoss von der rechten
Seite von Alper Göksal die große Möglichkeit,
den FCO in Führung zu bringen, doch sein
Kopfball ging knapp am Tor vorbei. Drei
Minuten später war ein erneuter Freistoss von
Alper Göksal Ausgangspunkt für die Ober-
Ramstädter Führung. Der Freistoss aus 18
Metern wurde von einem Opel-Spieler mit der
Hand aufgehalten und der Schiedsrichter zeigte
sofort auf den Elfmeterpunkt. Hueseyin Güler
verwandelte gewohnt sicher zum 1:0. Die Gäste
spielten zwar gefällig mit und waren
keineswegs spielerisch unterlegen, doch die
Abwehr des FCO hatte sich an diesem Tag
besser als in der letzten Saison auf die
Angreifer eingestellt und ließ keine zwingenden
Chancen zu. Wenn dann aber doch einmal ein
Ball Richtung Tor flog, stand Torhüter
Alexander Schwab sicher und konnte ohne
Probleme klären. Die Torchancen im ersten
Abschnitt hatten die Gastgeber. In der 20.
Minute konnte sich Hueseyin Güler auf der
rechten Seite durchsetzen und in den Strafraum
flanken. Dort erreicht der Ball den völlig frei
stehenden Alper Göksal, doch der konnte den
Kopfball nicht im Tor unterbringen. In der 28.
Minuten die schönste Kombination der ersten
Halbzeit. Ein langer Abschlag von Alex Schwab
erreichte Alper Göksal in der linken Hälfte der
Gäste. Der spielte ein langen Flankenball auf
die rechte Seite zu Fuat Aydemir, der direkt in
der Strafraum flanken konnte. Dort stand Ali

Sevim, der jedoch den Ball aus kurzer
Entfernung nicht im Tor unterbringen konnte.
Die letzte Möglichkeit vor dem Wechsel hatte
noch einmal Alper Göksal, doch dessen
Freistoss vom linken Strafraumeck konnte der
Torhüter gerade noch parieren. Mit der
verdienten Führung des FCO ging es in die
Halbzeitpause.
Unverändert kamen beide Mannschaften aus
der Kabine und auch das Spiel verlief weiterhin
so wie im ersten Abschnitt. Rüsselsheim
konzentrierte sich nicht nur auf die Defensive
und versuchte den FCO in Bedrängnis zu
bringen, doch die Abwehr der Gastgeber stand
weiterhin sehr konzentriert, so dass die
Angriffsbemühungen spätestens am Strafraum
verpufften. Effektiver waren da die Ober-
Ramstädter Angriffe. In der 52. Minute erreichte
ein langer Ball von Fuat Aydemir Özguer
Sevim. Sevim flankte direkt  in die Mitte auf
Hueseyin Güler, doch der traf alleine vor dem
Tor den Ball nicht richtig und die riesen
Möglichkeit, die Führung auszubauen war
vertan. Nur sieben Minuten später war es dann
aber doch soweit. Fuat Aydemir spielte auf der
rechten Seite den völlig alleine gelassenen
Manuel Gillmeier an, der alle Zeit zum Flanken
hatte. Die erreichte am langen Pfosten Ali
Sevim. Sevim zog volley ab, doch er traf den
Ball nicht richtig. Der Ball prallte an einen Opel-
Spieler und von dort ins eigene Tor zum 2:0. In
der Folgezeit hatte der FCO gegen die
aufgerückte Rüsselsheimer Abwehr noch einige
Möglichkeiten, die Führung weiter auszubauen.
In der 63. Minute war ein langer Abschlag von
Alex Schwab Ausgangspunkt einer 100%igen
Torchance. Ein Abwehrspieler der Gäste traf,
beim Versuch den Ball wegzuschlagen, den
Ball nicht und Hueseyin Güler steuerte alleine
auf den Torhüter zu. Als er am Torhüter
vorbeischieben wollte traf er den Ball nicht
richtig und die Chance zur frühzeitigen
Entscheidung war vertan. In der 78 Minute das
gleiche Bild. Einen langen Abschlag von
Schwab verlängerte Ali Sevim und diesmal lief
der eingewechselte A-Jugendspieler Naci Ilhan
alleine auf den Torhüter zu, doch auch Ilhan
schaffte es nicht zu verwandeln, denn der
Torhüter konnte halten. Der FCO kam in der
Schlussphase, in der Lothar Buchmann Alper
Göksal auf die Liberoposition beordert hatte,
um der Defensive nochmaligen Halt zu
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verschaffen, trotz verstärkter
Angriffsbemühungen der Gäste nicht mehr in
Bedrängnis und hatte in der 87. Minute durch
Ali Sevim die letzte Torchance des Spiels. Ein
Schuss von Naci Ilhan aus 17 Metern wurde
abgefälscht und landete bei Ali Sevim, doch
dessen Volleyschuss aus 8 Metern ging über
das Tor. So blieb es beim verdienten Sieg des
FCO, der bei einer konsequenteren
Chancenauswertung sicher auch höher hätte
ausfallen können. Schlüssel des Erfolgs war an
diesem Tag sicherlich im Vergleich zur
Vorwoche das bessere Agieren der
Defensivabteilung des FCO.
FC Ober-Ramstadt I: Alexander Schwab,
Manuel Gillmeier, Metin Pektas, Aliekber
Oezsevim, Eftimios Angelidis (69. Min. Andreas
Grillo), Gerhard Kleppinger, Oezguer Sevim
(66. Min. Naci Ilhan), Fuat Aydemir, Hueseyin
Güler, Alper Göksal, Ali Sevim
Weiter stand zur Verfügung: Yenner Kinik,
Simon Frank
Tore: 1:0 (7. Min. Hueseyin Güler,
Handelfmeter); 2:0 (59. Min. Ali Sevim

FC Ober-Ramstadt II – Opel Rüsselsheim II
2-6 (2-3)
Im ersten Abschnitt konnte der FCO das Spiel
ausgeglichen gestalten und nach dem

Rückstand gar mit 2:1 in Führung gehen.
Individuelle Fehler brachten die Mannschaften
allerdings kurz vor der Pause wieder auf die
Verliererstrasse. In der zweiten Halbzeit hatte
die an diesem Tag ersatzgeschwächte
Mannschaft jedoch nur noch wenig
entgegenzusetzen und musste die erste
Niederlage der Saison einstecken
FC Ober-Ramstadt II: Hans Reiffert, Cihan
Olgun, Mehmet Luele, Abbas Koryürek, Hasan
Ilhan, Bülent Cer, Andreas Grillo (46. Min.
Yenner Kinik), Kai Sudheimer, Eric Dietrich,
Naci Ilhan (46. Min. Cornelius Wolf), Simon
Frank (46. Hasan Yilmaz)
Tore: 0:1 (18. Min.); 1:1 (28. Min. Naci Ilhan);
2:1 (35. Min. Andreas Grillo); 2:2 (39. Min.); 2:3
(43. Min.); 2:4 (60. Min.); 2:5 (65. Min.); 2:6 (80.
Min.)

Vorschau: Zwei Auswärtsspiele in Folge muss
der FCO in der kommenden „englischen“
Woche absolvieren. Bereits am Donnerstag
(22.) um 18.30 Uhr tritt der FCO beim
Aufsteiger SVS Griesheim an. Am Sonntag
kommt es zum Duell bei Türk Rüsselsheim.
Spielbeginn der 1. Mannschaft ist um 15.00
Uhr, die 2. Mannschaft beginnt um 13.15 Uhr.

Odenwälder Nachrichten 23. August 2002
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Donnerstag, 22. August 2002

SVS Griesheim - FC Ober-Ramstadt 1-1 (0-1)
Sonntag, 25. August 2002

Türk Rüsselheim - FC Ober-Ramstadt 4-1 (3-0)
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FCO wartet weiter auf ersten Auswärtssieg
1:1 bei SVS Griesheim – 1:4 bei Türk Rüsselsheim – 2. Mannschaft siegt 8:3

SVS Griesheim – FC Ober-Ramstadt 1-1 (0-1)
Bereits am Donnerstag musste der FCO beim
Aufsteiger SVS Griesheim antreten. Die Spiele
zwischen beiden Teams waren in der
Vergangenheit oft von sehr vielen Toren
geprägt. Im Aufstiegsjahr des FCO konnte man
im ersten Saisonspiel nach einem 0:4-
Rückstand sensationell noch mit 5:4 gewinnen.
Auch an diesem Tag entwickelte sich wieder ein
von beiden Mannschaften offensiv gestaltetes
Spiel. Bereits in der 7. Minute konnten die
Gäste auch schon mit 0:1 in Führung gehen.
Nach einem Fehlpass im Mittelfeld wurde
Hueseyin Güler im Sturmzentrum angespielt.
Güler lief alleine auf das Griesheimer Tor zu
und konnte den Ball über den
entgegenstürmenden Torhüter ins Tor heben. In
der Folgezeit entwickelte sich ein Spiel, bei dem
beide Teams ihre Chancen hatten. Die FCO-
Abwehr bekam immer wieder ihre Probleme,
wenn die Gastgeber mit hohen langen Bällen
operierten. Doch die größte Möglichkeit vor
dem Wechsel hatte der FCO, als Fuat Aydemir
alleine auf das Tor zulief, allerdings nicht
verwandeln konnte. Zu Ende ging eine Halbzeit,
in der beide Mannschaften zwei bis drei
100%ige Tormöglichkeiten hatten, doch es blieb
bei der Gästeführung.
Nach dem Wechsel dominierte der FCO
zunächst klar das Geschehen, versäumte es
aber, in der Anfangsphase mit einem zweiten
Treffer alles klar zu machen. Mit schnellen
Kontern brachte man die Griesheimer Abwehr
ein ums andere Mal in Bedrängnis. Die größte
Möglichkeiten hatten in dieser Phase Ali Sevim
und Özguer Sevim, die jeweils alleine vor dem
Tor auftauchten, jedoch nicht verwandeln
konnten. Mit zunehmender Spieldauer kamen
die Gastgeber aber wieder besser ins Spiel und
der FCO ließ sich mehr und mehr in die
Defensive drängen. Als in der Schlussphase
Alper Göksal auf die Liberoposition rückte, um
der Abwehr wieder mehr halt zu geben, kamen
die Gäste kaum noch zur Entfaltung. So fiel
zwangsläufig in der 89. Minute der verdiente
Ausgleich. In der eigenen Hälfte schlug der
Torhüter der Gastgeber einen langen Ball in
Richtung Strafraum des FCO. Dort wurde er
verlängert und am 11-Meter-Punkt kam ein
SVS-Stürmer zum Kopfball und konnte zum
1:1-Endstand verwandeln. Der FCO versäumte
es in der Phase nach dem Wechsel mit dem 2:0

für die Entscheidung zu sorgen. In der
Schlussphase verdienten sich die Gäste aber
dann doch den einen Punkt.
FC Ober-Ramstadt I: Alexander Schwab,
Manuel Gillmeier, Metin Pektas, Eftimios
Angelidis, Andreas Grillo (65. Min. Heiko
Steuernagel), Frank Möller, Oezguer Sevim,
Fuat Aydemir, Hueseyin Güler, Alper Göksal,
Ali Sevim (65. Min. Naci Ilhan)
Weiter stand zur Verfügung: Yenner Kinik,
Simon Frank, Cihan Olgun
Tore: 0:1 (7. Min. Hueseyin Güler); 1:1 (89.
Min.)

Türk Rüsselsheim I – FC Ober-Ramstadt I
4-1 (3-0)
Drei Tage später musste der FCO bei Türk
Rüsselsheim antreten, die sich als Saisonziel
die Plätze 1-3 gesetzt hatten. Bislang kam aber
auch die Mannschaft aus Rüsselsheim nicht so
richtig aus den Startlöchern und konnte erst ein
Spiel gewinnen.
Wie schon in der letzten Saison hatte der FCO
Mühe, sich auf dem Kunstrasenplatz zurecht zu
finden und sah sich von Beginn an in die
Defensive gedrängt. Es dauerte dann auch nur
16 Minuten bis man in Rückstand geriet. Ein
Freistoss von der linken Seite wurde lang in den
Strafraum des FCO geschlagen. Dort wurde ein
Rüsselsheimer Spieler nicht energisch genug
gestört und dieser konnte fast ungehindert zum
1:0 einköpfen. Auch in der Folgezeit
bestimmten die Gastgeber das Geschehen und
der FCO kam nur selten vor das Rüsselsheimer
Tor. Auf der anderen Seite wurden die Gäste in
der 26. Minute mit einem Doppelpass am
Strafraum ausgespielt und ein Türk-Stürmer
stand plötzlich alleine vor Alex Schwab und
schob sicher zum 2:0 ein. Nur 7 Minuten später
war es erneut ein hoher Ball, bei dem die FCO-
Abwehr nicht gut aussah. Ein langer Ball wurde
von der linken Seite in die Mitte geschlagen, wo
der Rüsselsheimer den Ball ungehindert
annehmen und aus 18 Metern ins lange Eck
einschießen konnte. Erst nach dem fast
aussichtslosen Rückstand wachte die
Mannschaft ein wenig auf und kam ihrerseits zu
ersten Möglichkeiten. Die erste hatte Ali Sevim
in der 38. Minute, als sein Kopfball nach einem
Freistoss von Alper Göksal nur an die Latte
ging. Kurz vor dem Halbzeitpfiff war dann
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nochmals ein Göksal-Freistoss Ausgangspunkt
eine Torchance. Hueseyin Güler legte Özguer
Sevim den Ball auf, doch dessen Schuss wurde
von Ali Sevim abgefälscht. So ging es mit der
3:0 Führung für die Gastgeber in die Halbzeit, in
der der FCO nicht ins Spiel kam und gerade im
Defensivverhalten nicht immer auf der Höhe
war.
Durch die gelb-rote Karte gegen einen Türk-
Spieler kurz vor der Halbzeit war der FCO von
nun an zahlenmäßig überlegen. Zudem brachte
Lothar Buchmann mit Simon Frank einen
weiteren Stürmer, Gerhard Kleppinger rückte
für Frank Möller auf die Libero-Position, der
seinerseits ins linke Mittelfeld wechselte. Die
Gastgeber versuchten mit allen Mitteln die
Führung zu halten und spielten defensiver als
im ersten Abschnitt. Mit gefährlichen Kontern
über die beiden schnellen Spitzen wollte man
den FCO weiter in Verlegenheit bringen. Immer
wenn die Gäste über die Außenpositionen
spielten, kam man auch gefährlich vor das Tor,
das an diesem Tag aber wie vernagelt schien.
In der 53. Minute traf Frank Möller nach einem
Doppelpass mit Hueseyin Güler wiederum nur
den Pfosten. Nur vier Minuten später hatte
Simon Frank nach einer Flanke von Fuat
Aydemir die große Möglichkeit freistehend
einzuköpfen, doch er traf den Ball nicht richtig.
Der Anschlusstreffer in dieser Phase hätte der
Mannschaft sicher noch einmal Selbstvertrauen
gegeben, das nach der ersten Halbzeit sehr
angekratzt war. Als sich in der 66. Minute Frank
Möller auf der linken Seite durchsetzte und
flach in den Strafraum auf Ali Sevim passte, der
aber aus kurzer Entfernung wieder nicht
verwandeln konnte, war das Spiel zu Gunsten
der Gastgeber endgültig gelaufen. Erst in der
87. Minute kam der FCO zum Anschlusstreffer.
Die Flanke von der rechten Seite von Gerhard
Kleppinger ließ Ali Sevim passieren und Frank
Simon schob zum 3:1 ein. Doch nur eine Minute
später war der alte Abstand wieder hergestellt,
als Metin Pektas einen langen Ball passieren
ließ und sich auf Alex Schwab verlies, der
jedoch zu spät aus seinem Tor herauskam. Ein
Türk-Spieler ging dazwischen und hob den Ball
zum 4:1 ins Tor. Der FCO zeigte über weite
Strecken des Spiels eine enttäuschende

Leistung. Lediglich nach der Pause konnte man
Willen erkennen, das Spiel gewinnen zu wollen.
Die Mannschaft sollte das Spiel schnell
abhaken und sich wieder auf die Spielweise
besinnen, die sie in der Vorbereitung so stark
machte.
FC Ober-Ramstadt I: Alexander Schwab,
Manuel Gillmeier, Metin Pektas, Eftimios
Angelidis (46. Min. Simon Frank), Gerhard
Kleppinger, Frank Möller, Oezguer Sevim (63.
Min. Andreas Grillo), Fuat Aydemir, Hueseyin
Güler, Alper Göksal, Ali Sevim
Weiter stand zur Verfügung: Axel Rückert,
Heiko Steuernagel
Tore: 1: (16. Min.); 2:0 (26. Min.); 3:0 (33. Min.);
3:1 (87. Min. Simon Frank); 4:1 (88. Min.)

Türk Rüsselsheim II - FC Ober-Ramstadt II
3-8 (2-3)
Gegen eine schwache Rüsselsheimer
Mannschaft tat sich der FCO lange Zeit schwer.
Da man seine Torchancen nicht konsequent
nutzte, geriet man gar durch einen Konter gar in
Rückstand. Mit fortlaufender Spieldauer bauten
die Gastgeber aber immer mehr ab und der
FCO kam doch noch zu einem sicheren Sieg,
der wesentlich höher hätte ausfallen müssen.
FC Ober-Ramstadt II: Yenner Kink, Cihan
Olgun, Bülent Cer, Thomas Weber, Abbas
Koryuerek (46. Min. Özguer Karakoc), Mehmet
Luele, Kai Sudheimer, Heiko Steuernagel (46.
Vedat Caliskanoglu), Eric Dietrich, Naci Ilhan,
Cornelius Wolf (46. Hasan Yilmaz)
Tore: 1:0 (11. Min.); 1:1 (16. Min. Cihan Olgun);
1:2 (17. Min. Naci Ilhan); 2:2 (31. Min.); 2:3 (44.
Min. Kai Sudheimer); 2.4 (52. Min. Özguer
Karakoc); 2:5 (61. Min. Kai Sudheimer); 2:6 (64.
Min. Eric Dietrich); 3:6 (69. Min. Foulelfmeter);
3:7 (73. Min. Hasan Yilmaz); 3:8 (80. Min.
Özguer Karakoc)

Vorschau: Am kommenden Kerbsamstag spielt
der FCO gegen die SKG Ober-Beerbach.
Spielbeginn der 1. Mannschaft ist um 15.00
Uhr, die 2. Mannschaft beginnt um 13.15 Uhr.
Dann kommt es am Dienstag (03.) um 18.30
Uhr in der ersten Runde des Kreispokals zum
Spiel gegen den Oberligisten SV Erzhausen.

Odenwälder Nachrichten 30.08.2002
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Samstag, 31. August 2002

FC Ober-Ramstadt – SKG Ober-Beerbach 6-1 (1-1)
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FCO mit Kantersieg im Derby
6:1 gegen SKG Ober-Beerbach – 2. Mannschaft siegt 5:1

Am Kerbsamstag stellte sich die SKG Ober-
Beerbach auf dem Sportplatz „In der Aue“ vor.
In den letzten Jahren gab es stets packende
Spiele, was die Zuschauer auch diesmal
erwarten konnten. Nach der hohen Niederlage
in der Vorwoche musste der FCO gewinnen,
um nicht den Anschluss an die vorderen Plätze
zu verlieren.
Mit einer defensiven Taktik gingen die Gäste ins
Spiel und waren zunächst nur darauf aus, den
FCO nicht ins Spiel kommen zu lassen. Um
sich der engen Manndeckung zu entziehen ließ
sich Alper Göksal auf die Liberoposition
zurückfallen und versuchte von dort aus das
Spiel des FCO anzutreiben. Sobald sich Göksal
nach vorne einschaltete ließ sich Özguer Sevim
zurückfallen, so dass das Spiel des FCO nur
schwer auszurechnen war. Doch erneut
mussten die Gastgeber einen frühen
Rückschlag wegstecken, denn bereits in der 8.
Minute gingen die Gäste in Führung. Von der
rechten Seite wurde eine Flanke in den
Strafraum geschlagen, wo der Ball per Kopf
einem weiteren Ober-Beerbacher Spieler
aufgelegt wurde. Der Volleyschuss aus 12
Metern landete zum 0:1 im Tor. Von da an
zogen sich die Gäste noch weiter zurück und
überließen dem FCO das Spiel. Trotz der klaren
Feldüberlegenheit blieben die Torchancen für
die Gastgeber jedoch noch aus. Erst in der 22.
Minute kam man erstmals gefährlich vor das
Tor und auch gleich zum Ausgleich. Nach
einem Freistoss spielte Alper Göksal Hueseyin
Güler flach an der Strafraumgrenze an, der
spielte direkt weiter auf Fuat Aydemir. Aydemir
zog aus der Drehung ab und traf unhaltbar zum
1:1 Ausgleich. Auch in der Folgezeit das gleiche
Bild. Die optische Überlegenheit konnten die
Gastgeber nicht in weitere Tormöglichkeit
ummünzen. Lediglich Gerhard Kleppinger hatte
nach einer Flanke von Fuat Aydemir in der 31.
Minute noch eine Kopfballmöglichkeit, doch der
Ball wurde zur Ecke geklärt. Auf der anderen
Seite kamen auch die Gäste nur noch einmal
vor das Tor von Alexander Schwab. Nach
einem Eckball konnte Manuel Gillmeier den Ball
nicht weit genug klären. Ein Ober-Beerbacher
Spieler hob den Ball über die FCO-Abwehr, wo
ein Mitspieler direkt abzog, doch der Ball ging
über das Tor. So blieb es bis zur Paus beim
1:1.

Mit noch mehr Druck kam der FCO aus der
Kabine und hatte gleich in der 46. Minute die
erste Möglichkeit. Fuat Aydemir setzte sich auf
der linken Seite durch und flankte scharf in den
Strafraum. Dort verpasste Simon Frank nur
knapp den Ball. Doch nur sieben Minuten
später dann doch der verdiente Führungstreffer.
Aus dem Mittelfeld trat Özguer Sevim an,
spielte vor dem Strafraum mit Simon Frank
einen Doppelpass, umspielte noch einen
Gegenspieler und schloss den schönen Angriff
mit dem 2:1 herrlich ab. In der Folgezeit bauten
die Gäste immer mehr ab und der FCO konnte
nun nach Belieben aufspielen. So dauerte es
auch nur bis zur 58. Minute, bis man die
Führung weiter ausbauen konnte. Gerhard
Kleppinger spielte mit einer Flanke von der
rechten Seite Fuat Aydemir im Strafraum an,
der dort von den Beinen geholt wurde. Den
Elfmeter verwandelte Hueseyin Güler sicher
zum 3:1. Die letzte Möglichkeit der Gäste im
Spiel entstand kurz nach dem 3:1. Nach einem
Fehlpass von Oezguer Sevim in der eigenen
Hälfte konnte ein Gästespieler in den Strafraum
des FCO flanken. Aus 8 Meter kam dort ein
mitgelaufener Mittelfeldspieler frei zum Köpfen,
doch Alex Schwab konnte parieren. Es sollte
das letzte Mal in diesem Spiel sein, dass die
Gäste in den Strafraum des FCO kommen
sollten. In der 73. Minute konnten nämlich die
Gastgeber ihren Vorsprung weiter ausbauen.
Gerhard Kleppinger spielte auf der rechten
Seite den Ball die Aussenlinie entlang auf
Özguer Sevim. Sevim flankte in den Strafraum
auf Ali Sevim, der den Ball quer Fuat Aydemir
auflegte und der aus 8 Metern zum 4:1
einschieben konnte. Der FCO ließ sich auch
von der klaren Führung nicht von der offensiven
Spielweise abbringen und drängte weiter auf
das Ober-Beerbacher Tor. In der 83. Minute
fing wieder Gerhard Kleppinger den Ball im
Mittelfeld ab und spielte Özguer Sevim direkt
an, der legte Ali Sevim den Ball quer auf und Ali
Sevim hatte keine Mühe aus 10 Metern zum 5:1
einzuschieben. In der 90. Minute dann der
Schlusspunkt im Spiel. Aus der Hälfte des FCO
wurde ein langer Ball nach vorne gespielt. Ali
Sevim gewann ein Kopfball in der Mitte der
Ober-Beerbacher Hälfte und legte sich den Ball
quasi selbst vor. Als der Torhüter aus seinem
Tor stürmte, konnte Sevim den Ball an ihm
vorbei spitzeln und ins leere Tor zum 6:1
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Endstand einschieben. Der FCO kam zu einem
nie gefährdeten Sieg und zeigte sich zur
Vorwoche stark verbessert.

FC Ober-Ramstadt I: Alexander Schwab,
Manuel Gillmeier, Aliekber Oezsevim, Eftimios
Angelidis, Gerhard Kleppinger, Frank Möller
(46. Min. Simon Frank, 65. Min. Metin Pektas),
Oezguer Sevim, Fuat Aydemir, Hueseyin Güler,
Alper Göksal, Ali Sevim
Weiter stand zur Verfügung: Axel Rückert,
Heiko Steuernagel
Tore: 0:1 (8. Min.); 1:1 (22. Min. Fuat Aydemir);
2:1 (53. Min. Özguer Sevim); 3:1 (58. Min.
Hueseyin Güler Foulelfmeter); 4:1 (73. Min.
Fuat Aydemir); 5:1 (83. Min. Ali Sevim); 6:1 (89.
Min. Ali Sevim)

FC Ober-Ramstadt II – SKG Ober-Beerbach II
5-1 (2-1)
Auch die 2. Mannschaft des FCO kam zu einem
sicheren Sieg. Zwar geriet man nach einer
Viertelstunde mit dem ersten Angriff der Gäste
mit 0:1 in Rückstand, doch die Überlegenheit

war so groß, dass es nur eine Frage der Zeit
war, bis man ausgleichen konnte. Dies gelang
aber, nach vielen vergebenen Möglichkeiten,
erst kurz vor der Halbzeit. Mit einem
Doppelschlag konnte man sogar noch vor dem
Wechsel in Führung gehen. Auch nach der
Pause spielten die Gastgeber auf ein Tor und
die Gäste waren mit dem 5:1 letztlich noch gut
bedient.
FC Ober-Ramstadt II: Yenner Kinik, Cihan
Olgun, Bülent Cer, Thomas Weber, Cengiz
Sevim, Mehmet Luele, Kai Sudheimer, Heiko
Steuernagel (46. Hasan Ilhan), Vedat
Caliskanoglu (62. Min. Eric Dietrich), Naci Ilhan,
Hasan Yilmaz (51. Min. Cornelius Wolf )
Tore: 0:1 (16. Min.); 1:1 (41. Min. Vedat
Caliskanoglu); 2:1 (44. Min. Kai Sudheimer); 3:1
(50. Min. Naci lhan); 4:1 (74. Min. Cornelius
Wolf); 5.1 (89. Min. Eric Dietrich)

Vorschau: Am kommenden Sonntag muss der
FCO bei RW Darmstadt antreten. Spielbeginn
der 1. Mannschaft ist um 15.00 Uhr, die 2.
Mannschaft beginnt um 13.15 Uhr.

Odenwälder Nachrichten 06. September 2002
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Sonntag, 08. September  2002

RW Darmstadt - FC Ober-Ramstadt 1-4 (1-1)
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FCO kommt langsam in Schwung
Im Kreispokal ausgeschieden – 4:1 bei RW Darmstadt – 2. Mannschaft verliert 2:4

1. Pokalrunde Kreispokal: FC Ober-
Ramstadt – SV Erzhausen 0:4 (0:0)
In der ersten Runde des Kreispokals musste
der FCO gegen den Oberligisten SV Erzhausen
antreten. Die Gäste nahmen das Spiel nicht auf
die leichte Schulter, denn das Team trat mit
seinem kompletten Oberliga-Kader an. Von
Beginn an versuchte Erzhausen früh für klare
Verhältnisse zu sorgen, denn man drängte die
Gastgeber von Beginn an in deren Hälfte. Kaum
einmal kam die FCO-Abwehr in der
Anfangsphase zum Verschnaufen. Doch trotz
der drückenden Überlegenheit hatten die Gäste
erst in der 18. Minute die erste klare
Tormöglichkeit, als ein Stürmer  nach einer
Flanke von der rechten Seite per Kopf verzog.
Nach zwanzig Minuten konnte sich der FCO
langsam aus der Umklammerung befreien und
hatte dann auch gleich die erste Chance. Ein
Eckball von der rechten Seite von Fuat Aydemir
landete bei Ali Sevim, der scheiterte zunächst
frei am Torhüter, legte dann Özguer Sevim den
Ball auf, doch auch dessen Schuss wurde vom
Torhüter mit einer Glanzparade pariert. Auch
danach war der Oberligist zwar die überlegene
Mannschaft, ohne daraus aber Kapital schlagen
zu können. So kam es, dass der FCO in der 33.
Minute nochmals die große Möglichkeit zur
Führung hatte. Frank Möller führte einen
Einwurf schnell zu Fuat Aydemir aus, der setzte
sich gegen seinen Gegenspieler durch und
flankte an den langen Pfosten auf Hueseyin
Güler, doch dessen Kopfball wurde im letzten
Moment abgeblockt. So blieb es bis zur
Halbzeit beim 0:0.
Nach der Pause kam der FCO nun besser ins
Spiel und konnte die Partie ausgeglichener
gestalten. Doch genau in dem Moment, als man
das Spiel seinerseits bestimmen konnte
schlugen die Gäste zu. Nach einem unnötigen
Foul an der Torauslinie wurde der Freistoss
flach in den Strafraum gespielt. Dort passte die
FCO-Abwehr zum ersten Mal nicht auf und der
Erzhäuser Stürmer konnte aus der Drehung
zum 0:1 in der 59. Minute einschießen. Doch
auch in der Folgezeit sah es so aus, als
könnten die Gastgeber nun weiter dagegen
halten. In der 68. Minute hatte man gar die
Möglichkeit auszugleichen. Simon Frank spielte
den völlig frei stehenden Özguer Sevim an, der
alleine auf den Torwart zulaufen konnte, doch
sein Schuss ging knapp am langen Pfosten
vorbei. Mit dem direkten Gegenzug fiel dann

aber die Entscheidung für den Oberligisten. Bei
einem schnell ausgeführten Einwurf auf der
linken Seite passte der FCO nicht auf, was die
Gäste sofort ausnutzten. Alleine vor Alex
Schwab hatte der Gäste-Stürmer keine Mühe
zum 0:2 zu verwandeln. Das Spiel war nun zu
Gunsten des SV Erzhausen entschieden und
der FCO hatte nur noch wenig entgegen zu
setzten. In der 81. Minute geriet der FCO nach
einem Konter gar mit 0:3 in Rückstand und in
der 87. Minute nach einem etwas zweifelhaften
Elfmeter wurde der Endstand von 0:4
hergestellt.
Trotz der Feldüberlegenheit der Gäste
versuchte der FCO alles, um das Spiel lange
Zeit offen zu gestalten. Mit ein wenig Glück
hätte man gar in Führung gehen können, doch
letztlich musste man den verdienten Sieg der
Gäste akzeptieren. Die Sensation blieb zwar
aus, doch die Mannschaft konnte erhobenen
Hauptes den Platz verlassen.
FC Ober-Ramstadt I: Alexander Schwab,
Manuel Gillmeier, Aliekber Oezsevim (46. Min.
Simon Frank), Eftimios Angelidis (65. Min.
Metin Pektas), Sinan Ceylan, Frank Möller,
Oezguer Sevim, Fuat Aydemir, Hueseyin Güler,
Alper Göksal, Ali Sevim
Weiter stand zur Verfügung: Yener Kinik, Naci
Ilhan, Cihan Olgun
Tore: 0:1 (69. Min.); 0:2 (70. Min.); 0:3 (81.
Min.); 0:4 (87. Min. Elfmeter)

RW Darmstadt I – FC Ober-Ramstadt I 1:4
(1:1)
Am vergangenen Sonntag trat der FCO dann
zum nächsten Punktspiel bei RW Darmstadt
statt. Wie schon in der letzten Saison waren die
Heimstättensiedler vor dem Spieltag
Tabellenzweiter und wollten mit einem Sieg
noch näher an den Tabellenführer heranrücken.
Der FCO versuchte seine nach oben zeigende
Formkurve zu stabilisieren und sich mit einem
Sieg im oberen Tabellendrittel festzusetzen.
Auch der Spielverlauf sollte eine Parallele des
letzten Aufeinandertreffens werden. Früh
gerieten die Gäste wie in der Vorwoche in
Rückstand. In der 11. Minute stand die FCO-
Abwehr bei einem Eckball schlecht postiert, der
in den Strafraum geschlagene Ball wurde an die
Strafraumgrenze zurückgespielt. Von dort zog
der RW-Spieler ab und der abgefälschte Ball
landete im langen Eck zum 1:0. In der Folgezeit
verlief das Spiel zunächst noch ausgeglichen,
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ohne dass sich ein Team größere Chancen
herausspielen konnte. Nach 21 Minuten konnte
der FCO aber bereits ausgleichen. Ein
abgewehrter Eckball landete in der Hälfte des
FCO bei Özguer Sevim. Sevim schlug den Ball
weit über die aufrückende RW-Abwehr genau
auf Fuat Aydemir, der von der Seite alleine auf
das Tor zulaufen konnte und den Ball im langen
Eck zum 1:1 versenkte. Nach dem Ausgleich
bekam der FCO das Spiel besser in den Griff
und war von nun an die dominierende
Mannschaft. Noch vor der Halbzeit hatte man
noch drei gute Möglichkeiten, in Führung zu
gehen. Zunächst war es Ali Sevim, der in der
33. Minute nach einem langen Eckball von
Alper Göksal frei zum Kopfball kam, doch der
Ball wurde im letzten Moment zur Ecke geklärt.
Dann war es drei Minuten später Hueseyin
Güler, der nach einem Konter von Ali Sevim
angespielt wurde, sein Heber ging aber über
das Tor. Schließlich hatte dann Fuat Aydemir
kurz vor der dem Halbzeitpfiff noch einmal die
Möglichkeit, als er aus ähnlicher Situation wie
bei seinem Tor diesmal aber am langen Pfosten
vorbei schoss. So ging es mit dem
Unentschieden in die Kabinen. Nach der
Anfangsphase, in der der FCO nicht so recht
ins Spiel kam  und dem frühen Rückstand,
dominierte die Mannschaft nach dem Ausgleich
das Geschehen, und hätte eine Führung bereits
zu Pause verdient gehabt.
Auch nach dem Wechsel waren die Gäste
wieder das spielbestimmende Team, während
die Gastgeber nicht mehr viel entgegen zu
setzten hatten. Es dauerte auch nur bis zu 54.
Minute, bis der FCO endlich den
Führungstreffer erzielen konnte. Sinan Ceylan
gewann an der Mittellinie das Kopfball-Duell
gegen seinen Gegenspieler und Metin Pektas
spielte Fuat Aydemir den Ball in den Lauf. Der
setzte sich gegen einen RW-Spieler durch und
flankte flach in den 5-Meter-Raum, wo Ali
Sevim aus kurzer Entfernung einschieben
konnte. Auch in der Folgezeit war der FCO
drückend überlegen und es war nur eine Frage
der Zeit, bis der nächste Treffer fiel. Immer
wieder war es Fuat Aydemir, der seinen
Gegenspieler Knoten in die Füße spielte und so
weitere Möglichkeiten herausarbeitete. Wer zu
diesem Zeitpunkt trotzdem noch eine Gefahr für
den FCO-Sieg sah, konnte sich ab der 70.
Minute endgültig beruhigt zurücklehnen. In
dieser Spielminute spielte Simon Frank Manuel
Gillmeier an der rechten Seite an, der scharf in
den Strafraum flankte. Dort konnte erneut Ali

Sevim, diesmal per Kopf, zum 1:3 verwandeln.
Der Schlusspunkt der Partie dann in der 82.
Minute. Sinan Ceylan spielte Simon Frank im
Strafraum an, der dort von den Beinen geholt
wurde. Alper Göksal verwandelte den
Strafstoss mit seinem erste Saisontreffer sicher
zum 1:4 Endstand. Eine erneut überzeugende
Leistung zeigte der FCO und gewann auch in
der Höhe verdient.
FC Ober-Ramstadt I: Axel Rückert, Manuel
Gillmeier, Simon Frank, Metin Pektas, Sinan
Ceylan, Frank Möller, Oezguer Sevim (77. Min.
Heiko Steuernagel), Fuat Aydemir, Hueseyin
Güler, Alper Göksal, Ali Sevim
Weiter stand zur Verfügung: Alexander
Schwab, Naci Ilhan, Eftimios Angelidis
Tore: 1:0 (10. Min.); 1:1 (20. Min. Fuat
Aydemir); 1:2 (54. Min. Ali Sevim); 1:3 (70. Min.
Ali Sevim); 1:4 (82. Min. Alper Göksal
Foulelfmeter)

RW Darmstadt II - FC Ober-Ramstadt II 4-2
(1-1)
Die ersatzgeschwächte FCO-Reserve geriet
von Beginn an stark unter Druck und kam
trotzdem in der 16. Minute zum Führungstreffer
durch Eric Dietrich. Doch auch in der Folgezeit
wurde man immer wieder weit in die Defensive
gedrängt. Nach einer Unachtsamkeit kurz vor
der Halbzeit fiel dann aber doch der Ausgleich.
Nach dem 2:1 in der 55. Minute war das Spiel
frühzeitig entschieden, denn weitere
Verletzungen schwächten die Mannschaft noch
mehr. So musste der FCO nach dem
Schlusspfiff den verdienten Sieg der Gastgeber
hinnehmen.
FC Ober-Ramstadt II: Yenner Kinik, Hasan
Ilhan, Bülent Cer, Thomas Weber, Mehmet
Luele, Kai Sudheimer (38. Min. Cengiz Sevim),
Vedat Caliskanoglu, Naci Ilhan (46. Min.
Cornelius Wolf ), Addi Haumann, Eric Dietrich,
Hasan Yilmaz
Tore: 0:1 (16. Min. Eric Dietrich); 1:1 (44. Min.);
2:1 (55. Min.); 3:1 (67. Min.); 3:2 (79. Min.
Hasan Yilmaz); 4:2 (84. Min.)

Vorschau: Am kommenden Sonntag tritt der
FCO gegen den SV Hahn an. Die Mannschaft
aus dem Pfungstädter Stadtteil kam schlecht in
die Saison, konnte sich aber dann mit zwei
Siegen in Folge vom Tabellenende absetzten.
Es besteht also kein Anlass, die Gäste zu
unterschätzen. Spielbeginn der 1. Mannschaft
ist um 15.00 Uhr, die 2. Mannschaft beginnt um
13.15 Uhr.

Odenwälder Nachrichten 13. September 2002



Meisterschaft Bezirksliga-West 2002/2003 27

Sonntag, 15. September  2002

FC Ober-Ramstadt – SV Hahn 4-2 (3-1)
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FCO verpasst in der 1. Halbzeit höheren Sieg
4:2 gegen SV Hahn – 2. Mannschaft gewinnt 2:1

Am vergangenen Sonntag trat der FCO gegen
den SV Hahn an. Die Mannschaft aus dem
Pfungstädter Stadtteil startete nicht so gut in die
neue Saison und lag vor dem Spieltag auf dem
vorletzten Tabellenplatz. Trotzdem durfte man
die Mannschaft nicht unterschätzen.
Druckvoll begann der FCO das Spiel und so
dauerte es auch nur bis zur 5. Minute, bis die
Mannschaft in Führung gehen konnte. Eine
Flanke von Fuat Aydemir von der linken Seite
konnte Hueseyin Güler mit dem Kopf zum 1:0
verwandeln. In der Folgezeit entwickelte sich
ein Spiel auf ein Tor und die Gäste zeigten
gehörigen Respekt vor dem FCO. Nur vier
Minuten nach der Führung war es wieder
Hueseyin Güler, der mit seinem Schuss von der
Strafraumgrenze an die Latte diesmal aber
Pech hatte. Die Gäste konnten dem hohen
Tempo des FCO kaum folgen und so kam man
zu vielen großen Möglichkeiten. In der 18.
Minute setzte Alper Göksal von der Mittellinie
zu einem Alleingang an und konnte von keinem
Hahner Spieler gehalten werden. Sein Schuss
aus 10 Metern parierte der Torhüter aber mit
einer Glanzparade. Wieder nur 5 Minuten
später die nächste Möglichkeit. Mit einem
langen Ball wurde Özguer Sevim angespielt,
der zwei Gegenspieler ausspielen konnte, sein
Schuss wurde aber von der Linie geklärt. Die
großen Möglichkeiten wurden nicht genutzt und
so war es eine eher ungefährliche Situation, die
in der 26. Minute zum 2:0 führte. Eine Flanke
wurde von der Hahner Abwehr nicht weit genug
abgewehrt und landete 25 Meter vor dem Tor
bei Aliekber Özsevim, der fasste sich ein Herz
und zog direkt ab. Sein Schuss schlug über
dem Kopf des Torhüters im Tor ein. Nur drei
Minute später bereits das 3:0 für den FCO.
Manuel Gillmeier spielte aus der eigenen Hälfte
Fuat Aydemir mit einem langen Ball an. Der
hielt den Ball so lange, bis Özguer Sevim hinter
der Hahner Abwehr kreuzte und dann genau im
richtigen Moment von Aydemir angespielt
wurde. Sevim zog von halblinks ab und der Ball
landete im langen Eck des Hahner Tores. Erst
in der 42. Minute kamen die Gäste erstmals in
die Hälfte des FCO. Sinan Ceylan verlor in der
eigenen Hälfte den Ball und über die rechte
Seite lief der Konter des SV Hahn. Trotz
zahlenmäßiger Überlegenheit kam der
Gästespieler zum Schuss, den Alex Schwab
zwar halten konnte, doch der mitgelaufene
Mittelfeldspieler konnte aus kurzer Entfernung

zum 3:1 einschieben. Die letzte Chance vor der
Halbzeit hatten noch einmal die Gastgeber. Ein
Eckball von der linken Seite wurde von einem
Hahner Abwehrspieler an die eigene Latte
geköpft, den Abpraller köpfte Ali Sevim am Tor
vorbei. So ging es mit der Führung des FCO in
die Halbzeit. Die Gastgeber verpassten, die
Führung gegen einen sehr schwachen Gegner
noch weiter auszubauen. Die Gäste hätten sich
über einen Rückstand mit fünf bis sechs Toren
unterschied zu diesem Zeitpunkt nicht
beschweren können.
Wie der erste Abschnitt geendet hatte, begann
auch der zweite Abschnitt. Özguer Sevim wurde
in der 48. Minute eigentlich im Strafraum
gefoult, doch der Schiedsrichter verlegte den
„Tatort“ an die Strafraumgrenze und gab nur
Freistoss. Alper Göksal zirkelte den Ball um die
Mauer herum ins lange Eck des Hahner Tores
zum 4:1. Es sah nun alles nach einem
Schützenfest aus, denn nur eine Minute später
lief Fuat Aydemir alleine auf das Gästetor, doch
er schob den Ball am langen Eck vorbei. In der
Folgezeit schaltete der FCO dann aber nicht
nur einen, sondern gleich zwei Gänge zurück.
Das Angriffsspiel war nun von vielen Fehlern
und Unkonzentriertheiten geprägt, so dass die
Gäste nun nur noch selten in Bedrängnis
kamen. Aus dem Nichts fiel dann der
Anschlusstreffer für die Gäste. In der 67. Minute
störte Simon Frank nach einem Eckball seinen
Gegenspieler nicht energisch genug und
dessen Kopfball landete zum 4:2 im Tor des
FCO. Fünf Minuten später hatte Simon Frank
die große Möglichkeit, seinen Fehler wieder gut
zu machen, als er nach einem Pass von
Hueseyin Güler alleine vor dem Torhüter
auftauchte, der konnte den Schuss aber halten.
Die letzte Möglichkeit in einer enttäuschenden
zweiten Halbzeit hatte in der 81. Minute
nochmals Alper Göksal, doch sein Freistoss
vom linken Strafraumeck streifte diesmal nur
die Latte.
So blieb es beim verdienten Sieg des FCO, der
für die Gäste in dieser Höhe sehr
schmeichelhaft war. Die Gastgeber versäumten
es, in der zweiten Hälfte durch ein
konzentrierteres Spiel zu einem höhern Sieg zu
kommen.
FC Ober-Ramstadt I: Alexander Schwab,
Manuel Gillmeier, Aliekber Özsevim, Metin
Pektas, Sinan Ceylan, Frank Möller, Oezguer
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Sevim, Fuat Aydemir, Hueseyin Güler, Alper
Göksal, Ali Sevim (64. Min. Simon Frank)
Weiter stand zur Verfügung: Yenner Kinik,
Andreas Grillo, Heiko Steuernagel
Tore: 1:0 (5. Min.Hueseyin Güler); 2:0 (26. Min.
Aliekber Özsevim); 3:0 (29. Min. Özguer
Sevim); 3:1 (42. Min.); 4:1 (48. Min. Alper
Göksal); 4:2 (67. Min.)

FC Ober-Ramstadt II – SV Hahn II 2-1 (1-1)
Die 2. Mannschaft des FCO ging früh mit 1:0 in
Führung und verpasste es, trotz vieler guter
Möglichkeiten, die Führung weiter auszubauen.
Statt dessen fiel mit der ersten Möglichkeit der
Gäste der Ausgleich. Auch in der zweiten
Halbzeit konnte man ein halbes Dutzend
hochkarätiger Chancen nicht nutzen. Erst Heiko
Steuernagel schaffte den Siegtreffer für den
FCO, der höher hätte ausfallen müssen.

FC Ober-Ramstadt II: Yenner Kinik, Hasan
Ilhan, Bülent Cer, Thomas Weber, Cengiz
Sevim, Mehmet Luele, Kai Sudheimer (80. Min.
Betal Gün), Vedat Caliskanoglu, Cornelius Wolf
(60. Min. Abbas Koryürek),  Eric Dietrich, Heiko
Steuernagel
Tore: 1:0 (10. Min. Mehmet Lüle); 1:1 (25.
Min.); 2:1 (60. Min. Heiko Steuernagel)

Vorschau: Am kommenden Sonntag hat der
FCO erneut Heimrecht und tritt gegen den SV
Nauheim an. Eine schwere Aufgabe wartet auf
die Mannschaft, denn in der vergangenen
Saison kassierte man zwei Niederlagen. Nach
durchschnittlichem Saisonstart schoben sich die
Nauheimer in den letzten Wochen näher an die
Tabellenspitze heran. Spielbeginn der 1.
Mannschaft ist um 15.00 Uhr, die 2. Mannschaft
beginnt um 13.15 Uhr.

Odenwälder Nachrichten 20. September 2002
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Sonntag, 22. September  2002

FC Ober-Ramstadt – SV Nauheim 6-0 (2-0)



Meisterschaft Bezirksliga-West 2002/2003 31

FCO stürmt an die Tabellenspitze
6:0 gegen den SV Nauheim– 2. Mannschaft gewinnt 6:2

Am vergangenen Sonntag trat der SV Nauheim
auf dem Sportplatz „In der Aue“ an. Keine guten
Erinnerungen hatte der FCO an die letzte
Saison, bezog man in beiden Spielen gegen die
Gäste Niederlagen. Nach den drei klaren
Siegen in den letzten Spielen wollte man diese
Scharte aber wieder auswetzen und den
Kontakt zum Tabellenführer VFB Ginsheim
halten.
Druckvoll begann der FCO, wie in den letzten
Heimspielen, die Partie und es dauerte erneut
nur bis zur 8. Minute, bis die Mannschaft in
Führung gehen konnte. Ein Eckstoss von Fuat
Aydemir von der rechten Seite an den langen
Pfosten wurde von Hueseyin Güler Richtung
kurzen Pfosten geköpft, wo Ali Sevim keine
Mühe hatte zum 1:0 zu verwandeln. Bereits 5
Minuten später konnte der FCO gar auf 2:0
erhöhen und wieder war es Hueseyin Güler, der
auch das zweite Tor von Ali Sevim vorbereitete.
Güler setzte sich im Strafraum gegen seinen
Gegenspieler durch und legte den Ball von der
Torauslinie auf Sevim zurück, der auch diesmal
aus kurzer Entfernung einschieben konnte. Die
frühzeitige Entscheidung hatte dann bereits in
der 16. Minute Alper Göksal auf dem Fuß, doch
mit seinem Schuss aus 20 Metern hatte er
Pech, denn der Ball ging nur an den
Außenpfosten. Mit der klaren Führung im
Rücken kontrollierte der FCO in der Folgezeit
auch weiter das Spiel und ließ die Gäste nicht
zu ihrem Spiel finden. Die Gäste präsentierten
sich ihrerseits aber auch zu harmlos, um die
Gastgeber ernsthaft in Bedrängnis zu bringen.
Erst in der 36. Minute tauchte der SV Nauheim
erstmals vor dem Tor von Alexander Schwab
auf. Auf der rechten Abwehrseite wurde
Aliekber Özsevim von seinem Gegenspieler
ausgespielt und die Flanke in den 5-Meter-
Raum konnte Frank Möller mit dem Kopf klären.
Kurz vor dem Halbzeitpfiff kamen die Gäste
nochmals gefährlich vor das Tor. Bei einem
Konter über die rechte Seite wurde der
Nauheimer Spieler nicht energisch genug
angegriffen und sein Schuss ging knapp am
langen Torpfosten vorbei. So ging es mit der
verdienten Führung des FCO in die
Halbzeitpause. Die Gastgeber kontrollierten
nach der frühen Führung Spiel und Gegner und
ließen die Gäste nicht zur Entfaltung kommen.
Nach dem Wechsel kam der SV Nauheim
zunächst besser ins Spiel und der FCO kam

nicht so druckvoll aus der Kabine wie in der
ersten Hälfte. In der 48. Minute wurde ein
langer Ball in den Rücken von Frank Möller
gespielt und dessen Gegenspieler lief von
halbrechts alleine in den Strafraum, den Schuss
aus 10 Metern konnte Alex Schwab aber halten.
Doch auch die Gastgeber kamen nun wieder zu
Torchancen. In der 54. Minute legte Ali Sevim
nach einer Ecke von Frank Möller den Ball
Gerhard Kleppinger auf, doch dessen
Seitfallzieher ging knapp über das Tor. In der
60. Minute zunächst nochmals eine
Gelegenheit der Gäste zum Anschlusstreffer.
Alper Göksal ließ sich in der eigenen Hälfte den
Ball abluchsen, mit einem schnellen Pass in
den Strafraum stand ein Nauheimer  Stürmer
plötzlich alleine vor dem Tor, doch der konnte
den Ball nicht kontrollieren und die Chance war
vertan. Mit dem direkten Gegenzug fiel dann
bereits die endgültige Entscheidung. Nach
einem Konter über die rechte Seite spielte
Gerhard Kleppinger Özguer Sevim an der
Strafraumgrenze an, der umspielte noch einen
Gegenspieler und zog dann aus 6 Meter ins
kurze Eck zum 3:0 ab. Von da an war auch der
letzte Wille der Gäste gebrochen und der FCO
konnte nach Belieben aufspielen. Nur drei
Minute nach dem 3:0 wurde im Mittelfeld ein
Freistoss schnell ausgeführt, Özguer Sevim
spielte mit Ali Sevim einen schönen Doppelpass
und stand wieder alleine vor dem Tor,
scheiterte diesmal aber am Torhüter. Doch es
dauerte nur bis zur 70. Minute, bis der FCO-
Anhang wieder Grund zum Jubeln hatte. Sinan
Ceylan fing 30 Meter vor dem Tor einen
Querpass ab und spielte direkt Ali Sevim an,
der alleine vor dem Tor keine Mühe hatte, zum
4:0 einzuschieben. Der FCO ließ auch danach
nicht locker und suchte weiter seine Chancen,
das Resultat zu verbessern. In der 74. Minute
war es dann Sinan Ceylan selbst, der sich in die
Liste der Torschützen eintragen konnte. Ein
Freistoss von Alper Göksal aus 18 Metern ging
an die Torlatte und Ceylan konnte den Abpraller
zum 5:0 verwandeln. Den Schlusspunkt des
Spiels setzte noch einmal Ali Sevim mit seinem
vierten Treffer an diesem Tage. Alper Göksal
schickte Sinan Ceylan mit einem langen Ball die
Linie entlang. Der spielte direkt in den 5-Meter-
Raum, wo Ali Sevim erneut keine Mühe hatte
und zum 6:0 einschieben konnte.



Meisterschaft Bezirksliga-West 2002/2003 32

Der FCO konnte mit diesem klaren Sieg und
der besten Saisonleistung die Tabellenführung
übernehmen, da sowohl der bisherige
Tabellenführer VFB Ginsheim, wie auch der
Tabellenzweite, die SG Modau Punkte ließen.
FC Ober-Ramstadt I: Alexander Schwab,
Manuel Gillmeier, Aliekber Özsevim, Metin
Pektas, Gerhard Kleppinger (85. Min. Heiko
Steuernagel), Frank Möller, Oezguer Sevim (78.
Min. Simon Frank), Fuat Aydemir, Hueseyin
Güler (64. Min. Sinan Ceylan), Alper Göksal, Ali
Sevim
Weiter stand zur Verfügung: Axel Rückert
Tore: 1:0 (8. Min. Ali Sevim); 2:0 (13. Min. Ali
Sevim); 3:0 (61. Min. Özguer Sevim); 4:0 (70.
Min. Ali Sevim); 5:0 (74. Min. Sinan Ceylan); 6:0
(88. Min. Ali Sevim)

FC Ober-Ramstadt II – SV Nauheim II 6-2
(1-1)
Auch die 2. Mannschaft des FCO kam zu einem
klaren Erfolg, allerdings erst im 2. Abschnitt. In
der 1. Halbzeit konnten die Gäste das Spiel
noch ausgeglichen gestalten und kurz vor der
Halbzeitpause den Führungstreffer von Heiko
Steuernagel mit einem Elfmeter ausgleichen.
Als nach dem Wechsel Andreas Grillo den FCO

wieder in Führung brachte, bestimmte man von
nun an klar die Partie. Mit dem 3:1-Elfmetertor
von Thomas Weber war die Entscheidung
bereits gefallen und der FCO konnte nach
Belieben aufspielen. Weitere Treffer von
Andreas Grillo, Eric Dietrich und Kai Sudheimer
machten den klaren Sieg perfekt.
FC Ober-Ramstadt II: Hans Reiffert, Hasan
Ilhan, Bülent Cer, Thomas Weber (80. Min.
Betal Gün), Cengiz Sevim, Mehmet Luele,
Andreas Grillo, Kai Sudheimer, Vedat
Caliskanoglu (70. Min. Abbas Koryürek), Eric
Dietrich, Heiko Steuernagel (46. Min. Cornelius
Wolf)
Weiter stand zur Verfügung: Yenner Kinik
Tore: 1:0 (40. Min. Heiko Steuernagel); 1:1 (45.
Min. Foulelfmeter); 2:1 (51. Min. Andreas
Grillo); 3:1 (65. Min. Thomas Weber,
Foulelfmeter); 4:1 (75. Min. Andreas Grillo); 5:1
(85. Min. Eric Dietrich); 5:2 (89. Min.); 6:2 (90.
Min. Kai Sudheimer)

Vorschau: Am kommenden Sonntag muss der
FCO beim SV Bischofsheim antreten.
Spielbeginn der 1. Mannschaft ist um 15.00
Uhr, die 2. Mannschaft beginnt um 13.15 Uhr.

Odenwälder Nachrichten 27. September 2002
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Sonntag, 29. September  2002

SV Bischofsheim - FC Ober-Ramstadt 1-5 (0-3)
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FCO wieder mit einem ungefährdeten Auswärtssieg
5:1 beim SV Bischofsheim – Auch 2. Mannschaft gewinnt klar 6:1

Am vergangenen Sonntag trat der FCO beim
SV Bischofsheim an. Keine guten Erinnerungen
hatte das Team an das letztjährige  Spiel in
Bischofsheim. Verlor man nicht nur das Spiel
klar mit 0:4, sondern auch mit zwei roten Karten
gegen Alexander Schwab und Fuat Aydemir
zwei wichtige Spieler für die nächsten Wochen.
Am Ende standen die Gastgeber in der
Relegation, schafften aber den Aufstieg nicht.
Auch in dieser Saison startete die Mannschaft
wieder gut, fiel in den letzten Wochen aber auf
einen Mittelfeldplatz zurück. Der FCO hingegen
wollte nach vier Siegen in Folge, die in der
Vorwoche ergatterte Tabellenführung
verteidigen.
Von Beginn an zeigte der FCO dann auch, dass
man in diesem Jahr als Sieger das Feld
verlassen wollte. Die Mannschaft bestimmte
das Spiel und war den Gästen in allen
Belangen überlegen. Schon in der 10. Minute
auch gleich die erste Möglichkeit. Ein Freistoss
von Alper Göksal vom linken Strafraumeck
erreichte im 5-Meter-Raum Hueseyin Güler,
doch der konnte den Ball nicht im Tor
unterbringen. Nur 4 Minuten später setzte sich
Sinan Ceylan auf der rechten Außenposition
durch und flankte in den Strafraum. Als dort ein
Bischofsheimer Abwehrspieler ausrutschte,
stand plötzlich Ali Sevim alleine vor dem
Torhüter, doch der konnte parieren. Zu diesem
Zeitpunkt stand schon der Ersatztorhüter der
Gastgeber zwischen den Pfosten, denn in der
Anfangsphase prallte Fuat Aydemir und die
Bischofsheimer Nr. 1 so unglücklich zusammen,
dass dieser ausgewechselt werden musste.
Aydemir konnte nach einer kurzen Pause, zum
Glück für den FCO, weiterspielen, denn er sollte
in den folgenden 5 Minuten die Mannschaft auf
die Siegesstrasse bringen. In der 19. Minute
wurde ein Flankenball von der Bischofsheimer
Abwehr nicht weit genug geklärt und Fuat
Aydemir zog aus 16 Metern ins rechte untere
Eck ab zum 0:1. Nur drei Minuten nach dem
Führungstreffer ließ der Torhüter eine Flanke
von Ali Sevim durch die Hände rutschen und
wieder stand Fuat Aydemir gold richtig und
konnte aus kurzer Entfernung zum 0:2
einschieben. Und noch mal dauerte es nur 5
Minuten, bis bereits nach 27 Minuten die
Vorentscheidung gefallen war. An der
Strafraumgrenze wurde Özguer Sevim zu Fall
gebracht und Alper Göksal drehte den Ball um

die Mauer herum zum 0:3 ins Tor. Es deutete
erneut alles auf ein Schützenfest hin, doch der
FCO nahm in der Folgezeit das Tempo ein
wenig aus dem Spiel, ohne das die Gastgeber
aber besser zum Zuge kamen. Einzig in der 37.
Minute kam die Mannschaft nach einem Konter
über die linke Seite zu einer Möglichkeit, doch
ein Volleyschuss aus 12 Metern ging über den
Kasten. So blieb es bis zur Pause bei der
hochverdienten Führung der Gäste.
Auch nach dem Wechsel das gleiche Bild wie in
der Viertelstunde vor dem Wechsel. Der FCO
spielte nicht mehr so druckvoll und die
Gastgeber versuchten nun früher zu stören, um
so das Offensivspiel der Gäste besser zu
unterbinden. Dies gelang ihnen auch etwa 10
Minuten und der FCO hatte zunächst mehr
Probleme, als in der 1. Halbzeit. Doch danach
kontrollierte man das Spiel wieder besser und
ließ den Ball gefällig durch die eigenen Reihen
laufen, ohne dass die Gastgeber dies
unterbinden konnten. Es dauerte aber bis zur
67. Minute, bis aus der Feldüberlegenheit
wieder Kapital geschlagen werden konnte.
Alper Göksal spielte aus der eigenen Hälfte
Sinan Ceylan den Ball in den Lauf und der
konnte den Ball, alleine vor dem Torhüter über
ihn hinweg ins Tor zum 0:4 heben. Als die FCO-
Abwehr drei Minuten später einen
Bischofsheimer Angreifer nicht energisch genug
störte und sich mit zwei schnellen Pässen
ausspielen ließ, tauchte ein weiterer
Gästespieler vor Axel Rückert auf und
verwandelte zum Anschlusstreffer von 1:4. In
der 73. Minute konnten die Gäste den alten
Abstand aber bereits wieder herstellen. Manuel
Gillmeier flankte von halbrechts über die
Abwehr der Gastgeber hinweg genau auf Ali
Sevim, der diesmal keine Mühe hatte aus
kurzer Entfernung zum 1:5 einzuschieben. In
der Schlussphase war der FCO zwar weiterhin
die dominierende Mannschaft, hatte aber nur
eine große Möglichkeit, als Fuat Aydemir nach
einer schönen Kombination alleine vor dem
Torhüter stand, doch diese Chance leichtfertig
vergab.
Mit diesem Sieg steht der FCO nun alleine an
der Tabellenspitze, da die bislang
punktgleichen Ginsheimer ihr Spiel verloren.
Die Mannschaft scheint sich nach den
Problemen in den ersten Saisonspielen nun
gefunden zu haben und konnte in den letzten
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Wochen mehr und mehr überzeugen. Doch
man sollte nach den teilweise kuriosen
Ergebnissen in der Bezirksliga West gewarnt
sein und keinen Gegner unterschätzen.
 FC Ober-Ramstadt I: Axel Rückert, Manuel
Gillmeier, Aliekber Özsevim, Metin Pektas (67.
Min. Andreas Grillo), Frank Möller, Oezguer
Sevim, Fuat Aydemir (78. Min. Simon Frank),
Hueseyin Güler, Sinan Ceylan, Alper Göksal,
Ali Sevim (75. Min. Heiko Steuernagel)
Weiter stand zur Verfügung: Alexander Schwab
Tore: 0:1 (19. Min. Fuat Aydemir); 0:2 (22. Min.
Fuat Aydemir); 0:3 (27. Min. Alper Göksal); 0:4
(67. Min. Sinan Ceylan); 1:4 (70. Min.); 1:5 (73.
Min. Ali Sevim)

SV Bischofsheim II - FC Ober-Ramstadt II 1-6
(1-3)
Früh ging die 2. Mannschaft des FCO mit 2:0
durch Treffer von Eric Dietrich und Kai
Sudheimer in Führung. Nachdem man
zwischenzeitlich etwas nachließ und die
Gastgeber besser ins Spiel kommen ließ,
musste man auch prompt den Anschlusstreffer
hinnehmen. Mit dem 3:1 kurz vor der Halbzeit

und zwei schnellen Toren nach dem Wechsel
durch Mehmet Lüle und Yenner Kinik war die
Partie aber bereits frühzeitig zu Gunsten des
FCO entschieden. Betal Gün stellte mit seinem
Treffer zum 6:1 den Endstand her.
FC Ober-Ramstadt II: Hans Reiffert, Hasan
Ilhan, Bülent Cer, Thomas Weber, Mehmet
Luele, Kai Sudheimer, Vedat Caliskanoglu,
Simon Frank (60. Min. Betal Gün), Eric Dietrich,
Heiko Steuernagel (46. Min. Yenner Kinik),
Cornelius Wolf
Tore: 0:1 (10. Min. Eric Dietrich); 0:2 (12. Min.
Kai Sudheimer); 1:2 (20. Min.); 1:3 (45. Min.
Eric Dietrich); 1:4 (47. Min. Mehmet Lüle); 1:5
(55. Min. Yenner Kinik); 1:6 (62. Min. Betal
Gün)

Vorschau: Am kommenden Sonntag tritt der
FCO gegen Aufsteiger Croatia Griesheim an.
Auch die Griesheimer konnten sich in der
Spitzengruppe festsetzen, so dass ein
spannendes Spiel erwartet werden kann.
Spielbeginn der 1. Mannschaft ist um 15.00
Uhr, die 2. Mannschaft beginnt um 13.15 Uhr.

Odenwälder Nachrichten 04. Oktober 2002
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Sonntag, 06. Oktober 2002

FC Ober-Ramstadt – Croatia Griesheim 4-3 (3-1)
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FCO siegt im Spitzenspiel und behauptet Tabellenführung
4:3 Sieg nach Wasserschlacht gegen Croatia Griesheim –2. Mannschaft ausgefallen

Zu einem echten Spitzenspiel kam es am
vergangenen Sonntag auf dem Sportplatz „In
der Aue“. Der FCO musste gegen den
Aufsteiger Croatia Griesheim antreten, die
überraschend nach dem 10. Spieltag auf dem
2. Tabellenplatz standen und als einzigstes
Team der Bezirksliga noch keine Niederlage
hinnehmen mussten.
Erstmals musste Trainer Lothar Buchmann
nach langer Zeit sein Team umstellen, denn für
den erkrankten Frank Möller rückte
Nachwuchsspieler Kai Sudheimer auf die linke
Mittelfeldposition und vertrat den „Oldie“ dort
sehr gut. Der Wettergott hatte an diesem Tag
kein Einsehen mit beiden Mannschaft und den
Zuschauern. Pünktlich zum Spielbeginn begann
es heftig zu regnen, was im Verlauf des Spiels
beiden Mannschaften das Leben sehr schwer
machen sollte.
Auch an diesem Tag kam der FCO wieder
furios ins Spiel, denn es dauerte erneut nur bis
zur 7. Spielminute, bis man mit 1:0 in Führung
gehen konnte. Sinan Ceylan spielte aus dem
Mittelfeld Ali Sevim am rechten Strafraumeck
an, der legte Ceylan den Ball wieder quer auf
und sein Schuss aus 8 Metern konnte vom
Torhüter zwar zunächst noch gehalten werden,
doch der zurückprallende Ball sprang gegen
Ceylans Schienbein und von dort ins Tor. Der
FCO setzte auch nach der Führung weiter nach
und nur 4 Minuten später spielte Hueseyin
Güler aus dem Mittelfeld über die auf Abseits
spielende Croatia-Abwehr Sinan Ceylan auf der
rechten Aussenposition an. Ceylan hatte alle
Zeit, in den Strafraum zu flanken, wo Ali Sevim
völlig ungehinderte per Kopf zum 2:0
verwandeln konnte. Die Gäste ließen sich aber
auch vom frühen Rückstand nicht beirren und
suchten, mit dem starken Wind und Regen im
Rücken, jetzt ihrerseits ihre Chancen. Bereits in
der 18. Minute konnten sie auch die erste
Möglichkeit gleich zum Anschlusstreffer nutzen.
Nach einem Freistoss vom rechten
Strafraumeck kam 11 Meter vor dem Tor ein
Croatia-Spieler zum Kopfball und der Ball
schlug unhaltbar zum 2:1 im Tor ein. In der
Folgezeit mussten beide Mannschaften, den
schlechten Witterungsverhältnissen Tribut
zollen. Gerade durch das Mittelfeld war kein
vernünftiges Kombinationsspiel mehr möglich,
weil der Ball in den Wasserpfützen liegen blieb.
So verlegten sich beide Mannschaften auf ihre

kämpferischen Fähigkeiten und das Spiel war
nun von viel Kampf geprägt. Erst in der 30.
Minute kam es wieder einmal zu einer
brenzligen Situation vor den Toren, als Sinan
Ceylan plötzlich alleine vor dem Tor stand,
allerdings ausrutschte und der Torhüter halten
konnte. Kurz vor dem Halbzeitpfiff hatte der
FCO aber doch noch einmal Grund zum Jubeln.
Sinan Ceylan zog von der Strafraumgrenze
flach ab. Der Torhüter konnte den nassen Ball
nicht festhalten und Fuat Aydemir schob zum
3:1 ein. Mit der verdienten Führung ging es
auch in die Halbzeitpause. Die Zuschauer
sahen trotz der widrigen Platzverhältnisse ein
spannendes Spiel, bei dem auch die Gäste ihre
Akzente setzen konnten.
Um den mit gelb verwarnten Aliekber Özsevim,
der mit seinem gefährlichen Gegenspieler alle
Hände voll zu tun hatte, zu schützen, stellte
Lothar Buchmann die Mannschaft nochmals
um, und zog Hueseyin Güler auf die
Manndecker-Position zurück. In der 49. Minute
trat der schwache Schiedsrichter erstmals in
Erscheinung. Metin Pektas bekam aus kurzer
Entfernung einen Ball in den Unterleib und der
Referee entschied zur Überraschung der Gäste
und zum Entsetzen des FCO auf Elfmeter, der
sicher zum 3:2 verwandelt wurde. Die Gäste
versuchten nun die Gastgeber noch mehr unter
Druck zu setzen, doch der FCO hielt dagegen
und ließ keine weiteren Chancen zu. Vieles
spielte sich in dieser Phase im Mittelfeld ab, wo
um jeden Zentimeter gefightet wurde.
Scheinbar hatte der Schiedsrichter
zwischenzeitlich seine Fehlentscheidung
eingesehen, denn in der 64. Minute entschied
er, ebenso überraschend wie zuvor, wieder auf
den Elfmeter. Fuat Aydemir wurde an der
Strafraumgrenze gefoult und der Schiri verlegte
den  Tatort in den Strafraum und zeigte auf den
Elfmeterpunkt. Hueseyin Güler verwandelt
gewohnt sicher zum 4:2. Nur 4 Minuten später
hatte Ali Sevim die große Möglichkeit, das Spiel
frühzeitig zu entscheiden. Alper Göksal spielte
aus dem Mittelfeld Manuel Gillmeier den Ball in
den Lauf, der ungehindert scharf vor das Tor
flanken konnte, wo der einschussbereite Ali
Sevim in letzten Moment aber gestört wurde.
Mit dem direkten Gegenzug hatten aber auch
die Gäste nochmals eine Möglichkeit, als Sinan
Ceylan im eigenen Strafraum den Ball nicht
klären konnte, der folgende Flachschuss aber
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von Alexander Schwab gehalten wurde. Die
größte Möglichkeit, alles klar zu machen hatte
in der 74. Minute dann Fuat Aydemir. Ein langer
Ball aus der eigenen Abwehr wurde von Ali
Sevim verlängert und als der Croatia-
Abwehrspieler ausrutschte stand Fuat Aydemir
alleine vor dem Tor. Als er aber auf dem
nassen Rassen Probleme hatte, den Ball zu
kontrollieren, konnte der Torhüter den zu
schwachen Schuss halten. Nur eine Minute
später tat sich dann auch der Referee nochmals
negativ hervor. Im Strafraum des FCO klärte
Hueseyin Güler klar den Ball gegen seinen
Gegenspieler und der Schiedsrichter entschied,
ebenso unverständlich wie bei den beiden
Situationen zuvor, auf Strafstoss. Auch dieser
wurde sicher zum 4:3-Anschluss verwandelt.
Da die Gäste nun noch einmal versuchten, alles
nach vorne zu verwerfen, kam der FCO zu
weiteren Kontermöglichkeiten. Nach einer
Flanke von Fuat Aydemir von der rechten Seite
kam Simon Frank 7 Meter vor dem Tor zum
Kopfball, doch der Ball landete am Pfosten. Als
der Torhüter den zurückspringenden Ball nicht
kontrollieren konnte, stocherte Ali Sevim noch
einmal nach, doch der Ball rollte auf der Linie
entlang und ging nicht ins Tor.
So konnte der FCO den wichtigen Sieg gegen
eine starke Mannschaft aus Griesheim, die

gezeigt hat, dass sie verdient auf dem 2.
Tabellenplatz steht, sichern und die
Tabellenspitze behaupten.

FC Ober-Ramstadt I: Alexander Schwab,
Manuel Gillmeier, Aliekber Özsevim, Metin
Pektas, Kai Sudheimer (72. Min. Andreas
Grillo), Oezguer Sevim, Fuat Aydemir,
Hueseyin Güler, Sinan Ceylan, Alper Göksal,
Ali Sevim (46. Min. Heiko Steuernagel, 80. Min.
Simon Frank)
Weiter stand zur Verfügung: Yenner Kinik
Tore: 1:0 (7. Min. Sinan Ceylan); 2:0 (12. Min.
Ali Sevim); 2:1 (18. Min.); 3:1 (44. Min. Fuat
Aydemir); 3:2 (49. Min. Handelfmeter); 4:2 (64.
Min. Hueseyin Güler Foulelfmeter); 4:3 (75.
Min. Foulelfmeter)

Vorschau: Am kommenden Sonntag tritt der
FCO bei der SKG Stockstadt an. Die
Mannschaft aus dem Ried liegt zur Zeit zwar
am Tabellenende, sollte aber dennoch nicht
unterschätzt werden, denn gerade in solchen
Spielen sollte man die hart erarbeitete
Tabellenführung nicht gefährden. Spielbeginn
der 1. Mannschaft ist um 15.00 Uhr, die 2.
Mannschaft beginnt um 13.15 Uhr.

Odenwälder Nachrichten 11. Oktober 2002
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Sonntag, 13. Oktober 2002

SKG Stockstadt - FC Ober-Ramstadt 1-8 (1-2)
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FCO setzt seine Siegesserie weiter fort
1:8-Sieg bei SKG Stockstadt – 2. Mannschaft nur 2:2

Am vergangenen Sonntag trat der FCO beim
Aufsteiger SKG Stockstadt an. Die Mannschaft
aus dem Ried kam nur schlecht in die Saison
und konnte in den ersten 11 Spielen lediglich 2
Punkte holen. Eine klare Sache auf dem Papier,
doch trotzdem durfte der FCO die Gastgeber
nicht unterschätzen, denn schon häufig gab es
bei solchen Spielen, in denen der
Tabellenführer auf das Schlusslicht traf,
Überraschungen.
Dass der FCO eine solche Überraschung an
diesem Tag nicht zulassen wollte, zeigte die
Mannschaft von Beginn an. Mit viel Spielfreude
ging die Mannschaft in die Partie und konnte
auch gleich in der 8. Minute die erste
Möglichkeit verbuchen. Alper Göksal spielte
Sinan Ceylan an der Strafraumgrenze an, der
konnte noch drei Schritte weiterlaufen und zog
dann aus halbrechts ab, doch der Ball strich am
langen Pfosten vorbei. Ein erster Warnschuss
war gesetzt und nur 6 Minuten später ging der
FCO dann auch schon in Führung. Metin
Pektas erkämpfte sich an der Mittellinie den Ball
und spielte über die auf Abseits spielende
Stockstädter Mannschaft den Ball auf Hueseyin
Güler. Güler zog von halblinks in den Strafraum
und legte den Ball quer Sinan Ceylan auf, der
aus kurzer Entfernung zum 0:1 einschieben
konnte. Doch bereits in der 18. Minute konnten
die Gastgeber den Rückstand wieder
egalisieren, als sich beim FCO mehrere Fehler
aneinander reihten. Zunächst griff Hueseyin
Güler seinen Gegenspieler nicht an, ließ diesen
ungehindert flanken und dann verlor auch noch
Frank Möller das Kopfball-Duell im Strafraum
und plötzlich stand es 1:1. Die Gäste waren der
Heimmannschaft zwar in allen Belangen
überlegen, doch die SKG Stockstadt versuchte
diese Unterlegenheit mit Kampfgeist
auszugleichen, was ihnen in dieser Phase auch
ganz gut gelang, auch wenn nur 6 Minuten
nach dem Ausgleich der FCO wieder in
Führung gehen konnte. Erneut war es eine
missglückte Abseitsfalle, die zum
Führungstreffer der Gäste führen sollte. Alper
Göksal spielte in der Hälfte der Gastgeber zwei
Mann aus und legte dann Ali Sevim den Ball in
den Lauf. Sevim stand alleine vor dem Torhüter
und konnte sicher zum 1:2 verwandeln. Als in
der 28. Minute die Abseitsfalle abermals nicht
funktionierte stand Ali Sevim nach einem
schönen Zuspiel von Aliekber Özsevim erneut

alleine vor dem Torhüter, schob diesmal aber
den Ball am langen Eck vorbei. Bis zur Pause
blieb es somit bei der knappen aber
ungefährdeten Führung des FCO.
Das gleiche Bild auch zu Beginn der zweiten
Hälfte. Der FCO dominierte die Partie und
konnte schon nach 7 Minute die Führung weiter
ausbauen. In der 52. Minute erkämpfte sich
Fuat Aydemir an der Strafraumgrenze den Ball
und spielte diesen im Sitzen weiter auf Sinan
Ceylan, der keine Mühe hatte zum 1:3
einzuschießen. Eine Vorentscheidung war zu
diesem Zeitpunkt bereits gefallen, denn die
Gastgeber erweckten nicht den Eindruck, dass
sie den FCO nochmals ernstlich in Gefahr
bringen könnten. Der FCO ließ nun aber die
Zügel etwas schleifen und so die Gastgeber
das Spiel offener gestalten. In der 55. Minute
passte die Abwehr nicht auf und plötzlich stand
ein Stockstädter alleine vor Axel Rückert, doch
der konnte parieren. Wieder nur zwei Minuten
später nochmals eine Glanztat von Rückert, als
nach einem Eckball der Ball nicht weit genug
geklärt werden konnte und ein Volleyschuss
aus 18 Metern gefährlich vor dem Keeper
aufsetzte. Damit sollten die
Angriffsbemühungen der Gastgeber aber
abgeschlossen sein, denn die FCO-Abwehr
hatte in der verbleibenden Spielzeit keine Mühe
mehr, die Stockstädter Angreifer auszuschalten.
Ein Freistoss von Alper Göksal  in der 62.
Minute aus 20 Metern an die Latte war das
Signal zur Schlussoffensive des FCO, der die
Gastgeber nicht mehr folgen konnten. In der 68.
Minute spielte Ali Sevim im Strafraum auf der
linken Seite Fuat Aydemir an, der den Ball quer
Hueseyin Güler auflegte. Güler hob den Ball
überlegt über den Torhüter hinweg ins lange
Toreck zum 1:4. Die Gastgeber hatte nun nichts
mehr entgegenzusetzen und fanden keine
Mittel mehr, das Angriffsspiel des FCO zu
stören. Zwangsläufig fielen dann auch weitere
Treffer und das Spiel sollte in der Schlussphase
noch zu einem Schützenfest werden. Nach
einem schönen Doppelpass zwischen Sinan
Ceylan und Kai Sudheimer konnte Ceylan
wieder alleine von halbrechts auf den Torhüter
zulaufen und mit seinem dritten Treffer an
diesem Tage zum 1:5 erhöhen. Die Gäste
begnügten sich aber auch damit noch nicht,
sondern spielten weiter nach vorne. In der 83.
Minute spielte Alper Göksal einen langen Ball
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auf Fuat Aydemir. Aydemir zog von der linken
Seite in den Strafraum, zog aus 15 Metern ab
und der Ball schlug unhaltbar im Torwinkel zum
1:6 ein. Nur zwei Minuten später der 7. Ober-
Ramstädter Treffer. Nach einem Pass aus dem
Mittelfeld lief Simon Frank alleine auf das
Stockstädter Tor zu, wurde zwar noch ein wenig
nach außen abgedrängt, zog dann aber doch
aus spitzem Winkel ab und der Ball ging vom
Innenpfosten des langen Eckes ins Tor. Den
Schlusspunkt einer furiosen halben Stunde
setzte in der 90. Minute Özguer Sevim, der sich
alleine durch die Abwehr der Gastgeber spielen
konnte und ebenfalls alleine vor dem Tor sicher
zum 1:8-Endstand einschob.
Mit diesem Sieg konnte der FCO seine Serie
auf nun 7 Siege in Folge ausbauen und die
Tabellenführung erneut erfolgreich verteidigen.

FC Ober-Ramstadt I: Axel Rückert, Manuel
Gillmeier (60. Min. Kai Sudheimer), Aliekber
Özsevim, Metin Pektas, Frank Möller (81. Min.
Andreas Grillo), Oezguer Sevim, Fuat Aydemir,
Hueseyin Güler (76. Min. Simon Frank), Sinan
Ceylan, Alper Göksal, Ali Sevim
Weiter stand zur Verfügung: Alexander Schwab
Tore: 0:1 (14. Min. Sinan Ceylan); 1:1 (18.
Min.); 1:2 (24. Min. Ali Sevim); 1:3 (52. Min.
Sinan Ceylan); 1:4 (68. Min. Hueseyin Güler);
1:5 (75. Min. Sinan Ceylan); 1:6 (83. Min. Fuat

Aydemir); 1:7 (85. Min. Simon Frank); 1:8 (90.
Min. Özguer Sevim)

SKG Stockstadt II - FC Ober-Ramstadt II 2-2
(0-1)
Nicht zu ihrem gewohnten Spiel fand an diesem
Tag die 2. Mannschaft des FCO. Zwar konnte
man durch Eric Dietrich in der ersten Halbzeit in
Führung gehen, doch nach dem Wechsel
kamen die Gastgeber immer mehr auf. Nach
ungewohnten Fehlern geriet man nach der
Halbzeit in Rückstand, den Övünc Ilhan erst
kurz vor Schluss ausgleichen konnte.
FC Ober-Ramstadt II: Yenner Kinik, Övünc
Ilhan, Bülent Cer, Thomas Weber (60. Min.
Kaya Ergün), Mehmet Luele, Cihan Olgun,
Andreas Grillo, Vedat Caliskanoglu, Eric
Dietrich, Naci Ilhan, Cornelius Wolf (46. Min.
Hasan Ilhan)
Tore: 0:1 (20. Min. Eric Dietrich); 1:1 (55. Min.);
2:1 (63. Min.); 2:2 (83. Min. Övünc Ilhan)

Vorschau: Am kommenden Sonntag trifft der
FCO auf Eintracht Rüsselsheim. Der Absteiger
aus der Bezirksoberliga rangiert derzeit auf
einem Mittelfeldplatz und konnte noch nicht die
von ihr erwartete Rollen in der Liga spielen.
Spielbeginn der 1. Mannschaft ist um 15.00
Uhr. Ein Reservespiel gibt es an diesem
Spieltag nicht, da die Reserve der Gäste in der
B-Liga Gross-Gerau antritt.

Odenwälder Nachrichten 18. Oktober 2002
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Sonntag, 20. Oktober 2002

FC Ober-Ramstadt – Eintracht Rüsselsheim 6-3 (1-3)
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FCO dreht Spiel in der 2. Halbzeit um
6:3-Sieg gegen Eintracht Rüsselsheim

Am vergangenen Sonntag trat der FCO gegen
den Absteiger aus der Bezirksoberliga,
Eintracht Rüsselsheim, an. Vor Saisonbeginn
als einer der Mitfavoriten gehandelt, stehen die
Gäste derzeit aber nur im unteren
Tabellendrittel. Mit einem Sieg wollte der FCO
zum einen seine weiße Weste auf eigenem
Platz bewahren und zum anderen die
Tabellenführung festigen.
Wie auch in den letzten Spielen begann der
FCO mit viel Tempo und hatte in der 3. Minute
auch bereits die erste Möglichkeit. Alper Göksal
spielte aus dem Mittelfeld einen langen Ball auf
Sinan Ceylan, der von halbrechts aufs Tor zog,
doch sein Schuss konnte gerade noch vom
Torhüter pariert werden. Doch diesmal schien
der gute Auftakt dem FCO den Eindruck zu
vermitteln, dass das Spiel wieder zu einem
Selbstläufer werden würde. In der 6. Minute
wurde die weit aufgerückte Mannschaft über die
linke Seite ausgekontert, als man die Gäste ins
Abseits stellen wollte, der Schiedsrichter aber
darauf nicht reagierte. Der Ball wurde von der
Torauslinie zurückgelegt und der völlig
freistehende Stürmer konnte aus kurzer
Entfernung zum 0:1 einschießen. In der
Folgezeit bestimmte der FCO dann zwar die
Partie, doch die Gäste blieben mit ihren schnell
vorgetragenen Kontern stets gefährlich, weil die
Gastgeber in der Defensiv zu letargisch
agierten. So auch in der 19. Minute, als aus der
Rüsselsheimer Abwehr ein langer Ball nach
vorne über die schlecht postierte Abwehr des
FCO geschlagen wurde und ein Gäste-Stürmer
alleine auf Alexander Schwab zulief, doch den
Ball am Tor vorbeischob. Erst in der 29. Minute
wieder eine Möglichkeit für die Gastgeber. Eine
lange Flanke von Fuat Aydemir an den zweiten
Pfosten wurde von Ali Sevim per Kopf auf Alper
Göksal aufgelegt, doch dessen fulminanter
Schuss aus 12 Metern ging nur an das
Lattenkreuz. Als in der 32. Minute ein
Gästespieler des Feldes verwiesen wurde und
nur drei Minuten später der FCO den Ausgleich
erzielen konnte, schien das Spiel zu Gunsten
der Gastgeber zu kippen. Nach einer schönen
Flanke von Manuel Gillmeier von der rechten
Seite konnte Ali Sevim den Ball mit dem Körper
aus kurzer Entfernung zum 1:1 über die Linie
drücken. Doch der FCO fühlte sich seiner
Sache wohl zu sicher und zeigte auch weiterhin
in der Defensive viele Unkonzentriertheiten. Nur

zwei Minuten nach dem Ausgleich wurde ein
Freistoß von der Mittellinie in den Strafraum der
Gastgeber geschlagen. Hueseyin Güler
unterschätzte den Ball und sein Gegenspieler
konnte den Ball annehmen und aus 8 Metern
zum 1:2 einschieben. Aber auch damit war vor
der Halbzeit noch nicht genug. In der 41. Minute
verlor dann auch noch Özguer Sevim an der
Mittellinie ein Kopfballduell und mit einem
schnellen Pass in die Spitze stand wieder ein
Rüsselsheimer vor dem Tor. Der schob sicher
aus 20 Metern an dem aus seinem Tor
gelaufenen Alexander Schwab vorbei zum 1:3
ein. Mit diesem Ergebnis ging es in die
Halbzeitpause und Trainer Lothar Buchmann
hatte Zeit seine Mannschaft wach zu rütteln und
für die Aufholjagd im 2. Abschnitt einzustellen.
Der FCO zeigte seit vielen Wochen wieder
einmal eine schwache erste Halbzeit und lag
verdient gegen die taktisch clever agierenden
Gäste in Rückstand.
Mit viel mehr Druck begann der FCO die zweite
Halbzeit und zeigte, dass man sich noch nicht
geschlagen geben wollte. Alper Göksal wurde
nach vorne ins Mittelfeld beordert und Hueseyin
Güler zog sich auf die Liberoposition zurück. In
der 49. Minute konnte nach einem Doppelpass
zwischen Özguer Sevim und Alper Göksal Fuat
Aydemir im Strafraum frei angespielt werden
und der vollstreckte sicher zum 2:3-
Anschlusstreffer und gab damit den Startschuss
für die Aufholjagd. Von nun an konnten sich die
Gäste kaum noch aus der Umklammerung
befreien und der FCO versuchte immer wieder,
das Spiel weit auseinander zu ziehen und über
die Außenpositionen zum Erfolg zu kommen. In
der 52. Minute hatte Frank Möller den Ausgleich
auf dem Fuß, doch sein präziser Schuss aus 20
Metern ging erneut nur an die Torlatte. Und
wieder nur zwei Minuten später war es Fuat
Aydemir, der, nach einem Dribbling von Özguer
Sevim durch die Rüsselsheimer Abwehr, alleine
vor dem Tor freistehend verzog und die große
Ausgleichsmöglichkeit vergab. Doch es schien
nun nur noch eine Frage der Zeit, bis der
Ausgleich endlich fallen sollte. In der 63. Minute
fing der FCO den Ball am gegnerischen
Strafraum ab, Alper Göksal legte wieder Fuat
Aydemir den Ball auf und der machte es
diesmal besser und konnte zum 3:3 am
Torhüter vorbei einschieben. Die Gäste aus
Rüsselsheim konnten dem Angriffswirbel und
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dem hohen Tempo der Ober-Ramstädter nicht
mehr folgen und die Angriffsbemühungen
wurden nun auch frühzeitig unterbunden.
Zwangsläufig lagen weitere Tor des FCO in der
Luft. In der 76. Minute setzte sich einmal mehr
Özguer Sevim auf der linken Seite mit einem
Dribbling durch und spielte an der Torauslinie
Alper Göksal an, der den Ball scharf in den 5-
Meter-Raum zog, wo ein Rüsselsheimer
Abwehrspieler den Ball ins eigene Tor zum 4:3
bugsierte. Der FCO zog sich trotz der Führung
nun aber nicht zurück, sondern suchte weiter
seine Chancen. 5 Minuten nach dem
Führungstreffer fiel auch schon der nächste
Treffer. Fuat Aydemir gewann an der
Strafraumgrenzen einen Zweikampf und der
Ball kam zu Ali Sevim. Sevim drehte sich um
seinen Gegenspieler herum und zog aus 11
Metern ins lange Eck zum 5:3 ab. Den
Schlusspunkt eines Spieles, in dem der FCO
zwei Gesichter zeigte, setzte in der 89. Minute
nochmals Fuat Aydemir, der mit seinem dritten
Treffer den 6:3 Endstand herstellte. Manuel
Gillmeier hatte mit einem langen Ball aus der
eigenen Hälfte Ali Sevim auf die Reise
geschickt. Sevim lief alleine auf den Torhüter zu
und spielte uneigennützig vor dem Torhüter den
Ball quer auf den mitgelaufenen Fuat Aydemir,
der keine Mühe hatte, den Ball ins leere Tor zu
schieben.
Durch die gleichzeitige Niederlage des
Tabellenzweiten, dem FSV Raunheim, konnte

der FCO mit diesem Sieg seinen Vorsprung auf
5 Punkte ausbauen. Die erste Halbzeit des
Spieles gegen Rüsselsheim sollte aber für die
nächsten Spiele Warnung genug für die
Mannschaft sein, keinen Gegner zu
unterschätzen.

FC Ober-Ramstadt I: Alexander Schwab,
Manuel Gillmeier, Aliekber Özsevim, Metin
Pektas (22. Min. Kai Sudheimer), Frank Möller,
Oezguer Sevim, Fuat Aydemir, Hueseyin Güler
(83. Min. Andreas Grillo), Sinan Ceylan, Alper
Göksal, Ali Sevim
Weiter stand zur Verfügung: Yenner Kinik,
Cihan Olgun, Cengiz Sevim
Tore: 0:1 (6. Min.); 1:1 (35. Min. Ali Sevim); 1:2
(37. Min.); 1:3 (41. Min.); 2:3 (49. Min. Fuat
Aydemir); 3:3 (63. Min. Fuat Aydemir); 4:3 (76.
Min. Eigentor); 5:3 (81. Min. Ali Sevim); 6:3 (89.
Min. Fuat Aydemir)
Besondere Vorkommnisse: 32. Minute gelb-rote
Karte gegen Eintracht Rüsselsheim

Vorschau: Am kommenden Sonntag muss der
FCO bei der TSG Messel antreten. Gegen die
Messeler gab es traditionell stets hart
umkämpfte Spiele. In der letzten Saison musste
man sich gar mit 0:4 geschlagen gegen und
damit die letzten Aufstiegschancen begraben.
Spielbeginn der 1. Mannschaft ist um 15.00
Uhr, die 2. Mannschaft beginnt um 13.15 Uhr.

Odenwälder Nachrichten 25. Oktober 2002
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Sonntag, 27. Oktober 2002

TSG Messel - FC Ober-Ramstadt 0-3 (0-1)
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Auch Messel kann den FCO nicht stoppen
0:3-Sieg bei der TSG Messel – 2. Mannschaft verliert 1:0

Am vergangenen Sonntag trat der FCO bei der
TSG Messel an, die im bisherigen
Saisonverlauf erst zwei Siege einfahren konnte
und derzeit auf einem Abstiegsplatz stehen.
Keine guten Erinnerungen hatte der FCO an die
letzte Saison, als man nach einer bitteren 0:4-
Niederlage in Messel die letzte Aufstiegschance
verspielte.
Nicht ganz reguläre Verhältnisse fanden beide
Mannschaften an diesem Tag vor. Zum einen
machte der heftige Wind zu schaffen und zum
anderen musste auch noch auf dem kleinen
unebenen Trainingsplatz gespielt werden. Mit
dem Handicap des starken Gegenwindes ging
der FCO in die erste Halbzeit. Die Messeler
schienen zwar optisch überlegen, doch dies
kam nur, weil jeder hohe Ball aus der Abwehr
vom Wind gerade wieder zurückgeweht wurde.
Chancen für die Gastgeber blieben in der
Anfangsphase aus, denn die FCO-Abwehr
stand sicher. Auf der anderen Seite versuchten
die Gäste, den Ball flach zu halten, um dem
Wind ein Schnippchen zu schlagen und so vor
das gegnerische Tor zu kommen. Die gelang
erstmals in der 18. Minute, als Kai Sudheimer
auf der rechten Seite Manuel Gillmeier
anspielte, und der präzise in den Strafraum
flanken konnte, wo Ali Sevim mit einem Kopfball
die 0:1-Führung erzielen konnte. Nur drei
Minuten später noch mal der FCO. Frank Möller
schickte Fuat Aydemir die Linie entlang, der
wurde von seinem Gegenspieler zwar
umgestoßen, doch der Ball kam trotz dessen zu
Ali Sevim, dem aber alleine vor dem Tor der
Ball versprang und sein Schuss ging am Tor
vorbei. Mit dem direkten Gegenzug hatten dann
auch die Messeler ihre erste Möglichkeit, doch
den gefährlichen Schuss aus 20 Meter konnte
Axel Rückert parieren. Bis zur Pause tat sich
dann nicht mehr viel. Die Messeler bemühten
sich zwar, den FCO in Verlegenheit zu bringen,
alle Bemühungen wurde aber von der Ober-
Ramstädter Abwehr zu nichte gemacht. So
blieb es bis zur Pause bei der 0:1-Führung des
FCO. Die TSG Messel konnte kein Kapital aus
dem wetterbedingten Vorteil in der ersten
Halbzeit schlagen. Ganz im Gegenteil, der FCO
hatte gar die besseren Möglichkeiten und führte
auch verdient.
Mit Beginn der zweiten Hälfte stellte Trainer
Lothar Buchmann die Mannschaft, wie in der
Vorwoche, wieder um und beorderte Alper

Göksal ins zentrale Mittelfeld, während
Hueseyin Gueler seinen Platz auf der
Liberoposition einnahm. Eine Chance hatten
dann aber zunächst die Gastgeber, als der Ball
von Kai Sudheimer in der 52. Minute zurück zu
Axel Rückert geweht wurde und dessen
Befreiungsschlag beim Gegner landete. Der
Schuss aus halbrechter Position ging aber
knapp am langen Pfosten vorbei. Nur zwei
Minuten später dann aber bereits die
Vorentscheidung. Alper Göksal schlug einen
Freistoss von der rechten Seite scharf in den 5-
Meter-Raum, wo ein Messeler Abwehrspieler
den Ball zum 0:2 ins eigene Tor abfälschte.
Erwatungsgemäß bestimmte der FCO, so gut
es auf dem holprigen Rasen nur ging, das Spiel
und kam in der 67. Minuten auch zum 0:3. Alper
Göksal hob einen Freistoss von der
Strafraumgrenze über die Mauer in die Mitte
des Tores. Kurze Zeit später reagierte Fuat
Aydemir nach einem langen Schlag von
Huesyin Güler aus der Abwehr am schnellsten
und lief alleine auf das Tor zu, doch im
Strafraum wurde er zu Fall gebracht und der
Schiedsrichter entschied auf Strafstoss. Der
sonst so sichere Strafstossschütze Hueseyin
Güler trat an, doch sein Schuss war zu
unplaziert und der Torhüter konnte parieren. Je
eine Möglichkeit gab es bis zum Spielende
noch für beide Teams. Zunächst waren die
Gastgeber dran, als Metin Pektas der Ball
versprang und ein Messeler alleine vor Axel
Rückert auftauchte, doch Rückert konnte
parieren. Den Schlusspunkt eines Spieles, bei
dem es bei den widrigen Verhältnissen nur
darum ging, die drei Punkte mit nach Ober-
Ramstadt zunehmen, blieb nochmals Alper
Göksal vorbehalten. Seinen Freistoß aus 22
Metern konnte der Torhüter diesmal aber aus
dem Winkel fischen.
Der FCO kam somit zu seinem 9. Sieg in Folge.
Gerade solche Spiele wie an diesem Tag oder
vor drei Wochen gegen Croatia Griesheim, in
denen man auch mit den schlechten äußeren
Bedingungen zurecht kommen muss, müssen
am Ende erst einmal gewonnen werden, will
man sich an der Tabellenspitze festsetzen.
FC Ober-Ramstadt I: Axel Rückert, Manuel
Gillmeier (78. Min. Andreas Grillo), Aliekber
Özsevim, Kai Sudheimer (64. Min. Metin
Pektas), Frank Möller, Oezguer Sevim, Fuat
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Aydemir, Hueseyin Güler, Sinan Ceylan, Alper
Göksal, Ali Sevim
Weiter stand zur Verfügung: Alexander
Schwab, Heiko Steuernagel
Tore: 0:1 (18. Min. Ali Sevim); 0:2 (54. Min.
Eigentor); 0:3 (67. Min. Alper Göksal)

TSG Messel II - FC Ober-Ramstadt II 1-0 (0-0)
Die 2. Mannschaft war zwar vor allem in der 2.
Halbzeit die klar überlegen Mannschaft, doch
selbst größte Möglichkeiten wurden nicht
genutzt. So kamen die Gastgeber mit ihrer
einzigen Chance in der 2. Halbzeit zum
Siegtreffer.

FC Ober-Ramstadt II: Hans Reiffert, Bülent
Cer, Abbas Koryuerek, Hasan Ilhan, Mehmet
Luele, Cihan Olgun, Vedat Caliskanoglu, Eric
Dietrich (46. Min. Yenner Kinik), Heiko
Steuernagel, Cornelius Wolf, Hasan Yilmaz
Tore: 1:0 (58. Min.)

Vorschau: Am kommenden Sonntag tritt der
FCO gegen den FCA Darmstadt an. In der
letzten Saison gehörten die Arheilger noch zum
erweiterten Favoritenkreis, doch nach einigem
Aderlass vor der Saison mussten die
Erwartungen weit zurückgeschraubt werden.
Spielbeginn der 1. Mannschaft ist um 14.30
Uhr, die 2. Mannschaft beginnt um 12.45 Uhr.

Odenwälder Nachrichten 01. November 2002

Spiel des FCO fiel ins Wasser
Am Sonntag beim FSV 07 Raunheim
Aufgrund der heftigen Regenfälle musste der
FCO am vergangenen pausieren, da der
Sportplatz „In der Aue“ unter Wasser stand und
der Schiedsrichter den Platz für unbespielbar
erklärte. Trotz des Ausfalls schrumpfte der
Vorsprung des FCO nur um einen Punkt, da die
direkten Verfolger VfB Ginsheim und der FSV
Raunheim nicht gewinnen konnten.
Am Sonntag kommt es nun zum Spitzenspiel,
wenn der FCO beim FSV Raunheim antreten
muss. Die Raunheimer, die aus der

Bezirksoberliga abgestiegen waren, konnten
sich im Feld der Verfolger festsetzen und
rangieren derzeit auf dem 4. Platz. Mit einem
Sieg in diesem wichtigen Spiel könnte der FCO
ein großen Schritt in Richtung
„Herbstmeisterschaft“ machen.
Das Spiel beginnt am Sonntag um 14.30 Uhr
auf dem Raunheimer Sportplatz. Die 2.
Mannschaft ist an diesem Tage spielfrei, da die
Reserve des FSV Raunheim in der B-Klasse
Gross-Gerau spielt.

Odenwälder Nachrichten 08. November 2002
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Sonntag, 10. November 2002

FSV Raunheim - FC Ober-Ramstadt 3-2 (0-1)
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Siegesserie des FCO reißt in Raunheim
3:2-Niederlage beim FSV Raunheim

Nach dem ausgefallenen Spiel am
vergangenen Wochenende trat der FCO nun
beim FSV 07 Raunheim an. Der Absteiger aus
der Bezirksoberliga konnte sich in der
Spitzengruppe der Bezirksliga etablieren und
lag vor dem Spieltag 6 Punkte hinter dem FCO.
Mit einem Sieg hätten die Ober-Ramstädter
einen direkten Konkurrenten aus dem Rennen
werfen können.
Doch Trainer Lothar Buchmann musste die
erfolgreiche Mannschaft der letzten Wochen
umstellen, denn in der Vorwoche brach sich
Routinier Frank Möller das Wadenbein und wird
mindestens bis zur Winterpause fehlen. Für
Möller rückte Kai Sudheimer in die Mannschaft.
Doch trotz der Umstellung dominierte der FCO
von Beginn an die Partie gegen eine ängstlich
wirkende Raunheimer Mannschaft. Bereits in
der 3. Minute setzte sich Sinan Ceylan an der
rechten Seite durch und flankte auf Goalgetter
Ali Sevim, doch dessen Volleyschuss ging am
Tor vorbei. Der FCO drängte in der Folgezeit
die Gastgeber mehr und mehr in die eigene
Hälfte und weitere Chancen sollten folgen. In
der 16. Minute wurde eine Flanke von Manuel
Gillmeier zu kurz abgewehrt und Fuat Aydemir
zog aus 16 Metern volley ab, aber auch sein
Schuss verfehlte noch das Ziel. Auch 4 Minuten
später hatten die Ober-Ramstädter Zuschauer
schon den Jubelschrei auf den Lippen, als sich
Özguer Sevim an der Strafraumgrenze gegen
zwei Gegenspieler durchsetzte und sein Schuss
gerade noch vom Torhüter gehalten wurde,
ebenso auch der Nachschuss von Ali Sevim.
Erst nach 29 Minuten deuteten die Raunheimer
an, warum sie nach dem FCO die meisten
Treffer in der Liga erzielt haben. Ein Schuss
aus 18 Metern wurde aber von Axel Rückert
sicher gehalten. Die Zuschauer sahen ein sehr
hochklassiges und temporeiches Spitzenspiel,
beim die Gastgeber so ihre Probleme hatten
dem guten Offensivspiel des FCO zu folgen.
Die größte Möglichkeit in der ersten Hälfte
hatten dann gleich zweimal Ali Sevim. Nach
einem langen Abschlag von Axel Rückert
unterschätzte der Raunheimer Libero in der 31.
Minute den Ball und Ali Sevim konnte alleine
auf das Tor zusteuern. Der gut aufgelegte
Torhüter konnte aber sowohl den Schuss aus
kurzer Entfernung, als auch Sevims
Nachschuss mit zwei Glanzparaden halten. In
der 35. Minute ging der FCO dann endlich doch

in Führung. Ein Freistoss von Alper Göksal von
der rechten Seite wurde von der Raunheimer
Abwehr abgewehrt und der Ball landete bei Kai
Sudheimer. Der Youngster fasste sich ein Herz
und zog volley aus 28 Metern ab und der Ball
ging vom Innenpfosten des Tores zum 0:1 ins
Netz. Eine mehr als verdiente Führung zu
diesem Zeitpunkt, bei der es bis zur
Halbzeitpause auch blieb. Einziges Manko in
der ersten Halbzeit auf Seiten des FCO war es,
dass man seine große Überlegenheit nicht in
Tore ummünzen konnte.
Mit dem Rücken zur Wand und dem
Bewusstsein, dass man heute um seine letzte
Chance spielte, kamen die Gastgeber mit mehr
Schwung aus der Kabine. Raunheim konnte
nun das Spiel ausgeglichener gestalten und
brachte den FCO mehr und mehr in
Bedrängnis. Vieles spielte sich in der
Anfangsphase noch im Mittelfeld ab und es
dauerte bis zur 58. Minute, bis die erste
Tormöglichkeit zu verzeichnen war. Nach einem
Konter über Özguer Sevim kam Sinan Ceylan
aus spitzem Winkel zum Schuss, doch der Ball
verfehlte sein Ziel. Ebenso auch der Schuss
von Alper Göksal aus 16 Metern drei Minuten
später. Die Gäste aus Ober-Ramstadt bekamen
nun immer mehr Probleme und gerade über die
eigene linke Seite wurde man ein ums andere
Mal ausgekontert. Auch wenn der FSV
Raunheim das Spiel nun bestimmen konnte, fiel
der Ausgleich in der 64. Minute doch etwas
überraschend. In der Mitte der FCO-Hälfte
bekamen die Raunheimer von halbrechts einen
Freistoss zugesprochen. Der eigentlich
harmlose Ball wurde flach in den Strafraum
geschlagen und als alle Feldspieler den Ball
verpassten hatte Torhüter Axel Rückert keine
Chance mehr zu reagieren und der Ball landete
im lange Toreck des FCO zum 1:1. Die Gäste
hatten jetzt endgültig ihren Rhythmus verloren
und sahen sich immer wieder den gefährlichen
Raunheimer Kontern ausgesetzt. Nur 4 Minuten
nach dem Ausgleich geriet man gar mit 2:1 in
Rückstand. Auf der linken Abwehrseite wurde
nicht energisch genug gestört und ein
Raunheimer Spieler wurde an der
Strafraumgrenze angespielt, der frei zum
Schuss kam und zur Raunheimer Führung
verwandeln konnte. Der FCO versuchte nach
dem Rückstand noch mal alles, um die
drohende Niederlage abzuwenden, doch zu
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ungenau und zum Teil zu eigensinnig wurden
die Angriffe nach vorne getragen. So wurden
gute Konterchancen leichtfertig vertan. In der
80. Minuten fiel dann die endgültige
Entscheidung. Auf der rechten Seite störte Fuat
Aydemir seinen Gegenspieler nicht richtig und
ließ diesen in den Strafraum flanken. Dort verlor
Aliekber Özsevim das Kopfballduell und der Ball
senkte sich über Axel Rückert hinweg ins Tor
zum 3:1. Kurz vor dem Abpfiff sorgte dann Ali
Sevim mit seinem Schuss aus der Drehung ins
lange Eck des Raunheimer Tores für den 3:2
Endstand.
Der FCO verpasste es, in der ersten Halbzeit
das Spiel für sich zu entscheiden, als selbst
klarste Möglichkeiten nicht genutzt wurden. Als
man nach dem Wechsel den Faden verlor und
dadurch die Gastgeber besser ins Spiel
kommen ließ, konnte man nicht mehr in das
gute Kombinationsspiel der ersten 45 Minuten
zurückfinden. Mit der ersten Niederlage seit
dem 25. August riss die Serie des FCO nach 9
Siegen in Folge.

FC Ober-Ramstadt I: Axel Rückert, Manuel
Gillmeier, Aliekber Özsevim, Kai Sudheimer,
Metin Pektas,  Oezguer Sevim, Fuat Aydemir,
Hueseyin Güler, Sinan Ceylan, Alper Göksal,
Ali Sevim
Weiter stand zur Verfügung: Alexander
Schwab, Heiko Steuernagel, Andreas Grillo,
Naci Ilhan, Muharrem Ilhan
Tore: 0:1 (35. Min. Kai Sudheimer); 1:1 (64.
Min.); 2:1 (68. Min.); 3:1 (80. Min.); 3:2 (88. Min.
Ali Sevim)

Vorschau: Der FCO hat nun drei Heimspiele in
Folge. Bereits am Mittwoch (13.) tritt der FCO
im Nachholspiel gegen den FCA Darmstadt an.
Am Sonntag (18.) spielt man im letzten
Vorrundenspiel den TV Hassloch. Spielbeginn
der 1. Mannschaft ist um 14.30 Uhr, die 2.
Mannschaft beginnt um 12.45 Uhr. Eine Woche
später kommt es dann zum Derby gegen die
SG Modau.

Odenwälder Nachrichten 15. November 2002

FCO musste erneut pausieren
Am Sonntag Derby gegen die SG Modau

Erneut konnte das Heimspiel des FCO am
vergangenen Wochenende nicht ausgetragen
werden, weil der Sportplatz „In der Aue“ unter
Wasser stand. Auch das Nachholspiel gegen
den FCA Darmstadt am Mittwoch zuvor musste
aus dem selben Grund ausfallen.
Am kommenden Sonntag kommt es am ersten
Spieltag der Rückrunde zum Derby zwischen
dem FCO und der SG Modau. Die Modauer
konnten das hektische Hinspiel verdient mit 4:2
für sich entscheiden und sich zwischenzeitlich
auch in der Spitzengruppe behaupten. Nach
einer Niederlagenserie fiel das Team aber in
der Tabelle zurück und rangiert derzeit auf
einem Mittelfeldplatz.

In der Woche wird nun alles daran gesetzt, um
den Platz wieder soweit herzurichten, dass das
Derby der 1. Mannschaften auf jeden Fall
stattfinden kann. Spielbeginn wird am Sonntag
um 14.30 Uhr sein.. Die 2. Mannschaft spielt
um 12.45 Uhr, sofern es die Witterung zulässt.

Die beiden ausgefallenen Spiele wurde wie folgt
festgesetzt:

Mittwoch, 04.12.2002  19.00 Uhr
FCO - TV Hassloch

Samstag, 14.12.200214.00 Uhr FCO -
FCA Darmstadt

Odenwälder Nachrichten 22. November 2002
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Sonntag, 24. November 2002

FC Ober-Ramstadt – SG Modau 1-2 (1-0)
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FCO verliert Derby und Tabellenführung
1:2 gegen SG Modau bringt erste Heimniederlage – 2 Konter treffen den FCO

Am vergangenen Sonntag kam es auf dem
Sportplatz „In der Aue“ zum Derby zwischen
dem FCO und der SG Modau. Sehr
unterschiedlich war bisher der Saisonverlauf
beider Teams. Während der FCO nach
durchwachsenem Saisonstart mit einer
Siegesserie die Tabellenführung übernehmen
konnte, fielen die Modauer nach gutem Start
nach einer Serie nicht gewonnener Spiele weit
in der Tabelle zurück.
Auf dem tiefen und schwer bespielbaren Boden
versuchte der FCO von Beginn an die Gäste
unter Druck zu setzen und kamen auch gleich
nach 3 Minuten zur ersten Möglichkeit, als Kai
Sudheimer 25 Meter vor dem Tor den Ball
abfing, Ali Sevim anspielte und dessen
Querpass knapp von Hueseyin Güler verpasst
wurde. Der FCO dominierte die Partie, war
feldüberlegen, kam aber erst in der 22. Minute
zu seiner nächsten Chance. Fuat Aydemir zog
aus 16 Metern ab, der Ball wurde abgefälscht
und landete bei Hueseyin Güler. Gülers Schuss
ins lange Eck konnte aber vom Torhüter pariert
werden. Die SG Modau versuchte in dieser
Phase immer wieder mit langen Schlägen aus
der Abwehr die FCO-Abwehr in Verlegenheit zu
bringen, was aber zunächst noch nicht gelang.
Vielmehr ging der FCO in der 29. Minute mit 1:0
in Führung. Özguer Sevim spielte aus dem
Mittelfeld Fuat Aydemir im Strafraum an, der
ungehindert ins lange Eck verwandeln konnte.
Die Gastgeber setzen nun weiter nach und
hatten durch Özguer Sevim die nächste
Torchance, doch sein Schuss aus 16 Metern
konnte vom Modauer Torhüter mit einer
Glanzparade gehalten werden. Mit dem
direkten Gegenzug hatten dann auch die Gäste
nach 37 Minuten die erste Möglichkeit. Nach
einem langen Abschlag ließ sich Sinan Ceylan
mit Strafraum düpieren, doch der Schuss aus
spitzem Winkel ging nur an den Torpfosten.
Auch in der 40. Minute kamen die Modauer
nach einem Konter, diesmal über die linke Seite
zu einer Möglichkeit, doch Alexander Schwab
passte gut auf und konnte den Querpass vor
dem einschussbereiten Modauer abfangen. Der
FCO spielte direkt wieder schnell nach vorne
und die Zuschauer sollte eine Schlüsselszene
des Spiels erleben. Özguer Sevim wurde klar
im Strafraum umgerissen, doch der
Schiedsrichter verlegte den Tatort 4 Meter nach
hinten und gab nur Freistoss für den FCO. So

ging es mit der verdienten Ober-Ramstädter
Führung in die Halbzeitpause. Die SG Modau
zog sich in der 1. Halbzeit weit zurück und
versuchte über schnelle Konter zum Erfolg zu
kommen. Dem FCO seinerseits gelang es nur
gelegentlich, die massive Abwehr der Gäste
auszuspielen.
Nach dem Wechsel das gleiche Bild. Der FCO
versuchte mit einem frühen zweiten Treffer eine
Vorentscheidung herbeizuführen. Schon in der
48. Minute wäre dies auch fast Hueseyin Güler
gelungen, doch sein Schuss aus 16 Metern
klatschte nur an die Torlatte. Nur zwei Minuten
später hatte Alper Göksal das gleiche Pech, als
sein Freistoss von halbrechts an das
Lattenkreuz ging. Ein Treffer in dieser Phase
wäre vermutlich gegen die defensiv
eingestellten Gäste die Entscheidung gewesen.
So kam es, wie es dem FCO schon vor zwei
Wochen in Raunheim ging, als die
Überlegenheit nicht in Tore umgemünzt werden
konnten. In der 55. Minute wurde der kurz zuvor
eingewechselte Metin Pektas auf der linken
Seite überlaufen, der Querpass vor das Tor
aber zunächst von allen Akteuren verpasst. Die
Gäste reagierten dann aber schneller und nach
einem weiteren Querpass konnte ein
Mittelfeldspieler aus kurzer Entfernung zum 1:1
einschieben. Die Gastgeber drängten nun noch
mehr nach vorne und wurde in der 67. Minute
erneut ausgekontert, als man zu weit aufgerückt
war und im linken Mittelfeld den Ball verlor.
Nach einem langen Ball konnte ein Modauer
Spieler alleine auf das FCO-Tor zu laufen und
sicher an Alexander Schwab vorbei zum 1:2
einschieben. Die Gäste sahen sich nun
wütenden Ober-Ramstädter Angriffen
ausgesetzt, die den Druck nochmals erhöhten,
doch gegen die massive Abwehr kein
Durchkommen fanden. Die Gäste zogen sich
noch weiter als zuvor zurück und konnten so
das Offensivspiel des FCO unterbinden. Die
größte Ausgleichsmöglichkeit hatte in der 88.
Minute dann doch noch Gerhard Kleppinger, als
er nach einer Flanke von Fuat Aydemir frei zum
Kopfball kam, der allerdings sein Ziel verfehlte.
Mit dieser etwas unglücklichen Niederlage
verlor der FCO nicht nur seine weiße Weste zu
Hause, sondern auch die Tabellenführung in
der Bezirksliga West. So kommt es am
nächsten Sonntag beim VfB Ginsheim zu einer
echten Spitzenbegegnung. Eine solche Partie
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konnte der FCO vor einigen schon einmal für
sich entscheiden und wird auch in Ginsheim
alles daran setzen, um die Tabellenführung
zurück zu erobern.
FC Ober-Ramstadt I: Alexander Schwab,
Manuel Gillmeier, Aliekber Özsevim, Gerhard
Kleppinger, Kai Sudheimer,  Oezguer Sevim,
Fuat Aydemir, Hueseyin Güler, Sinan Ceylan
(53. Min. Metin Pektas), Alper Göksal, Ali Sevim

Weiter stand zur Verfügung: Axel Rückert,
Heiko Steuernagel, Naci Ilhan
Tore: 1:0 (29. Min. Fuat Aydemir); 1:1 (55.
Min.); 1:2 (67. Min.)
 Vorschau: Der FCO tritt am kommenden
Sonntag beim neuen Tabellenführer VfB
Ginsheim an. Das Hinspiel konnte der FCO
knapp mit 1:0 für sich entscheiden. Spielbeginn
der 1. Mannschaft ist um 14.30 Uhr, die 2.
Mannschaft beginnt um 12.45 Uhr.

Odenwälder Nachrichten 29. November 2002
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Sonntag, 01. Dezember 2002

VfB Ginsheim - FC Ober-Ramstadt 1-2 (1-2)
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FCO erkämpft sich die Tabellenführung zurück
1:2-Sieg im Spitzenspiel beim VfB Ginsheim – 2. Mannschaft 1:1

Es sollte ein wegweisendes Spiel für den FCO
werden, als man am vergangenen Sonntag bei
VfB Ginsheim antrat. Der FCO hatte nach zwei
Niederlagen in Folge und zwei ausgefallenen
Spielen die Tabellenführung ausgerechnet
gegen den VfB Ginsheim verloren. In diesem
Spiel galt es nun, mit einer Niederlage nicht
noch weiter zurückzufallen.
Auf dem Ginsheimer Hartplatz war schon vor
dem Spiel klar, dass es heute keinen
Schönheitspreis zu gewinnen geben sollte,
sondern viel mehr kämpferische Attribute
gefragt waren. Von diesen hatten die Gastgeber
in der Anfangsphase mehr aufzubieten und an
den FCO-Spielern schienen die letzten Wochen
ihre Spuren hinterlassen zu haben. Zu ängstlich
ging man gegen die robusten Ginsheimer ins
Spiel und verlor so in den ersten 20 Minuten
den Grossteil der Zweikämpfe. Alper Göksal
hatte diesmal die Devise, seine Liberoposition
defensiver anzulegen, so dass das
Wechselspiel mit Özguer Sevim an diesem
Tage nicht stattfand. Trotz dessen geriet der
FCO nach nur 11 Minuten mit 1:0 in Rückstand.
Ein Freistoß von der linken Strafraumgrenze
wurde in Richtung 11-Meter-Punkt geschlagen
und dort gewann ausgerechnet der kleinste
Spieler auf dem Platz das Kopfballduell und
konnte zur Ginsheimer Führung einköpfen. Die
Gastgeber kontrollierten nun noch mehr das
Geschehen und die FCO-Abwehr hatte so ihre
Probleme mit den schnellen Gegenspielern.
Einen ersten Warnschuss der Gäste ließ
Özguer Sevim in der 15. Minute los, doch sein
Schuss aus spitzem Winkel konnte vom
Torhüter pariert werden. Zu einem denkbar
günstigen Zeitpunkt für den FCO fiel in der 26.
Minute der Ausgleich. Hueseyin Güler spielte
an der Mittellinie einen langen Ball über die
aufgerückte Ginsheimer Abwehr auf Özguer
Sevim. Sevim lief von der linken Seite alleine
auf das Tor zu und konnte ins lange Eck zum
vielumjubelten Ausgleich verwandeln. Die
Gäste konnten von nun an das Spiel zwar
ausgeglichener verwandeln, doch direkt nach
dem Ausgleich hatten der VfB Ginsheim
nochmals eine große Möglichkeit. Alper Göksal
verlor als letzter Mann 25 Meter vor dem Tor
den Ball und ein Ginsheimer Spieler steuerte
alleine in Richtung Axel Rückert. Als der
Routinier im Kasten des FCO lange verzögerte
verstolperte der Ginsheimer den Ball und die

Chance war vertan. Dies war sicherlich eine
Schlüsselszene des Spiels, denn von einem
erneuten Rückschlag hätte sich die Mannschaft
wohl nur schwer wieder erholt. Immer wieder
große Probleme hatten die Ober-Ramstädter,
wenn, wie beim 1:0,  hohe Flanken in den
Strafraum geschlagen wurden. In der 36.
Minute wurde ein Freistoß in den Strafraum des
FCO geschlagen und ein Ginsheimer Spieler
verlängerte den Ball knapp über das Tor. Auch
in der 42. Minute nochmals eine Möglichkeit für
die Gastgeber, als ein Freistoß über die FCO-
Abwehr gehoben wurde. Am 11-Meter-Punkt
kam erneut ein Ginsheimer Spieler an den Ball,
der diesen aber über das Tor spitzelte. Doch
der FCO ließ sich davon nun nicht mehr
beeindrucken und spielte nun druckvoller nach
vorne. Mit dem Halbzeitpfiff gelang dann auch
noch die Führung. Ein Freistoß von der rechten
Seite wurde von Alper Göksal in den Strafraum
geschlagen. Der Ball konnte von der
Ginsheimer Abwehr nicht geklärt werden und
Fuat Aydemir kam im Strafraum an den Ball.
Aus der Drehung zog Aydemir ab und traf ins
lange Eck zur etwas glücklichen Führung für
den FCO. Der Schiedsrichter pfiff das Spiel
nach diesem Treffer gar nicht mehr erst an und
es ging mit der Gäste-Führung in die Halbzeit.
Nach dem Wechsel zog sich der FCO, mit der
Führung im Rücken, mehr in die Defensive
zurück, um nicht wie in den beiden
vergangenen Spielen, trotz einer Führung
ausgekontert zu werden. Aufgrund der
Probleme gerade bei langen Bällen postierte
sich Alper Göksal nun weiter hinter Abwehr, um
die weit geschlagenen Bälle ablaufen zu
können. So schienen die Gastgeber zwar
optisch überlegen, doch sie kamen zu keinen
weiteren Tormöglichkeit. Mehr und mehr war
nun die kämpferische Einstellung des FCO
gefragt, denn die sich ergebenden
Kontermöglichkeiten sollten an diesem Tage
auch keinen Erfolg bringen. Die einzige
Torchance im zweiten Abschnitt hatte Alper
Göksal, doch dessen Freistoß in der 53. Minute
aus 22 Metern konnte der Torhüter mit einer
Glanzparade abwehren. So spielte sich die
Partie fast ausschließlich zwischen den beiden
Strafräumen ab und war nun von vielen kleinen
Nickelichkeiten und Fouls geprägt, was den
Spielfluss endgültig zum Erliegen brachte. Als
ein Spieler der Gastgeber wegen
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Ballwegschlagens in der 76. Minute die gelb-
rote Karte erhielt, war eine Vorentscheidung
gefallen. Der FCO versuchte den Ball in der
Schlussphase in den eigenen Reihen zu halten
und die Gastgeber gingen immer wieder
ungestüm in die Zweikämpfe und verursachten
damit einen um den anderen Freistoß. So
konnte der FCO die knappe Führung ohne
große Probleme über die Zeit retten und einen
ganz wichtigen Sieg gegen einen
Mitkonkurrenten einfahren. Der Sieg sollte nicht
nur die Tabellenführung, sondern auch die
etwas verloren gegangene Sicherheit für die
letzten drei Spiele vor der Winterpause zurück
bringen.
FC Ober-Ramstadt I: Axel Rückert, Manuel
Gillmeier, Aliekber Özsevim, Metin Pektas, Kai
Sudheimer (74. Min. Andreas Grillo), Oezguer
Sevim, Fuat Aydemir, Hueseyin Güler (67. Min.
Heiko Steuernagel), Sinan Ceylan, Alper
Göksal, Ali Sevim (72. Min. Muharrem Ilhan).
Weiter stand zur Verfügung: Alexander
Schwab, , Naci Ilhan
Tore: 1:0 (11. Min.); 1:1 (26. Min. Özguer
Sevim); 1:2 (45. Min. Fuat Aydemir)

VfB Ginsheim II - FC Ober-Ramstadt II 1-1

(0-1)
Nach 6-wöchiger Pause musste die 2.
Mannschaft ausgerechnet gegen den
letztjährigen Meister stark ersatzgeschwächt
antreten. Trotzdem konnte Cihan Olgun den
FCO in der 13. Minute mit 0:1 in Führung
bringen. Mit einer sehr disziplinierten
defensiven Spielweise schaffte man es, die
Ginsheimer nicht zur Entfaltung kommen zu
lassen. Auch vom Ausgleich kurz vor der
Halbzeit ließ sich die Mannschaft nicht aus der
Ruhe bringen. Als sich in der Schlussphase
auch noch Torhüter Hans Reiffert verletzte,
musste man in Unterzahl das Unentschieden
über die Zeit retten.
FC Ober-Ramstadt II: Hans Reiffert, Bülent
Cer, Abbas Koryuerek, Hasan Ilhan, Mehmet
Luele, Cihan Olgun, Vedat Caliskanoglu, Eric
Dietrich, Cornelius Wolf (46. Min. Yenner Kinik),
Hasan Yilmaz, Kaya Ergün
Tore: 0:1 (13. Min. Cihan Olgun); 1:1 (42.
Minute)

Vorschau: Der FCO tritt am kommenden
Sonntag gegen den SVS Griesheim an.
Spielbeginn der 1. Mannschaft ist um 14.00
Uhr. Die 2. Mannschaft beginnt um 12.15 Uhr.

Odenwälder Nachrichten 06. Dezember 2002
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Mittwoch, 04. Dezember 2002

FC Ober-Ramstadt – TV Hassloch 4-3 (2-1)
Sonntag, 09. Dezember 2002

FC Ober-Ramstadt – SVS Griesheim 2-4 (2-1)
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FCO mit Sieg und Niederlage
4:3-Sieg gegen den TV Hassloch – 2:4-Niederlage gegen SVS Griesheim

FC Ober-Ramstadt I – TV Hassloch I 4:3 (2:1)
Zum Nachholspiel trat der FCO bereits am
Mittwoch (4.) gegen den TV Hassloch an. Das
Team aus dem Rüsselsheimer Vorort kam mit
der Option von drei Siegen in Folge und sechs
Spielen ohne Niederlage nach Ober-Ramstadt.
Der FCO kam gut ins Spiel und dominierte das
Spiel in der Anfangsphase. Bereits nach drei
Minuten traf Ali Sevim aus spitzem Winkel das
Außennetz und nur 7 Minuten später hatte er
erneut Pech, als sein Schuss aus 20 Metern an
den Pfosten ging. Die Gäste zeigten sich davon
jedoch nur wenig beeindruckt und störten den
FCO in der Folgezeit bereits beim Spielaufbau.
Viele individuelle Fehler prägten nun das Spiel
der Gastgeber und die Gäste kamen mehr und
mehr auf. Als die Hasslocher in der 30. Minute
kurz hinter der Mittellinie einen Freistoß
zugesprochen bekamen und der Ball weit in
den Strafraum des FCO geschlagen wurde, wo
ein Mittelfeldspieler völlig ungehindert einköpfen
konnte, lag der FCO folgerichtig mit 0:1 in
Rückstand. Doch der FCO reagierte prompt,
denn nur 6 Minuten später konnte Fuat Aydemir
nach einer schönen Flanke von Gerhard
Kleppinger über die gesamte Abwehr aus
kurzer Entfernung freistehend zum 1:1
einschieben. Alle Mühen schienen aber bereits
eine Minute später umsonst, als Hueseyin Güler
nach seinem überharten einsteigen an der
Mittellinie zu recht die rote Karte sah. Ebenso
unverständlich und unnötig wie das böse Foul
waren auch seine Reaktionen beim Verlassen
des Platzes. In der Folgezeit lief das Spiel des
FCO in Unterzahl aber wieder besser und man
konnte gar in der 45. Minute in Führung gehen.
Manuel Gillmeier hatte auf der rechten Seite
Sinan Ceylan den Ball in den Lauf gelegt und
der konnte ins lange Eck zum 2:1 einschieben.
Nach der Halbzeitpause stellte Lothar
Buchmann die Mannschaft um. Manuel
Gillmeier rückte auf die Liberoposition, Alper
Göksal spielte nun hinter der einzigen Spitze Ali
Sevim den offensiven Mittelfeldpart und
Gerhard Kleppinger zog von der Außenbahn
zur Absicherung in die Mitte. Der FCO zog sich
nun weit zurück und versuchte über Konter zum
Erfolg zu kommen. Dies gelang immer wieder
über Sinan Ceylan auf der rechten Seiten und
Alper Göksal. Doch selbst klarste Chancen
durch Ali Sevim (50.), Fuat Aydemir (55.) und
Alper Göksal (68.) konnten nicht genutzt

werden. Ein weiterer Treffer in dieser Phase
hätten vermutlich wieder mehr Ruhe in das
Spiel des FCO gebracht. Erst in der 81. Minute
konnte man den ersehnten dritten Treffer
erzielen. Alper Göksal wurde in der 81. Minute
im Strafraum zu Fall gebracht und er selbst
verwandelte den Strafstoss auch sicher zum
3:1. Noch einmal hektisch sollte es dann in den
letzten drei Spielminuten werden. Mit einem
direkt verwandelten Freistoß in der 87. Minute
kamen die Gäste noch einmal auf 3:2 heran,
doch schon im Gegenzug stellte Sinan Ceylan
den alten Abstand wieder her. Einen Freistoß
von Alper Göksal von halblinks ließ der
Torhüter fallen und Ceylan reagierte am
schnellsten und staubte zum 4:2 ab. Wer
jedoch gedacht hatte, dass das die endgültige
Entscheidung war, zumal nun auch ein
Gästespieler mit gelb-rot den Platz verlassen
musste, sah sich getäuscht, denn der
Schiedsrichter zeigte in der 90. Minute erneut
auf den Elfmeterpunkt. Diesmal allerdings für
die Gäste, die dadurch wieder auf 4:3
herankamen. Dabei sollte es jedoch bis zum
Spielende bleiben. Der FCO konnte in
Unterzahl einen schwer erkämpften Sieg in
einem sehr emotionsgeladenen Spiel
verbuchen, in dem sich die Gäste im ersten
Abschnitt als der erwartet schwere Gegner
erwiesen.
FC Ober-Ramstadt I: Axel Rückert, Manuel
Gillmeier, Aliekber Özsevim, Metin Pektas,
Gerhard Kleppinger, Oezguer Sevim, Fuat
Aydemir (85. Min. Muharrem Ilhan), Hueseyin
Güler, Sinan Ceylan, Alper Göksal, Ali Sevim
(58. Min. Kai Sudheimer).
Weiter stand zur Verfügung: Alexander
Schwab, Andreas Grillo, Naci Ilhan
Tore: 0:1 (30. Min.); 1:1 (36. Min. Fuat
Aydemir); 2:1 (45. Min. Sinan Ceylan); 3:1 (81.
Min. Alper Göksal Foulelfmeter); 3:2 (87. Min.);
4:2 (88. Min. Sinan Ceylan); 4:3 (90. Min.
Foulelfmeter)
Besondere Vorkomnisse: 37. Min. rote Karte
gegen Hueseyin Güler; 88. Min. Gelb-rot gegen
Hassloch; 90. Min. gelb-rot gegen Alper Göksal
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FC Ober-Ramstadt I – SVS Griesheim I 2:4
(2:1)
Zum vorletzten Spiel in diesem Jahr trat der
FCO dann am Sonntag gegen den SVS
Griesheim an. Nach der roten Karten vom
Mittwoch, den Langzeitverletzten Frank Möller
und Simon Frank musste auch noch Gerhard
Kleppinger pausieren, so dass Addi Haumann
wieder einmal reaktiviert wurde. Er sollte dann
auch früher zum Einsatz kommen, als ihm lieb
war. Der FCO begann gut und setzte die Gäste
in der Anfangsphase gleich unter Druck.
Folgerichtig fiel auch bereits in der 10. Minute
nach einem Weitschuss von Ali Sevim die 1:0
Führung. Doch bereits in der 22. Minute die
nächste Hiobsbotschaft für Trainer Lothar
Buchmann, als Ali Sevim nach einem Foul mit
einer tiefen Risswunde am Knie den Platz
verlassen musste und durch Addi Haumann
ersetzt wurde. Der FCO ließ sich aber auch
dadurch nicht aus dem Rhythmus bringen und
hatte innerhalb von zwei Minute zwei 100%-ige
Tormöglichkeiten. In der 23. Minute spielte Fuat
Aydemir Özguer Sevim halblinks im Strafraum
an, doch dessen Schuss aus spitzem Winkel
ging nur an den Pfosten. Die gleiche Situation
nur eine Minute später. Diesmal zog Alper
Göksal von der gleichen Position aus ab und
traf nur das Außennetz. Als in der 40. Minute
Özguer Sevim von der linken Seite in den 5-
Meter-Raum flanken konnte, Sinan Ceylan den
Ball verpasste, stand Addi Haumann gold
richtig, um zum 2:0 abzustauben. Alles deutete
nun auf einen klaren FCO-Sieg hin, zumal Axel
Rückert erst in der 42. Minute erstmals ins
Geschehen eingreifen musste. Aus heiterem
Himmel fiel kurz vor der Halbzeit der
Anschlusstreffer, als die FCO-Abwehr zum
ersten Mal nicht aufpasste und die Gäste auf
2:1 herankamen.
Nach dem Wechsel entwickelte sich ein
anderes Spiel. Die Gäste widderten nach dem

Anschlusstreffer Morgenluft und beim FCO
schlichen sich immer mehr Fehler ein. Nun
bestimmten die Griesheimer mehr und mehr
das Geschehen, während beim FCO nichts
mehr zusammenpasste. Als in der 64. Minute
ein langer Ball in den Strafraum der Gastgeber
geschlagen wurde und Manuel Gillmeier etwas
ungestüm in den Zweikampf ging, entschied der
Schiedsrichter auf Strafstoss, der sicher zum
2:2 verwandelt wurde. Der FCO versuchte nun,
das Spiel wieder in den Griff zu bekommen,
doch das war von vielen Einzelaktionen
geprägt, die auf dem unebenen Platz keinen
Erfolg bringen sollten. In der 73. Minute dann
die Vorentscheidung zu Gunsten der Gäste.
Einen Weitschuss aus 18 Metern konnte Axel
Rückert nicht festhalten und ein Griesheimer
Spiel reagierte am schnellsten und schob zum
2:3 ein. Aufgrund des kraftraubenden
Mittwochsspiels schienen jetzt auch die Kräfte
zu fehlen, um die Gäste nochmals ernsthaft in
Gefahr zu bringen. Nach einem langen Ball aus
dem Mittelfeld konnten die Griesheimer mit dem
Schlusspfiff aus abseitsverdächtiger Position
dann noch das 2:4 erzielen.
Der FCO muss nun am kommenden Samstag
gegen den FCA Darmstadt (Spielbeginn: 14.00
Uhr), nochmals alle Kräfte sammeln, um mit
einem Sieg als Tabellenführer in die
Winterpause zu gehen.
FC Ober-Ramstadt I: Axel Rückert, Manuel
Gillmeier, Aliekber Özsevim, Metin Pektas (70.
Min. Heiko Steuernagel), Andreas Grillo, Kai
Sudheimer, Oezguer Sevim, Fuat Aydemir,
Sinan Ceylan, Alper Göksal, Ali Sevim (22. Min.
Addi Haumann).
Weiter stand zur Verfügung: Alexander
Schwab, Naci Ilhan
Tore: 1:0 (10. Min. Ali Sevim); 2:0 (40. Min.
Addi Haumann); 2:1 (45. Min.); 2:2 (64. Min.
Foulelfmeter); 2:3 (73. Min.); 2:4 (90. Min.)

Odenwälder Nachrichten 13. Dezember 2002
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Samstag, 14. Dezember 2002

FC Ober-Ramstadt – FCA Darmstadt 4-1 (2-0)
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FCO geht als Tabellenführer in die Winterpause
4:1-Sieg im Nachholspiel gegen den FCA Darmstadt

Zum letzten Spiel im Jahr 2002 trat der FCO am
vergangenen Samstag im Nachholspiel gegen
den FCA Darmstadt an. Da das Spiel bereits
zweimal ausgefallen war, drohte der
Klassenleiter bei einem nochmaligem Ausfall
das Spiel auf neutralem Boden anzusetzen. So
setzte man alles daran, die Austragung zu
sichern, auch wenn der FCO personell stark
dezimiert war und quasi mit dem letzten
Aufgebot antreten musste.
Es sollte sich auf dem hartgefrorenen und
unebenen Platz ein Spiel entwickeln, bei dem
es keinen Schönheitspreis zu gewinnen gab.
Der FCO gewöhnte sich aber schneller an die
äußeren Bedingungen als die Gäste und hatte
in der 10. Minute nach einem Schuss aus der
Drehung von Gerhard Kleppinger die erste
Möglichkeit. Nur drei Minuten später klappte es
dann besser. Alper Göksal hob von der
Strafraumgrenze den Ball über die Gäste-
Abwehr auf Özguer Sevim, der direkt quer in
den 5-Meter-Raum flankte und Fuat Aydemir
konnte ungehindert zum 1:0 einschieben.
Bereits sieben Minuten nach dem
Führungstreffer konnte der FCO auf 2:0
erhöhen. Doch zunächst hatten die Gäste ihre
erste große Möglichkeit. Nach einem weiten
Seitenwechsel passte Kai Sudheimer auf der
linken Seite nicht auf und sein Gegenspieler
stand plötzlich alleine vor Alex Schwab, der
aber glänzend parieren und den Ball schnell auf
Sinan Ceylan nach vorne spielen konnte.
Ceylan überlief von der Mittellinie aus die
gesamte Abwehr und schoss im ersten Versuch
den Torhüter an, doch im zweiten Versuch
verwandelte er sicher zum 2:0. In der Folgezeit
dominierte der FCO zwar das Geschehen, hatte
seinerseits aber auch keine großen
Möglichkeiten mehr. Da auch die Abwehr mit
Andreas Grillo, Metin Pektas und Aliekber
Özsevim die Gästestürmer sicher im Griff hatte,
blieb es bis zur Pause bei der verdienten
Führung.
Hatte man diesmal die klare Führung mit in die
Kabine nehmen können, so passierte es nun
kurz nach der Halbzeit, dass die Mannschaft
den Anschlusstreffer hinnehmen musste und
Erinnerungen an den vergangenen Sonntag
wieder aufkeimten. Ein Flanke von der rechten
Seite verpasste Torhüter Alex Schwab und ein
Gästespieler verkürzte auf 2:1. Anders als in
der Vorwoche konnte der FCO diesmal aber

reagieren und es dauerte nur drei Minuten, bis
der alte Abstand wieder hergestellt werden
konnte. Fuat Aydemir spielte aus dem Mittelfeld
Gerhard Kleppinger am Strafraum an.
Kleppingers erster Schussversuch wurde
zunächst noch abgeblockt, doch sein
Nachschuss landete im langen Eck des
Arheilger Tores. Mit dem 3:1 war eine
Vorentscheidung zugunsten des FCO gefallen,
auch wenn man in der 60. Minute nochmals
eine brenzlige Situation zu überstehen hatte.
Nach einem langen Ball aus dem Mittelfeld war
die Ober-Ramstädter Abwehr schlecht postiert,
doch drei Arheilger behinderten sich, alleine vor
dem Tor gegenseitig und die Chance war
vertan. In der 65. Minute hatten dann die FCO-
Spieler bereits den Jubelschrei auf den Lippen,
als Manuel Gillmeier einen Freistoss von der
rechten Seite in den Strafraum schlug und
Sinan Ceylan verlängerte. Doch der Ball sprang
vom Innenpfosten des Tores wieder ins Feld
zurück. Aber zwei Minuten später war es dann
doch soweit. Wieder einmal überlief Gerhard
Kleppinger auf der rechten Seite seinen 20
Jahre jüngeren Gegenspieler und spielte Fuat
Aydemir an der Strafraumgrenze an. Aydemir
zog ab und der Torhüter konnte den platzierten
Schuss zwar parieren, doch der Ball kam zu
Özguer Sevim, der aus kurzer Entfernung zum
4:1 einschieben konnte. Mit dem vierten Ober-
Ramstädter Treffer war die endgültige
Entscheidung zu Gunsten des FCO gefallen
und man brachte das Spiel sicher bis zum
Schlusspfiff zu Ende.
Mit dem Sieg konnte der FCO, trotz der
widrigen Trainingsbedingungen in den letzten
Wochen, die Tabellenführung behaupten und
kann jetzt beruhigt in die Winterpause gehen
und sich auf die restlichen 14 Saisonspiele
vorbereiten.
FC Ober-Ramstadt I: Alexander Schwab,
Manuel Gillmeier, Aliekber Özsevim, Andreas
Grillo, Metin Pektas, Gerhard Kleppinger, Kai
Sudheimer, Oezguer Sevim, Fuat Aydemir,
Sinan Ceylan, Alper Göksal
Weiter stand zur Verfügung: Axel Rückert,
Cihan Olgun, Naci Ilhan, Addi Haumann
Tore: 1:0 (13. Min. Fuat Aydemir); 2:0 (20. Min.
Sinan Ceylan); 2:1 (50. Min.); 3:1 (54. Min.
Gerhard Kleppinger); 4:1 (67. Min. Özguer
Sevim)
Odenwälder Nachrichten 20. Dezember 2002
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FCO gewinnt eigenes Hallenturnier
Neuauflage des letztjährigen Finales – 2. Mannschaft wir 8.
Am vergangenen Samstag veranstaltete der
Förderkreis Fußballsport Ober-Ramstadt das
alljährliche Hallen-Fußballturnier in der
Ballsporthalle Dieselstraße. Ein gutes
Teilnehmerfeld präsentierte sich den
zahlreichen Zuschauer. Mit der SG Modau, RW
Darmstadt und dem FC Ober-Ramstadt aus der
Bezirksliga West, dem TV Nieder-Klingen und
TV Fränkisch-Crumbach aus der Bezirksliga
Ost hatten gleich 5 Bezirksligisten zugesagt.
Hinzu kam noch der FC Mozaik,
Bezirksoberligist aus Niedersachsen.
Komplettiert wurde das Feld durch den SV
Rohrbach (Aufstiegskandidat A-Klasse
Darmstadt), den SV Weiterstadt (Tabellenführer
der B-Klasse Darmstadt), der SKG Rossdorf
und der 2. Mannschaft des FCO. So kam es zu
einem spannenden Turnierverlauf mit
zahlreichen gutklassigen und sehr fairen
Spielen. Trotz der zum Teil hart umkämpften
Partien mussten die Schiedsrichter lediglich
eine 2-Minuten-Strafe wegen eines Foulspiels
aussprechen.
In beiden Vorrundengruppen ging es bis zum
letzten Spiel knapp zu und die Entscheidungen
fielen erst mit dem letzten Abpfiff. In der Gruppe
1 setzte sich der FC Mozaik ohne Punktverlust
als Gruppenerster durch. Dabei schlug man
unter anderem die 1. Mannschaft des FCO. Die
hatte in der Vorrunde so ihre Probleme. Nach
dem 9:0-Auftaktsieg gegen die SKG Rossdorf,
zog man im zweiten Spiel gegen den FC
Mozaik mit 3:4 den Kürzeren. Als man dann
auch gegen den TV Nieder-Klingen nicht über
ein 3:3-Unentschieden hinauskam, war man auf
fremde Hilfe angewiesen, um noch die
Halbfinalteilnahme zu schaffen. Im
entscheidenden Spiel für den FCO zwischen
dem FC Mozaik und dem TV Nieder-Klingen
sahen die Odenwälder lange Zeit als Sieger
aus, was das aus für den FCO bedeutet hätte.
Erst in der Schlussminute konnten die
Niedersachsen das Spiel noch drehen und
quasi mit dem Schlusspfiff den Siegtreffer
erzielen. Damit konnten sich die Gastgeber
doch noch für das Halbfinale qualifizieren.
In der Gruppe 2 ging es noch spannender zu.
Hier hatten vor den letzten beiden
Gruppenspielen mit der SG Modau, dem SV
Rohrbach und dem FC Ober-Ramstadt II gleich
drei Mannschaften noch die Chance den
zweiten Tabellenplatz hinter RW Darmstadt
einzunehmen. Als die SG Modau gegen den

FCO II ihr Spiel mit 4:1 gewann, musste die
Entscheidung zwischen den beiden
Nachbarvereinen fallen. Der SV Rohrbach
musste im letzten Spiel der Vorrunde mit fünf
Toren unterschied gewinnen, um an der SG
Modau noch vorbeizuziehen. Durch den 7:0-
Erfolg gegen den TV Fränkisch-Crumbach
gelang dies dann auch und der A-Ligist stand
ebenfalls im Halbfinale.
Von viel Spannung und Dramatik waren dann
beide Halbfinals geprägt. Zunächst führte der
SV Rohrbach gegen den Turnierfavoriten, den
FC Mozaik, bis kurz vor Schluss mit 2:1. Als
man dann aber doch noch den Ausgleich
hinnehmen musste, musste das 7- Meter-
Schiessen die Entscheidung bringen. Da hatten
der FC Mozaik das Glück auf seiner Seite und
gewann das erste Halbfinale mit 7-6. Ähnlich
verlief auch das zweite Halbfinale, in dem der
FCO auf RW Darmstadt traf. Als auch dieses
Spiel nach der regulären Spielzeit
Unentschieden stand (1:1), kam es erneut zum
7-Meter-Schiessen. Mit einem gehaltenen 7-
Meter brachte Torhüter Alexander Schwab den
FCO ins Finale, wo es zur Neuauflage des
letztjährigen Finales zwischen dem FC Ober-
Ramstadt und dem FC Mozaik kam.
Anders als im Vorrundenspiel konnte diesmal
der FCO in Führung gehen und in der Folgezeit
die technisch sehr versierten Niedersachsen
durch zwei Kontertore mit 3:0 besiegen und
damit den Vorjahreserfolg wiederholen.
Bei der anschließenden Siegerehrungen
bedankte sich der 1. Vorsitzende des FC Ober-
Ramstadt Axel Rückert bei allen Mannschaften
für ihre Teilnahme und für die durchweg
erstaunlich fairen Spiele. Mit Ralf Pritsch als
besten Torhüter des Turniers und Servet Ilhan
(8 Treffer) als Torschützenkönig wurde gleich
zwei Spieler des SV Rohrbach mit
Sonderpreisen ausgezeichnet.
Für die beiden Teams des FC Ober-Ramstadt
kamen folgende Spieler zum Einsatz:
FC Ober-Ramstadt I: Alexander Schwab,
Sinan Ceylan (6 Tore), Alper Göksal (4),
Manuel Gillmeier (3), Fuat Aydemir (3),
Oezguer Sevim (3), Kai Sudheimer (3), Naci
Ilhan (1), Metin Pektas (1), Aliekber Özsevim
FC Ober-Ramstadt II: Yener Kinik, Cihan
Olgun (6 Tore), Ali Sevim (2), Hasan Ilhan (1),
Bülent Cer, Mehmet Lüle, Heiko Steuernagel,
Cornelius Wolf, Mehmet Yilmaz, Vedat
Caliskanoglu
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Trainingslager mit Lothar und Loddar ...
FCO trifft Lothar Matthäus bei einwöchigem Trainingslager in der Türkei
Am 24.01.2003 starteten 17 Spieler samt ihrem
Trainer Lothar Buchmann und drei Betreuern zu
einem einwöchigen Trainingslager nach Belek
in der Türkei.
War man sich im Vorfeld noch unsicher, ob die
Wahl des Hotels und das All-Inklusive-Paket die
richtige Wahl war, stellte sich das Hotel vor Ort
als wahrer Glücksgriff heraus. Schon der
Umstand, dass man eine Woche lang nur von
Proficlubs umgeben war zeigt, dass die Wahl so
schlecht nicht gewesen war.
Neben zwei kleineren Plätzen in der Anlage
standen in einigen Kilometer Entfernung weitere
drei Trainingsplätze zur Verfügung. Der
Bustransfer dahin war pünktlich und
professionell geregelt. So wie auch das ganze
Hotel auf professionelle Fußballmannschaften
eingestellt und auf diesem Niveau auch der
gesamte Service war.
Nach der Ankunft vom Flughafen stand am
ersten Abend noch eine kleine Laufeinheit auf
dem Programm. Ab dem nächsten Tag wurde
dann dreimal trainiert. Neben einem Strandlauf
standen vormittags und nachmittags je eine
Trainingseinheit auf dem Programm.
Waren bei unserer Ankunft ein türkischer und
ein koreanischer Erstligist zu Gast, machte
bereits am nächsten Morgen die Runde, dass
kein geringerer als Lothar Matthäus mit seinem
neuen Verein Partizan Belgrad anreisen sollte.
Seit diesem Zeitpunkt war unser Kapitän und
Reiseleiter Metin Pektas nicht mehr er selbst.
Sein großes Vorbild als Spieler sollte kommen.
Seine Augen leuchteten entsprechend, als man
sich dann Sonntag Abend zusammen setzte,
um über ein Freundschaftsspiel zu sprechen.
Fast eine Stunde tauschten die beiden Lothars
Geschichten aus der Vergangenheit aus.
Leider kam das Spiel nicht zustande, da das
Hotel-Management bereits ein Spiel für Partizan
ausgemacht hatte. So spielte man nach einem
freien Tag am Dienstag, den alle zu einem
ausgedehnten Einkaufsbummel durch Antalya
nutzen, dann Mittwochs gegen den türkischen
Zweitligisten Antalya Kepezsport. Kein
Vergleich zu dem zunächst geplanten Spiel
aber natürlich eine enorm hohe Hürde für uns.

Nach anfänglichen Schwierigkeiten, das Tempo
der Profitruppe mitzugehen, fing man sich im
Verlauf des Spiels und es gelang, den 0:3
Halbzeitrückstand in einer wesentlich
ausgeglicheneren 2. Spielhälfte auf 2:5 zu
begrenzen. Beide Tore erzielte Sinan Ceylan.
Für alle Teilnehmer war das Spiel sicherlich ein
großes Erlebnis, zeigte es doch vor allem in der
ersten Hälfte die Defizite des Teams auf. Aber
solche Spiele sind bekanntlich wichtig, um sich
weiter zu entwickeln.
Nach einem weiteren Trainingstag am
Donnerstag stand am Abend der Besuch eines
türkischen Konzertes auf dem Programm. Mit
einer Laufeinheit und einer Trainingseinheit am
Freitag morgen endete das Trainingslager und
alle Teilnehmer kamen am Freitag Abend
gegen 23.30 Uhr wieder wohlbehalten in Ober-
Ramstadt an.
Nach zwei Siegen vor dem Trainingslager
gegen den FC Bensheim und VfR Fehlheim
musste am vergangenen Sonntag auf einem
schneebedeckten Kunstrasenplatz eine 1:3-
Niederlage gegen Dersim Rüsselsheim
hingenommen werden. Die klimatische
Umstellung und die Müdigkeit aus dem
Trainingslager waren deutlich zu spüren. Trotz
allem war die Mannschaft gegen den
klassenhöheren Gegner gleichwertig.
Ein weiterer wichtiger Testgegner wartet am
kommenden Sonntag um 14.30 Uhr, wenn der
Landesligist DJK/SSG Darmstadt in die Aue
nach Ober-Ramstadt kommt. Wenn es die
Wetterverhältnisse zulassen wird dabei
erstmals der neue Rasenplatz auf seine
Tauglichkeit getestet.
Eine Woche später, am 16. Februar 2003
beginnt dann die Fortsetzung der
Meisterschaftsspiele mit dem Auswärtsspiel bei
Opel Rüsselsheim, bevor dann eine Woche
später Türk Rüsselsheim nach Ober-Ramstadt
kommt.
Diese beiden Spiele werden der Wegweiser
sein, ob die Mannschaft die intensive
Vorbereitung gut in die Runde bringt und sich
an der Tabellenspitze behaupten kann.

Odenwälder Nachrichten 07.02.2003
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Winterpause geht zu Ende
FCO am Sonntag bei Opel Rüsselsheim – Bis 2005 weiter mit Lothar Buchmann
Nach 9-wöchiger Pause geht am kommenden Wochenende die Winterpause der Bezirksliga West zu
Ende. Neben der intensiven Vorbereitung auf die verbleibenden 14 Spiele, wurden auch die Weichen
für die Zukunft gestellt. Mit Lothar Buchmann wurde eine Verlängerung der  Zusammenarbeit bis zum
Sommer 2005 vereinbart. Außer seiner Trainertätigkeit für die beiden aktiven Mannschaft steht
Buchmann auch im Jugendbereich beratend zur Seite, um die Nachwuchsförderung weiter voran zu
bringen.
Der FCO muss in seinem ersten Spiel bei Opel Rüsselsheim antreten, gegen die man im Hinspiel mit
2:0 gewinnen konnte. Doch in der Vergangenheit tat man sich stets schwer gegen die Gastgeber,
verlor man in der letzten Saison gleich beide Spiele.
Nach der langen Vorbereitung wird sich in den ersten Spielen entscheiden, ob sich die Mannschaft
weiter an der Tabellenspitze behaupten kann. So wäre ein Erfolg am Sonntag in Rüsselsheim
wegweisend für den weiteren Saisonverlauf.
Das Spiel der 1. Mannschaft beginnt um 14.30 Uhr, die Reservemannschaften treten um 12.45 Uhr
gegeneinander an.

Odenwälder Nachrichten 16. Februar 2003
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Sonntag, 16. Februar 2003

Opel Rüsselsheim - FC Ober-Ramstadt 3-2 (1-0)
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FCO erleidet Rückschlag nach der Winterpause
2:3-Niederlage bei Opel Rüsselsheim – 2. Mannschaft verliert 0:5
Unter keinen guten Sternen stand das erste
Spiel des FCO nach der Winterpause. Musste
man nicht nur auf die Langzeitverletzten Frank
Möller und Simon Frank verzichten, gesellten
sich nun auch noch Gerhard Kleppinger, Ali
Sevim und der gesperrte Oezguer Sevim hinzu.
Zudem gingen Aliekber Oezsevim und Metin
Pektas angeschlagen in die Partie.
So musste Trainer Lothar Buchmann auf die A-
Jugendlichen Kai Sudheimer, Naci Ilhan und
Muharrem Ilhan zurückgreifen. Mit Abbas
Caliskanoglu saß ein vierter A-Jugendspieler
auf der Auswechselbank. Auch Gegner und
Austragungsort ließen nicht gerade Euphorie
aufkommen, hatte man bei Opel Rüsselheim
noch nie gut ausgesehen und auch auf dem
ungeliebten Kunstrasen konnte man in den
letzten Jahren nur selten punkten.
In der ersten Halbzeit entwickelte sich ein
ausgeglichenes Spiel, bei dem der FCO zwar
feldüberlegen war, sich jedoch keine
Torchancen herausarbeiten konnte. Auch die
Opelstädter taten sich schwer gegen die gut
gestaffelte FCO-Abwehr. So spielte sich vieles
im Mittelfeld ab und Torraumszenen gab es
keine zu verzeichnen. Beim Spielaufbau des
FCO schlichen sich immer wieder
Ungenauigkeit ein, so dass das sonst so
sichere Kombinationsspiel bereits im Ansatz ins
Stocken geriet. Typischerweise war es dann
auch ein individueller Fehler, der den FCO in
der 36. Minute in Rückstand brachte. Kai
Sudheimer versuchte von der rechten
Außenbahn den Ball zurück zu Libero Alper
Göksal zu spielen, übersah dabei aber einen
gegnerischen Angreifer. Der spielte schnell auf
seinen Kollegen weiter, der alleine vor Axel
Rückert sicher zum 1:0 einschob. Bis zur Pause
tat sich dann, wie schon zuvor, nicht mehr viel
vor beiden Toren und der FCO musste mit dem
Rückstand in die Kabine gehen.
Nach dem Wechsel reagierte Trainer Lothar
Buchmann und zog Alper Göksal von der
Liberoposition ins zentrale Mittelfeld, um das
Offensivspiel mehr anzukurbeln. Diese
Umstellung schien sich auch gleich zwei
Minuten nach Wiederanpfiff auszuzahlen, als
Alper Göksal von der linken Seite einen
Freistoß in der Strafraum schlug, der gefährlich
Richtung Tor abgefälscht wurde. Der Torhüter
konnte den Ball aber gerade noch parieren. In
der Weise wie das Offensivspiel nun besser zu
werden schien, häuften sich die

Unachtsamkeiten in der Defensive. Nach einem
Freistoß von der linken Seite tauchte plötzlich
ein Opel-Spieler alleine vor dem Tor auf, seine
Schuss aus kurzer Entfernung ging allerdings,
zum Glück für den FCO, nur gegen den
Innenpfosten und von dort in die Arme von Axel
Rückert. Die Gäste waren nun aber besser im
Spiel und konnten in der 53. Minute auch
ausgleichen. Sinan Ceylan fing 30 Meter vor
dem Tor den Ball ab und spielte dann quer in
den Strafraum auf Alper Göksal, der mit seinem
Nachschuss das 1:1 erzielen konnte. Der Jubel
des FCO hielt aber nur vier Minuten. Als ein
Schuss aus 20 Meter leicht abgefälscht wurde
und Axel Rückert den Ball nur an die Querlatte
lenken konnte, stand ein Rüsselsheimer Spieler
Gold richtig und verwandelte zur erneuten Opel-
Führung. Die Gäste gaben sich aber trotz des
erneuten Rückstandes noch nicht geschlagen
und konnte wiederum nur acht Minuten später,
in der 65. Minute, ausgleichen. Alper Göksal
zirkelte einen Freistoß aus 18 Metern an der
Mauer vorbei ins kurze Eck zum 2:2. Doch auch
der Ausgleichstreffer verlieh dem Spiel des
FCO nicht mehr Sicherheit. Immer wieder
waren es schnelle Konter nach Fehlern im
Spielaufbau, mit der sich die Mannschaft selbst
in Bedrängnis brachte. Die größte Möglichkeit,
den FCO erstmals in Führung zu bringen hatte
aber in der 69. Minute der eingewechselte Eric
Dietrich, der nach einer Flanke von Alper
Göksal am langen Pfosten frei zum Kopfball
kam, der Ball aber über das Tor ging. Mit dem
direkten Gegenzug hatten die Gastgeber eine
ebenso große Möglichkeit, als die FCO-Abwehr
mit zwei schnellen Pässen ausgespielt wurde.
Der Opel-Stürmer schob den Ball aber alleine
vor Tor am Kasten vorbei. Fünf Minuten später
war es dann aber doch wieder soweit. Nach
einem Eckball von der linken Seite ließ Sinan
Ceylan seinen Gegenspieler völlig ungehindert
auf das Tor köpfen und der Ball landete genau
im Torwinkel zum 3:2. In der Schlussphase
versuchte der FCO zwar noch einmal alles, um
wenigstens noch den Ausgleich zu erzielen,
doch es sollte an diesem Tag einfach nicht sein.
So musste man im ersten Spiel nach der
Winterpause gleich einen Rückschlag
hinnehmen. Da aber auch die beiden direkten
Konkurrenten aus Raunheim und Ginsheim ihre
Spiele verloren. Hat sich an der
Tabellensituation nichts verändert und der FCO
ist weiterhin Tabellenführer.
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FC Ober-Ramstadt I: Axel Rückert, Muharrem
Ilhan (65. Min. Övünc Ilhan), Aliekber Özsevim,
Andreas Grillo, Metin Pektas, Kai Sudheimer,
Naci Ilhan (46. Min. Heiko Steuernagel, 65. Min.
Eric Dietrich), Hueseyin Güler, Fuat Aydemir,
Sinan Ceylan, Alper Göksal
Weiter stand zur Verfügung: Alexander
Schwab, Abbas Caliskanoglu
Tore: 1:0 (36. Min.); 1:1 (53 Min. Alper Göksal);
2:1 (57. Min.); 2:2 (65. Min. Alper Göksal); 3:2
(75. Min.)

Opel Rüsselsheim II - FC Ober-Ramstadt II 5-
0 (2-0)
Die zweite Mannschaft des FCO hatte beim
Tabellenführer einen schweren Stand. Aufgrund
der vielen Ausfälle bei der ersten Mannschaft
trat man quasi mit dem letzen Aufgebot an und
geriet schon nach wenigen Minuten in
Rückstand. In der Folgezeit spielte man zwar
gut mit, hatte aber kaum eine Torchance. Mit

einem Konter kamen die Gastgeber kurz vor
dem Wechsel zum 2:0. Auch nach dem
Wechsel hielt der FCO das Spiel zwar offen,
doch mit dem 3:0 war die endgültige
Entscheidung gefallen. In der Nachspielzeit
musste die Mannschaft gar noch das 4:0 und
5:0 hinnehmen, um die das Spiel zu hoch
ausfiel.
FC Ober-Ramstadt II: Alexander Schwab,
Bülent Cer, Mehmet Yilmaz, Thomas Weber
(80. Min. Hans Reiffert), Mehmet Luele, Cihan
Olgun, Vedat Caliskanoglu, Cornelius Wolf,
Heiko Steuernagel (46. Min. Fabian Schulz, 52.
Min. Kaya Ergün), Hasan Yilmaz, Betal Gün
Tore: 1:0 (9. Min.); 2:0 (42. Minute); 3:0 (67.
Min.); 4:0 (90. Min.); 5:0 (90. Min.)

Vorschau: Der FCO tritt am kommenden
Sonntag gegen Türk Rüsselsheim an.
Spielbeginn der 1. Mannschaft ist um 14.00
Uhr. Die 2. Mannschaft beginnt um 12.15 Uhr.

Odenwälder Nachrichten 21. Februar 2003
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Sonntag, 23. Februar 2003

FC Ober-Ramstadt – Türk Rüsselsheim 5-2 (1-1)
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Güler schießt den FCO zum Sieg
Vier Treffer beim 5:2-Sieg gegen Türk Rüsselsheim – 2. Mannschaft gewinnt 7:0
Im zweiten Spiel nach der Winterpause musste
der FCO am Sonntag gegen Türk Rüsselsheim
antreten. Das Hinspiel verlor man im August mit
1:4. Danach startete der FCO seine
Siegesserie, die ihn bis an die Tabellenspitze
brachte. Beim Rückspiel ging es nun darum,
nach der Auftaktniederlage am vergangenen
Sonntag wieder zu punkten, um nicht
entscheidend ins Hintertreffen zu geraten. Mit
der Verletzung von Aliekber Oezsevim musste
Trainer Lothar Buchmann einen weiteren
Ausfall kompensieren.
Erstmals absolvierte der FCO ein Punktspiel auf
dem neuen Rasenfeld. Auf dem engen Feld
entwickelte sich von Beginn an ein
ausgeglichenes Spiel, bei dem die Gäste nach
15 Minuten in Führung gehen konnten. Ein
Freistoss von der Mittellinie wurde weit in den
Strafraum geschlagen. Andreas Grillo stand
schlecht und der Ball ging über ihn hinweg zu
seinem Gegenspieler, der keine Mühe hatte,
aus kurzer Entfernung zum 0:1 einzuschieben.
Der FCO zeigte sich jedoch keineswegs
geschockt und hatte nur zwei Minuten später
durch Hueseyin Güler die Ausgleichschance.
Einen Schuss von Alper Göksal aus 12 Metern
konnte der Torhüter nicht festhalten und der
Nachschuss von Güler aus 5 Metern traf einen
Rüsselsheimer Spieler. In der 28. Minute
machte er es dann besser. Ein langer Ball aus
der eigenen Hälfte landete bei Hueseyin Güler,
der sich im Strafraum um seinen Gegenspieler
herumdrehte und zum 1:1 ins lange Eck
einschießen konnte. Kurz vor der Pause hatte
dann noch einmal Ali Sevim die Möglichkeit,
den FCO in Führung zu bringen. Von Hueseyin
Güler freigespielt, kam Sevim im Strafraum frei
zum Schuss, doch der Torhüter konnte
parieren. So ging eine erste Halbzeit, in der
beiden Mannschaften ihre Möglichkeiten hatten,
mit dem gerechten Unentschieden zu Ende. Die
FCO-Abwehr mit den beiden Youngsters
Andreas Grillo und Muharrem Ilhan hatte
ebenso viel Mühe, ihre Gegenspieler in den
Griff zu bekommen wie auf der Gegenseite die
Türk-Abwehr mit den beiden FCO-Stürmern Ali
Sevim und Hueseyin Güler.
Die erste Viertelstunde nach dem Wechsel
stand ganz im Zeichen von Hueseyin Güler. Mit
seinem Hattrick innerhalb von zehn Minute
brachte er den FCO auf die Siegerstrasse. In
der 51. Minute spielte Ali Sevim aus dem
Mittelfeld Güler den Ball in den Lauf und der

konnte mit seinem Schuss von halblinks ins
lange Eck den FCO in Führung bringen. Neun
Minuten später schlug Hueseyin Güler erneut
zu. Einen flach in den Strafraum gespielten
Eckball ließ Ali Sevim passieren, Güler zog
direkt aus 5 Metern ab und sein fulminanter
Schuss schlug zum 3:1 im Tor der
Rüsselsheimer ein. Den Anstoß fing der FCO
direkt wieder ab und der Ball kam erneut zu
Hueseyin Güler. Diesmal zog er aus 16 Metern
ab und der Ball zappelte wieder im Tor von Türk
Rüsselsheim. Mit dem 4:1 war bereits eine
Vorentscheidung gefallen, denn die FCO-
Abwehr ließ die Gästestürmer nun nicht mehr
so zur Entfaltung kommen, wie in der ersten
Halbzeit. Trotzdem kam bei den Gästen noch
einmal Hoffnung auf, als die Gastgeber im
eigenen Strafraum nicht energisch genug zur
Sache gingen und ein Türk-Spieler aus kurzer
Entfernung den Anschlusstreffer erzielen
konnte. Doch der FCO kam in der Folgezeit
nicht mehr in Bedrängnis. Letzte Zweifel über
den ersten FCO-Sieg nach der Winterpause
räumte in der 84. Minute Alper Göksal aus. Sein
Freistoß von der Strafraumgrenze landete zum
Endstand von 5:2 im Tor der Gäste.
Der FCO kam zu einem wichtigen und
hochverdienten Sieg, denn in den nächsten
beiden Spielen trifft man mit der SKG Ober-
Beerbach und RW Darmstadt auf zwei
Mannschaften, die ebenfalls zum erweiterten
Kreis der Aufstiegsaspiranten zählen.
FC Ober-Ramstadt I: Axel Rückert, Muharrem
Ilhan, Andreas Grillo, Metin Pektas, Kai
Sudheimer, Naci Ilhan, Hueseyin Güler, Ali
Sevim, Fuat Aydemir, Sinan Ceylan, Alper
Göksal
Weiter stand zur Verfügung: Alexander
Schwab, Abbas Caliskanoglu, Övünc Ilhan,
Heiko Steuernagel
Tore: 0:1 (15. Min.); 1:1 (28. Min. Hueseyin
Güler); 2:1 (51. Min. Hueseyin Güler); 3:1 (60.
Min. Hueseyin Güler); 4:1 (61. Min. Hueseyin
Güler); 4:2 (73. Min.); 5:2 (84. Min. Alper
Göksal)

FC Ober-Ramstadt II – Türk Rüsselsheim II
7-0 (4-0)
Trotz des hohen Sieges machte der FCO eine
etwas unglückliche Figur, spielte man doch nur
gegen 9 Gästespieler, die zudem jede
Möglichkeit nutzen um mit Spielverzögerungen
den FCO aus dem Rhythmus zu bringen.



Meisterschaft Bezirksliga-West 2002/2003 72

Trotzdem verpasste die 2. Mannschaft einen
höheren Sieg, der bei mehr Konzentration vor
dem Tor auch im Bereich des möglichen war.
FC Ober-Ramstadt II: Hans Reiffert, Bülent
Cer, Abbas Koryuerek, Mehmet Yilmaz (46.
Min. Cornelius Wolf), Thomas Weber (55. Min.
Betal Gün), Mehmet Luele, Cihan Olgun, Vedat
Caliskanoglu, Heiko Steuernagel, Eric Dietrich
(75. Min. Kaya Ergün), Hasan Yilmaz
Tore: 1:0 (14. Min. Vedat Caliskoglu); 2:0 (20.
Min. Mehmet Yilmaz); 3:0 (30. Min. Cihan
Olgun); 4:0 (39. Min. Eric Dietrich); 5:0 (46. Min.
Eric Dietrich); 6:0 (51. Min, Heiko Steuernagel);
7:0 (62. Min. Kaya Ergün)

Vorschau: Am nächsten Wochenende pausiert
die Bezirksliga West. Eine Woche später
(Sonntag, den 09. März) tritt der FCO bei der
SKG Ober-Beerbach an. Anpfiff der 1.
Mannschaft ist um 15.00 Uhr. Die 2.
Mannschaft beginnt um 13.15 Uhr.

Odenwälder Nachrichten 28. Februar 2003
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Sonntag, 09. März 2003

SKG Ober-Beerbach - FC Ober-Ramstadt 0-0



Meisterschaft Bezirksliga-West 2002/2003 74

FCO verteidigt Tabellenführung
0:0 im Spitzenspiel bei der SKG Ober-Beerbach
Zu einem echten Spitzenspiel kam es am
vergangenen Sonntag zwischen den
Tabellenzweiten aus Ober-Beerbach und
Tabellenführer FC Ober-Ramstadt.
Klammheimlisch schoben sich die Gastgeber
nach einem eher dürftigen Saisonstart in die
Spitzengruppe der Bezirksliga West. Nach dem
Sieg am letzten Wochenende gegen den VfB
Ginsheim stand man nun gar nur zwei Punkte
hinter dem FCO. Der Tabellenführer durfte
somit auf keinen Fall verlieren, um seine den
ersten Platz zu verteidigen.
Erstmals nach der Winterpause hatte Trainer
Lothar Buchmann wieder alle Mannen an Bord.
Nach der abgelaufenen Rotsperre von Oezguer
Sevim und der verletzungsbedingten Pause von
Aliekber Oezsevim rückten beide Akteure ins
Team zurück.
Auf dem holprigen und schlecht bespielbaren
Rasen entwickelte sich von Beginn an ein
kampfbetontes Spiel, bei dem sich zunächst
keine der beiden Mannschaften Vorteile
erarbeiten konnte. Besonders dem FCO war
anzumerken, dass man zwar Fußball spielen
wollte, dies auf dem Untergrund jedoch nur
schwer möglich war. Auch die vielen kleinen
versteckten Fouls von beiden Mannschaften
trugen nicht gerade zu mehr Spielfluss bei. So
dauerte es bis zur 30. Minute, bis erstmals
Gefahr im Strafraum zu vermelden war. Alper
Göksal setzte sich in der linken Strafraumhälfte
durch, doch sein gefährlicher Querpass in den
5-Meter-Raum wurde von Ali Sevim verpasst.
Nur 5 Minute später setzten auch die Gastgeber
ihre erste Duftmarke, als Fuat Aydemir im
Mittelfeld den Ball verlor und die Ober-
Beerbacher mit einem schnellen Spielzug vor
das FCO-Tor kamen. Den Schuss aus spitzem
Winkel konnte Axel Rückert aber zu Ecke
klären. So blieb es nach einer ausgeglichenen
1. Halbzeit beim gerechten 0:0.
Mit mehr Schwung aber ohne den verletzten
Hueseyin Güler kamen die Gäste aus der
Halbzeitpause. Nach nur 5 Minuten hatte der
FCO seine zweite Chance im Spiel. Ein
Freistoß von Alper Göksal aus 20 Meter ging
nur knapp am Tor vorbei. Ebenso der
abgefälschte Weitschuss von Aliekber
Oezsevim 10 Minuten später. Doch
postwendend hatten auch die Gastgeber, die
sich nun zwar immer weiter zurückzogen, durch
ihre beiden Spitzen aber jederzeit gefährlich
blieben. Nach einem Freistoß von der rechten

Seite kam ein Ober-Beerbacher Spieler frei zum
Kopfball, der jedoch nur an den Innenpfosten
ging und anschließend von Metin Pektas geklärt
werden konnte. Es sollte aber die letzte Chance
der Gastgeber im Verlaufe des restlichen Spiels
bleiben, denn die FCO-Abwehr mit Metin
Pektas und Andreas Grillo hatten sich gut auf
die beiden mit allen erlaubten und unerlaubten
Mitteln spielenden Spitzen gut eingestellt.
Vielmehr war es der FCO der in der
Schlussphase seine Akzente setzte. In der 67.
Minute trat der Libero der Gastgeber nach
einem langen Abschlag von Axel Rückert über
den Ball und Fuat Aydemir versuchte den Ball
über den herauslaufenden Torhüter zu heben,
doch der reagierte gut und konnte den Ball
abfangen. Das gleiche „Duell“ dann nochmals
fünf Minuten vor dem Abpfiff. Erneut war ein
langer Abschlag von Axel Rückert
Ausgangspunkt der großen Siegchance. Der
Ball landete diesmal bei Ali Sevim, der auf Fuat
Aydemir weiterleitete. Aydemir steuerte alleine
auf den Torhüter zu, konnte diesen jedoch
wieder nicht überwinden. Es wäre wohl der
verdiente Siegtreffer für den FCO gewesen,
denn es sollte nur kurze Zeit später bereits
Schluss sein. Der in einigen Situation
überforderte Schiedsrichter setzte nun noch mal
sein Highlight. Nachdem er bereits die erste
Hälfte trotz eine Vielzahl von
Spielunterbrechungen zwei Minuten zu früh
Abpfiff, schaffte er das gleiche Kunststück in
der zweiten Hälfte. Diesmal waren es gar drei
Minuten zu früh, als zur Überraschung und
unter Protest aller Beteiligten das Spiel abpfiff.
Mit dem für den FCO unglücklichen
Unentschieden, konnte die Tabellenführung
zwar verteidigt werden, doch die Spitzengruppe
ist nun noch enger zusammengerückt. Mit dem
FSV Raunheim (1 Punkt Rückstand), der SKG
Ober-Beerbach (2 Punkte Rückstand) und dem
VfB Ginsheim (5 Punkte Rückstand), hat sich
nun ein Vierkampf um die beiden ersten
Tabellenplätze entwickelt. Man darf sich somit
in den nächsten Wochen keine Blöße mehr
geben.
FC Ober-Ramstadt I: Axel Rückert, Andreas
Grillo, Metin Pektas, Kai Sudheimer, Aliekber
Oezsevim, Hueseyin Güler (46. Min. Naci Ilhan;
63. Min. Muharrem Ilhan), Oezguer Sevim, Ali
Sevim, Fuat Aydemir, Sinan Ceylan, Alper
Göksal
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Weiter stand zur Verfügung: Alexander
Schwab, Övünc Ilhan, Mehmet Yilmaz
Tore:  Fehlanzeige

Vorschau: Am nächsten Wochenende spielt
der FCO bereits am Samstag. Spielbeginn
zwischen den 1. Mannschaften des FCO und
RW Darmstadt ist um 15.00 Uhr. Die 2.
Mannschaft beginnt um 13.15 Uhr.

Odenwälder Nachrichten 14. März 2003
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Samstag, 15. März 2003

FC Ober-Ramstadt – RW Darmstadt 3-2 (3-0)
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FCO-Sieg gerät zum Schluss noch in Gefahr
3:2-Sieg gegen RW Darmstadt – 2. Mannschaft verliert 0:2
Bereits am vergangenen Samstag trat der FCO
gegen RW Darmstadt an. Die Mannschaft aus
der Heimstättensiedlung zählte vor
Saisonbeginn zum erweiterten Favoritenkreis,
doch nach zwei Niederlagen nach der
Winterpause konnte man die letzten
Aufstiegsambitionen begraben. Nachdem der
FSV Raunheim am Vortag mit einem Sieg
vorgelegt hatte, musste der FCO nun
nachziehen, um weiter Tabellenführer zu
bleiben.
Von Beginn an bestimmte der FCO die Partie
und versuchte, die Gäste früh unter Druck zu
setzen. In der 15. Minute hatte dann auch Alper
Göksal die erste Möglichkeit für den FCO. Nach
einem Doppelpass im Mittelfeld mit Ali Sevim
lief Göksal von halblinks in Richtung Tor, doch
sein Schuss verfehlte noch sein Ziel. Auch in
der Folgezeit hatte der FCO das Geschehen im
Griff und in der 23. Minute lag den Spieler
schon der Jubelschrei auf den Lippen.
Nachwuchsspieler Naci Ilhan fasste sich aus 25
Metern ein Herz und zog ab, der Ball ging aber
nur an die Latte und den Nachschuss schob
Oezguer Sevim über die Linie, doch der
Schiedsrichter erkannte den Treffer wegen
einer Abseitsposition nicht an. Nur kurze Zeit
später zeigte einmal wieder Alper Göksal, wie
wertvoll er für die Mannschaft ist. Innerhalb von
2 Minuten brachte er den FCO mit zwei direkt
verwandelten Freistöße mit 2:0 in Führung. In
der 26. Minute zirkelte er einen Freistoss von
halblinks über die Mauer ins lange Eck und in
der 28. Minute traf er 20 Meter vor dem Tor aus
mittlerer Position ins kurze Eck des verdutzten
RW-Torhüters. Auch mit dem sicheren
Vorsprung gaben sich die Gastgeber vor der
Pause noch nicht zufrieden und das 3:0 ließ
nicht lange auf sich warten. In der 38. Minute
schlug Naci Ilhan einen Eckstoss von der linken
Seite in den Strafraum, wo sich Ali Sevim
hochschraubte und zum 3:0 einköpfte. Mit dem
sicheren Vorsprung des FCO ging es in die
Pause.
Auch nach dem Wechsel das gleiche Bild. Der
FCO hatte das Spiel mit dem klaren Vorsprung
im Rücken sicher im Griff, ohne selbst zunächst
zu weiteren Möglichkeiten zu kommen. Zu
ungenau wurden die Angriffe nun nach vorne
getragen und immer wieder verstrickte man sich
mit Einzelaktionen. Trotzdem hatte der FCO
Mitte der 2. Halbzeit weitere Möglichkeiten, die
Führung noch auszubauen. In der 68. Minute

war es wieder ein Göksal-Freistoss von der
linken Seite, der für Gefahr sorgte. Diesmal
ging der Ball aber knapp am langen Pfosten
vorbei. Nur drei Minuten später legte Kai
Sudheimer Fuat Aydemir den Ball in den Lauf,
der verzog aber aus spitzem Winkel. Die 73.
Minute hätten dann fast noch einmal das Spiel
zum Kippen gebracht. Wieder einmal kassierte
der FCO eine völlig überflüssige gelb-rote
Karte, als der mit gelb vorbelastete Ali Sevim in
der Hälfte der Gäste für ein unnötiges Foulspiel
des Feldes verwiesen wurde. Zunächst änderte
sich an der harmlosen und konzeptlosen
Spielweise der Gäste jedoch noch nichts. Im
Gegenteil, denn Oezguer Sevim hätte in der 75.
Minute die FCO-Führung noch weiter ausbauen
können, scheiterte aber alleine vor dem Tor am
RW-Torhüter. Wie aus heiterem Himmel
brachten sich die Gastgeber dann doch noch
einmal selbst in Gefahr, weil man das Spiel zu
früh abgehakt hatte und nicht mehr so
konzentriert und konsequent in die Zweikämpfe
ging. In der 80. Minute konnte Axel Rückert
gerade noch mit dem Fuss retten, als sich ein
Gästestürmer gegen Andreas Grillo durchsetzte
und alleine vor dem Torhüter stand. Doch auch
dadurch wurde die Mannschaft nicht
wachgerüttelt und ließ immer wieder zu, dass
die Gäste aus dem Mittelfeld weit in den
Strafraum flanken konnten. In der 86. Minute
war es dann schließlich soweit, dass der FCO
für seine Nachlässigkeit bestraft wurde. Bei
einer solchen langen Flanke in den Strafraum
kam Axel Rückert zu spät, der Abwehrspieler
störte seinen Gegenspieler nicht energisch
genug und der schob aus kurzer Entfernung
zum 3:1-Anschlusstreffer ein. Jetzt hatten die
Gäste die Schwachstelle der Gastgeber
endgültig ausgemacht und brachten den Ball
aus allen Lagen in den Strafraum. In der 89.
Minute kam ein RW-Spieler im Strafraum
ungehindert zum Schuss, den Axel Rückert mit
einer Glanzparade halten konnte, doch gegen
den Nachschuss aus 11 Metern war er
machtlos und das Spiel drohte nun mit dem 3:2
doch noch zu kippen. So war es dann auch in
der Nachspielzeit, dass der FCO gar noch
Glück hatte, den Sieg über die Zeit zu retten,
denn ein Kopfball aus 10 Metern ging nur an die
Latte.
Der Sieg des FCO war aufgrund der
drückenden Überlegenheit und des harmlosen
Auftretens der Gäste bis zur 85. Minute
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hochverdient. Man sollte sich aber solche
Schwächephase wie in der Schlussphase, die
sicherlich auch durch Unterzahl entstanden ist,
nicht des öfteren leisten, will man weiter um den
Aufstieg mitspielen.
FC Ober-Ramstadt I: Axel Rückert, Andreas
Grillo, Metin Pektas, Kai Sudheimer, Aliekber
Oezsevim,  Naci Ilhan (73. Min. Muharrem
Ilhan), Oezguer Sevim, Ali Sevim, Fuat Aydemir
(85. Mehmet Yilmaz), Sinan Ceylan, Alper
Göksal
Weiter stand zur Verfügung: Alexander
Schwab, Cihan Olgun
Tore:  1:0 (26. Min. Alper Göksal); 2:0 (28. Min.
Alper Göksal); 3:0 (38. Min. Ali Sevim); 3:1 (86.
Min.); 3:2 (89. Min.)
Besonderes Vorkommnis: 73. Min. Gelb-rote
Karte für Ali Sevim

FC Ober-Ramstadt II – RW Darmstadt II 0:2
(0:0)
Gegen den Tabellenführer der Reserverunde
dominierte der FCO über weite Strecken des
Spiels und hätte zur Pause nach zwei
hundertprozentigen Chancen von Cornelius

Wolf und Mehmet Yilmaz führen müssen. Auch
nach dem Wechsel das gleiche Spiel. Der FCO
ließ die Gäste nicht zur Entfaltung kommen und
bestimmte die Partie. Mit der ersten Möglichkeit
gingen die Gäste trotzdem Mitte der 2. Halbzeit
in Führung. Die größte Ausgleichsmöglichkeit
hatte in der 80. Minute Thomas Weber, doch
sein Strafstoss verfehlte das Ziel. Als die
Gastgeber in der Schlussphase alles auf eine
Karte setzte, kamen die Gäste mit einem Konter
zum 0:2.

FC Ober-Ramstadt II: Hans Reiffert, Hasan
Ilhan, Bülent Cer, Abbas Koryuerek, Thomas
Weber, Mehmet Yilmaz, Cihan Olgun, Karl-
Heinz Fahrenholz (60. Min. Kaya Ergün),
Mehmet Lüle, Cornelius Wolf (70. Min. Betal
Gün), Vedat Caliskanoglu.
Tore: 0:1 (68. Min.); 0:2 (85. Min.)

Vorschau: Am nächsten Wochenende tritt der
FCO beim SV Hahn an. Spielbeginn der 1.
Mannschaft ist am Sonntag um 15.00 Uhr. Die
2. Mannschaft beginnt um 13.15 Uhr.

Odenwälder Nachrichten 21. März 2003
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Sonntag, 23. März 2003

SV Hahn - FC Ober-Ramstadt 0-3 (0-0)
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FCO bleibt mit Sieg in Hahn weiter im Soll
3:0-Sieg beim SV Hahn – 2. Mannschaft verliert 1:5
Am vergangenen Sonntag trat der FCO beim
SV Hahn an. Die Mannschaft aus dem
Pfungstädter Stadtteil rangiert derzeit auf dem
Abstiegsplatz. Doch gerade gegen die
vermeintlich leichteren Gegner tun sich die
Spitzenmannschaft oftmals schwer, wie man im
Laufe der Saison schon gesehen hat. Da sich
das Verfolgertrio derzeit keine Blöße gibt, durfte
auch der FCO nicht patzen.
Doch der FCO hatte in der Anfangsphase
Probleme, das Spiel in den Griff zu bekommen.
Dabei schienen nicht die Gastgeber das
Problem zu sein, als vielmehr der sehr unebene
Rasen. Immer wieder versprangen die Bälle
und es entstand kein richtiger Spielfluss. Erst
ab der 25. Minute dominierte der FCO mehr
und mehr die Partie und drängte den SV Hahn
in dessen Hälfte. Vor dem Tor fehlte dann aber
die letzte Konzentration und Chancen aus dem
Spiel heraus waren trotz der optischen
Überlegenheit keine zu verzeichnen. So waren
es wieder einmal zwei Standardsituationen von
Alper Göksal, die für Gefahr sorgen sollten. In
der 32. Minute hob Göksal einen Freistoss aus
mittlerer Position über die Mauer, doch der
Torhüter konnte gerade noch parieren. 10
Minuten später schlug er von halbrechts einen
Freistoss lang in den Strafraum auf Sinan
Ceylan, doch der traf den Ball nicht richtig mit
dem Kopf und der Ball ging übers Tor. Bis zur
Pause blieb es schließlich auch beim 0:0-
Unentschieden.
Mit mehr drang nach vorne kam der FCO aus
der Kabine, die Gastgeber zogen sich noch
weiter in die eigene Hälfte zurück und
versuchten kämpferisch dagegenzuhalten.
Gleich nach dem Wiederanpfiff spielte Fuat
Aydemir Alper Göksal an der rechten
Strafraumgrenze an, gerade als Göksal
abziehen wollte versprang der Ball und wieder
war eine Chance vertan. Mit dem direkten
Gegenzug tauchte plötzlich ein Hahner Spieler
alleine vor Axel Rückert auf, doch im letzten
Moment ging Andraes Grillo dazwischen und
klärte die brenzlige Situation. Auch in der 54.
Minute hatte der SV Hahn nochmals eine
Möglichkeit. Nachdem Naci Ilhan einen weiten
Schlag aus der Hahner Hälfte eigentlich schon
sicher abgefangen hatte, kam zu einem
Missverständnis mit Aliekber Özsevim und ein
Hahner Spieler ging dazwischen und stand
wieder alleine vor dem Tor, doch zum Glück für
den FCO verstolperte er den Ball. Nur zwei

Minuten später dann doch die Gäste-Führung.
Wieder einmal eine typische Situation für den
FCO in den letzten Wochen. Wenn man meint
es passiert vor dem Tor nicht viel, bringt Alper
Göksal die Mannschaft mit einem Freistoss in
Führung. Diesmal waren es gut und gerne 28
Meter, von wo aus Göksal den Ball direkt
verwandelte und die 1:0-Führung erzielte. Der
Bann schien nun gebrochen, denn das Spiel
des FCO nach vorne lief nun besser. Da auch
die Gastgeber zusehends müder wurden und
sich oftmals nur mit Foulspielen helfen konnten
schien es nur noch eine Frage der Zeit, bis das
nächste FCO-Tor fallen sollte. In der 63. Minute
wurde ein Hahner Angriff abgefangen und mit
einem schnellen Pass Fuat Aydemir an der
rechten Seite angespielt. Aydemir hob den Ball
in den 5-Meter-Raum, wo A-Jugendspieler Naci
Ilhan stand und mit seinem ersten Treffer für
den FCO das 0:2 erzielen konnte. Lothar
Buchmann reagierte nun mit der Führung im
Rücken und beorderte Alper Göksal wieder auf
die Liberoposition, um nicht wie am
vergangenen Wochenende unnötig in Gefahr zu
geraten. Die Gäste konnten nun nach belieben
aufspielen und nur 6 Minuten später fiel auch
bereits das 0:3. Oezguer Sevim setzte sich auf
der rechten Seite durch und spielte von der
Torauslinie Sinan Ceylan im 5-Meter-Raum an,
der Fuat Aydemir am 11-Meter-Punkt den Ball
auflegte. Aydemir legte sich den Ball noch mal
zurecht und verwandelte dann sicher ins lange
Eck. In der Folgezeit schaltete der FCO wieder
einen Gang zurück, ohne die Gastgeber ins
Spiel kommen zu lassen. Chancen hatten in der
Schlussphase nur noch die Gäste. Zunächst
war es Sinan Ceylan, der freistehend verzog. In
der 80. Minute zog Ali Sevim an der
Strafraumgrenze ab, doch der Torhüter konnte
glänzend parieren und schließlich war es in der
87. Minute nochmals ein Göksal-Freistoss, den
der Torhüter an den Innenpfosten lenkte und
von dort ins Feld zurück sprang. Als dann der
Schiedsrichter drei Minuten zu früh abpfiff, war
die Verwunderung, wie bereits vor drei Wochen
in Ober-Beerbach, groß.
Der FCO kam zu einem nie gefährdeten Sieg
gegen eine Hahner Mannschaft, die nur 55
Minuten mit kämpferischen Mittel dagegen
halten konnten. Mehr Schwierigkeiten als der
Gegner bereiteten dem FCO an diesem Tage
die Platzverhältnisse, die zum Teil kaum ein
konstruktiver Kombinationsspiel zuließen.
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FC Ober-Ramstadt I: Axel Rückert, Andreas
Grillo, Metin Pektas, Kai Sudheimer, Aliekber
Oezsevim,  Naci Ilhan, Oezguer Sevim (77.
Min. Hueseyin Güler), Ali Sevim, Fuat Aydemir,
Sinan Ceylan, Alper Göksal
Weiter stand zur Verfügung: Alexander
Schwab, Mehmet Yilmaz, Muharrem Ilhan
Tore:  0:1 (56. Min. Alper Göksal); 0:2 (63. Min.
Naci Ilhan); 0:3 (70. Min. Fuat Aydemir)

SV Hahn II - FC Ober-Ramstadt II 5:1 (1:0)
Gleich in der 2. Minute geriet die 2. Mannschaft
in Rückstand. Als Yenner Kinik kurz nach dem
Wiederanpfiff mit seinem sensationellen Tor
den Ausgleich erzielen konnte keimte wieder
Hoffnung beim FCO auf. Doch innerhalb von 7
Minuten gerieten die Gäste mit drei
Gegentreffern auf die Verliererstrasse.

FC Ober-Ramstadt II: Hans Reiffert, Hasan
Ilhan, Bülent Cer, Abbas Koryuerek, Yenner
Kinik, Cihan Olgun, Hueseyin Güler (45. Min.
Kaya Ergün), Mehmet Lüle, Uwe Trautmann,
Cornelius Wolf (75. Min. Betal Gün), Vedat
Caliskanoglu.
Tore: 1:0 (2. Min.); 1:1 (47. Min. Yenner Kinik);
2:1 (68. Min.); 3:1 (70. Min.); 4:1 (75. Min.); 5:1
(90. Min.)

Vorschau: Am nächsten Wochenende muss
der FCO nochmals auswärts antreten. Gegner
ist der SV Nauheim. Spielbeginn der 1.
Mannschaft auf dem Nauheimer Sportplatz ist
am Sonntag um 15.00 Uhr. Die 2. Mannschaft
beginnt um 13.15 Uhr.

Odenwälder Nachrichten 28. März 2003
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Sonntag, 30. März 2003

SV Nauheim - FC Ober-Ramstadt 0-7 (0-4)



Meisterschaft Bezirksliga-West 2002/2003 83

FCO spielt groß auf und setzt sich wieder leicht ab
Ali Sevim trifft 5 mal beim 7:0-Sieg in Nauheim– 2. Mannschaft gewinnt 5:0
Zu ihrem zweiten Auswärtsspiel in Folge trat
der FCO am Sonntag beim SV Nauheim an.
Nicht gerade gute Erinnerungen hatte man an
die Spiele in Nauheim, denn stets tat man sich
sehr schwer. In der letzten Saison verlor man
gleich beide Spiele. Doch das Hinspiel gewann
der FCO klar mit 6:0. Das es ein guter Sonntag
für den FCO werden sollte hatte man zwar
gehofft, wie er am Ende aber ausging war doch
ein wenig überraschend.
Mit der derzeitigen Bestbesetzung lief der FCO
in Nauheim auf den Platz und versuchte von
Beginn an zu zeigen, wer das Spiel als Sieger
verlassen wollte. Bereits in der 7. Minute kam
Alper Göksal von der rechten Seite frei zum
flanken, doch der Ball wurde gerade noch vor
dem einschussbereiten Ali Sevim geklärt. Nur
eine Minute später setzte sich Sinan Ceylan auf
der linken Seite durch, spielte über die
Nauheimer Abwehr zurück auf Fuat Aydemir,
doch auch dessen Schuss fand nicht sein Ziel.
Der FCO hatte das Spiel fest im Griff und ließ
die Gastgeber nur einmal gefährlich vor das
eigene Tor kommen. In der 20. Minute
unterschätzte Metin Pektas einen langen Ball
und sein Gegenspieler lief Richtung FCO-Tor,
doch Alper Göksal konnte im letzten Moment
klären. Nauheim konnte dem hohen Tempo des
FCO zunehmend weniger folgen und
zwangsläufig fielen auch die Tore. In der 22.
Minute legte Alper Göksal Sinan Ceylan den
Ball im Strafraum auf. Ceylans Schuss aus 11
Meter konnte zwar vom Torhüter gehalten
werden, doch Ali Sevim stand Gold richtig und
schob zum 0:1 ein. Nur vier Minuten nach dem
Führungstreffer dribbelte sich Fuat Aydemir in
den Strafraum und wurde dort von den Beinen
geholt. Alper Göksal verwandelte sich zum 0:2.
Der FCO konnte nach Belieben aufspielen und
die Gegenwehr der Gastgeber war quasi schon
erloschen. In der 31. Minute hatte Alper Göksal
die nächste große Chance. Nach einem
schönen Pass von Fuat Aydemir lief Göksal
alleine auf den Torhüter zu, doch der fischte
ihm den Ball vom Fuß. Nur eine Minute später
fiel mit dem 0:3 aber schon die frühzeitige
Entscheidung, als Kai Sudheimer sich 18 Meter
vor dem Tor den Ball erkämpfte und nach
einem Doppelpass mit Ali Sevim frei vor dem
Torwart auftauchte. Uneigennützig spielte
Sudheimer vor dem Torwart noch mal quer und
Ali Sevim konnte erneut ungehindert zum 0:3
einschieben. Als ein Nauheimer Spieler in der

33. Minute nach einem rüden Foul an Fuat
Aydemir auch noch des Feldes verwiesen
wurde, hatten sich die Gastgeber endgültig
ihrem Schicksal ergeben. Kurz vor der Pause
mussten die Nauheimer gar noch den 4. Treffer
hinnehmen. Sinan Ceylan setzte sich wieder
auf der linken Seite durch und spielte den Ball
quer durch gesamten 5-Meter-Raum, ohne
dass ein Nauheimer klären konnte. Am langen
Pfosten stand zum dritten Mal Ali Sevim im Stile
eines Mittelstürmers und schob zum 0:4 ein. Mit
diesem, auch in der Höhe, verdienten Ergebnis
ging es in die Halbzeitpause. Hatte man in den
letzten Wochen die herausgespielten Treffer
vermisst und stets auf Standardsituationen
gesetzt, sah dies am heutigen Tag anders aus.
Auch nach dem Wechsel änderte sich am Spiel
beider Mannschaften nicht viel. Der FCO
begnügte sich nicht mit dem sicheren
Vorsprung, sondern versuchte diesen noch
weiter auszubauen. In der 52. Minute spielte
wieder einmal Sinan Ceylan von der rechten
Seite den Ball quer vors Tor und wieder schob
Ali Sevim den Ball ungehindert zum 0:5 ein. Die
zweite und letzte gefährliche Situation vor dem
Tor von Axel Rückert in der 56. Minute, als Fuat
Aydemir auf der rechten Seite überlaufen wurde
und der Ball vor das Tor geflankt wurde, doch
ein Nauheimer Spieler drosch den Ball
freistehend am Tor vorbei. In der Folgezeit
verstrickte sich der FCO zunehmend in
Einzelaktionen durch die Mitte. Das zuvor so
effektive Spiel über die Flügel wurde 15
Minuten lang völlig vernachlässigt, so dass die
Nauheimer Abwehr nun etwas besser aussah.
Fuat Aydemir beendete den leichten
Durchhänger, als er nach einem langen Ball
aus dem Mittelfeld im Strafraum angespielt
wurde. Aydemir legte sich den Ball noch einmal
zurecht und schob ihn dann ins lange Eck zum
0:6. In den folgenden 5 Minuten hatten dann Ali
Sevim mit einem Kopfball und Oezguer Sevim,
der alleine vor dem Tor nur das Aussennetz
traf, nochmals hochkarätige Chancen. Den
Schlusspunkt eines ziemlichen einseitigen
Spieles setzte in der 79. Minute dann
schließlich nochmals Ali Sevim mit seinem 5.
Treffer am heutigen Tage. Muharrem Ilhan zog
an der Strafraumgrenze ab, der Ball kam zu Ali
Sevim und der konnte aus kurzer Entfernung
zum 0:7 einschieben.
Eine beeindruckend Vorstellung lieferte der
FCO an diesem Tag ab, die an die Siegerserie
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in der Hinrunde erinnerte. Da die Verfolger FSV
Raunheim (1:2 gegen die SG Modau), die SKG
Ober-Beerbach (2:3 bei Croatia Griesheim) und
der VfB Ginsheim (0:0 beim FCA Darmstadt)
nicht gewinnen konnten, setzte sich der FCO
wieder leicht vom Verfolgerfeld ab.
FC Ober-Ramstadt I: Axel Rückert, Andreas
Grillo, Metin Pektas (46. Min. Naci Ilhan), Kai
Sudheimer, Aliekber Oezsevim,  Oezguer
Sevim, Hueseyin Güler (65. Min. Muharrem
Ilhan), Ali Sevim, Fuat Aydemir, Sinan Ceylan,
Alper Göksal
Weiter stand zur Verfügung: Alexander
Schwab, Mehmet Yilmaz
Tore:  0:1 (22. Min. Ali Sevim); 0:2 (26. Min.
Alper Göksal Foulelfmeter); 0:3 (32. Min. Ali
Sevim); 0:4 (45. Min. Ali Sevim); 0:5 (52. Min.
Ali Sevim); 0:6 (74. Min. Fuat Aydemir); 0:7 (79.
Min. Ali Sevim)
Besonderes Vorkommnis: 33. Minute rote Karte
für den SV Nauheim

SV Nauheim II - FC Ober-Ramstadt II 0:5
(0:0)
Die 2. Mannschaft des FCO hatte 20 Minute
Probleme mit den Gastgebern und sah sich in
dieser Zeit in die Defensive gedrängt. Danach

bekam das Spiel besser in den Griff und
dominierte mehr und mehr die Partie. Bereits
zur Pause hätte man klar führen müssen, denn
selbst größte Möglichkeiten (darunter 3
Lattentreffer innerhalb einer Minute) blieben
ungenutzt. Als kurz nach dem Wechsel der
erlösende Führungstreffer fiel konnte man das
Spiel trotz weiterer vergebener Möglichkeiten
klar für sich entscheiden.

FC Ober-Ramstadt II: Hans Reiffert, Hasan
Ilhan, Bülent Cer, Thomas Weber (75. Min.
Kaya Ergün),  Mehmet Yilmaz, Övünc Ilhan (60.
Min. Mehmet Lüle), Cihan Olgun, Cemil
Özpolat, Betal Gün (60. Min. Eric Dietrich),
Vedat Caliskanoglu, Abbas Caliskanoglu
Tore: 0:1 (46. Min. Mehmet Yilmaz); 0:2 (70.
Min. Eric Dietrich); 0:3 (75. Min. Eric Dietrich);
0:4 (80. Min. Cemil Özpolat); 0:5 (81. Min.
Mehmet Yilmaz)

Vorschau: Am kommenden Sonntag
Wochenende tritt der FCO gegen den SV
Bischofsheim an. Spielbeginn der 1.
Mannschaft um 15.00 Uhr. Die 2. Mannschaft
beginnt um 13.15 Uhr.

Odenwälder Nachrichten 04. April 2003
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Sonntag, 06. April 2003

FC Ober-Ramstadt – SV Bischofsheim 2-2 (1-2)
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FCO zeigt nur wenig Durchschlagskraft
2:2 gegen den SV Bischofsheim – 2. Mannschaft gewinnt 4:0
Gerade die Spiele gegen Mannschaften, die
jenseits von Gut und Böse stehen, sind die
Spiele, die letztendlich die Meisterschaft
entscheiden. Eine alte Fußballerweisheit, doch
sie scheint sich auch in dieser Saison der
Bezirksliga West zu bewahrheiten. Blieben am
vergangenen Sonntag die Verfolger des FCO
ohne dreifachen Punktgewinn, so sollte es an
diesem Wochenende den Tabellenführer selbst
treffen.
Nach der 1:5-Hinspielniederlage suchten die
Gäste von Beginn an ihr Heil in der Defensive.
Mit nur einer Sturmspitze angetreten zogen sich
die Bischofsheimer weit zurück, bauten 20
Meter vor dem Tor einen Abwehrriegel auf und
versuchten so das Offensivspiel des FCO zu
unterbinden. Die Taktik schien aufzugehen,
denn mit dem ersten Angriff nach vorne konnte
der SV Bischofsheim nach 12 Minuten in
Führung gehen. Nach einem langen Einwurf in
den Strafraum soll Oezguer Sevim seinen
Gegenspieler zu Boden gerissen haben und der
Schiedsrichter entschied auf Elfmeter, der
sicher zum 0:1 verwandelt wurde. Der FCO war
auch in der Folgezeit zwar klar feldüberlegen,
doch am Strafraum spielte man sich ein ums
andere mal fest. So war es wieder einmal ein
Göksal-Freistoss, der zum Erfolg führen sollte.
In der 20. Minute gab es 18 Meter vor dem Tor
einen Freistoss, den er über die Mauer direkt
zum 1:1 verwandelte. Wer gehofft hatte, dass
es von nun an besser laufen würde, sah sich
jedoch getäuscht. Dem FCO fiel gegen die dicht
gestaffelte Abwehr nur wenig ein und auch über
die Außenpositionen, die von den Gästen
zugedeckt wurden, ging nur wenig Druck aus.
So lief der Ball zwar gefällig durch die eigenen
Reihen, die Gäste wurden dadurch aber nicht
ernsthaft in Bedrängnis gebracht. Dass auch
die FCO-Abwehr nicht gerade ihren besten Tag
erwischt hatte zeigte sich dann kurz vor der
Halbzeit, als die Bischofsheimer das zweite Mal
vor dem Tor von Axel Rückert auftauchten.
Erneut war es nach einer Standardsituation, als
im eigenen Strafraum nicht eng genug gedeckt
wurde und einem Bischofsheimer Spieler der
Ball 5 Meter vor dem Tor vor die Füße fiel und
der ungehinderte zum 1:2 einschieben konnte.
Auch nach dem Wechsel das gleiche Bild. Der
FCO drückte die Gäste in die eigene Hälfte und
die versuchten über Konter zum Erfolg zu
kommen. Das Rezept schien auch weiter so
aufzugehen, denn nach einem Konter tauchte in

der 51. Minute der Bischofsheimer Stürmer vor
Axel Rückert auf, doch der Keeper konnte
halten. Wie schon des öfteren in den letzten
Wochen mussten wieder einmal eine
Standardsituation von Alper Göksal herhalten,
um zum Erfolg zu kommen. In der 55. Minute
haute er aus gut und gerne 28 Meter den
Freistoss genau in den Winkel des Gästetores
zum 2:2 Ausgleich. Immer wieder angetrieben
durch Alper Göksal versuchte der FCO nun
noch mehr Druck zu entwickeln, doch er fand
an diesem Tage nicht die nötige Unterstützung,
so dass auch weiterhin die Torchancen rar
blieben. Einzig Fuat Aydemir, der mit zwei
Weitschüssen  kurz nach dem Ausgleich Pech
hatte, und Ali Sevim mit seinem Kopfball in der
75. Minute, der von der Linie geklärt wurde,
hatten bis zum Spielende noch Großchancen.
Auch als die Bischofsheimer in der
Schlussphase nur noch mit 10 Mann auf dem
Feld standen und der FCO endgültig alles auf
eine Karte setzte, sprang nichts Zählbares mehr
dabei heraus. Zu guter Letzt ließ sich auch
noch Ali Sevim wegen Meckerns mit gelb-rot
vom Platz stellen und damit die wertvolle
Nachspielzeit  verstreichen.
Der FCO musste sich schließlich mit dem
Unentschieden begnügen und die Verfolger
wieder näher herankommen lassen. Einzig
Alper Göksal merkte man an diesem Tag den
absoluten Siegeswillen an, der für die
Verteidigung der Tabellenführung nötig ist an,
doch seine Kameraden ließen ihn damit heute
alleine.

FC Ober-Ramstadt I: Axel Rückert, Andreas
Grillo (67. Min. Naci Ilhan), Metin Pektas, Kai
Sudheimer, Aliekber Oezsevim,  Oezguer
Sevim, Hueseyin Güler, Ali Sevim, Fuat
Aydemir, Sinan Ceylan, Alper Göksal
Weiter stand zur Verfügung: Alexander
Schwab, Mehmet Yilmaz, Muharrem Ilhan,
Övünc Ilhan
Tore:  0:1 (12. Min. Foulelfmeter); 1:1 (20. Min.
Alper Göksal); 1:2 (43. Min.); 2:2 (55. Min. Alper
Göksal)
Besonderes Vorkommnis: 80. Minute gelb-rote
Karte gegen den SV Bischofsheim; 90. Min.
gelb-rote Karte gegen Ali Sevim
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FC Ober-Ramstadt II – SV Bischofsheim II
4:0 (0:0)
Die 2. Mannschaft des FCO dominierte zwar die
1. Halbzeit gegen die defensiven Gäste, doch
es fehlte der nötige Druck, um zu
Torgelegenheiten zu kommen. Wie bereits in
der Vorwoche konnte sich die Mannschaft im 2.
Abschnitt steigern und den verdienten Sieg
einfahren.

FC Ober-Ramstadt II: Hans Reiffert, Hasan
Ilhan, Bülent Cer, Thomas Weber (70. Min.
Betal Gün),  Mehmet Yilmaz (46. Min. Heiko
Steuernagel), Övünc Ilhan (46. Min. Mehmet

Lüle), Cihan Olgun, Cemil Özpolat, Ibrahim
Yilmaz, Vedat Caliskanoglu, Abbas
Caliskanoglu
Tore: 1:0 (60. Min. Cihan Olgun); 2:0 (65. Min.
Abbas Caliskanoglu); 3:0 (85. Min. Ibrahim
Yilmaz); 4:0 (88. Min. Abbas Caliskanoglu)
Weiter stand zur Verfügung: Kaya Ergün

Vorschau: Am kommenden Sonntag
Wochenende tritt der FCO bei Croatia
Griesheim an. Spielbeginn der 1. Mannschaft
um 15.00 Uhr. Die 2. Mannschaft beginnt um
13.15 Uhr.

Odenwälder Nachrichten 11. April 2003
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Sonntag, 13. April 2003

Croatia Griesheim - FC Ober-Ramstadt 0-7 (0-5)
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FCO sichert sich Sieg schon in der 1. Halbzeit
7:0-Sieg bei Croatia Griesheim – 2. Mannschaft verliert 1:2
Am vergangenen Sonntag trat der FCO bei
Croatia Griesheim an. Die Spiele gegen die
Kroaten waren in der Vergangenheit stets hart
umkämpft und zum Teil sehr hektische Spiele.
In der Vorrunde brachten der FCO den bis
dahin ohne Saisonniederlage angereisten
Gästen die erste Niederlage bei. Inzwischen hat
Croatia Griesheim zwar keine Aufstiegschancen
mehr, doch die Mannschaft rangierte vor dem
Spieltag auf dem 5. Platz und bezwang vor zwei
Wochen Verfolger SKG Ober-Beerbach.
Verhalten begann das Spiel bei sommerlichen
Temperaturen auf dem Sportplatz „An dürren
Kopf“. Beide Mannschaften waren zunächst
darauf bedacht, den Gegner nicht ins Spiel
kommen zu lassen. So blieben zwingende
Aktionen vor beiden Toren in der Anfangsphase
aus. Der erste gravierende Fehler im Spiel
brachte dem FCO in der 18. Minute die
Führung. Alper Göksal zog aus 20 Metern ab,
der Torhüter ließ den Ball fallen und Sinan
Ceylan schaltete am schnellsten und staubte
zum 0:1 ab. Auch in der Folgezeit sahen die
Zuschauer noch ein ausgeglichenes Spiel, bei
dem beide Abwehrreihen dominierten. Der FCO
versuchte nun aber mehr und mehr das Spiel in
die Hand zu nehmen und verstärkte
zunehmend den Druck. Gut eine halbe Stunde
war gespielt, als wiederum ein Fehler des
Croatia-Torhüters, mittlerweile war bereits der
Ersatztorhüter eingewechselt worden,
maßgebend am zweiten FCO-Treffer beteiligt
war. Einen Freistoss vom linken Strafraumeck
zirkelte Alper Göksal ins lange Toreck des
Croatia-Tores. Der Torhüter ließ den Ball durch
die Finger rutschen und es stand nach 31
Minuten 0:2. Danach ging es Schlag auf Schlag
und der FCO nutzte mit schnellen Spielzügen
gnadenlos die Schwächen der konsternierten
Abwehr der Gastgeber aus. In der 33. Minute
spielte Özguer Sevim aus dem Mittelfeld einen
langen Ball über die Abwehr auf Fuat Aydemir.
Aydemir hob den Ball über den
herausstürmenden Torhüter zu Hueseyin Güler,
der aus kurzer Entfernung nur einzuschieben
brauchte. Und wieder dauerte es nur drei
Minuten, bis der FCO-Anhang das nächste Mal
Grund zum Jubeln hatte. Sinan Ceylan spielte
Özguer Sevim den Ball in die Gasse und der
konnte ungehindert auf Fuat Aydemir flanken.
Diesmal machte es Aydemir selbst und schob
den Ball, nachdem er noch den Torhüter
ausgespielt hatte, ins leere Tor zum 0:4. Der

FCO machte erstmals in dieser Saison quasi
aus jeder Torchance einen Treffer und hatte
bereits nach 36 Minuten für klare Verhältnisse
gesorgt. Doch auch damit gab sich die
Mannschaft im ersten Abschnitt noch nicht
zufrieden, denn in der 42. Minute konnte Sinan
Ceylan gar noch den 5. FCO-Treffer erzielen.
Vorausgegangen war ein schöner Doppelpass
mit Hueseyin Güler, der ihm den Ball so genau
in den Lauf legte, dass er alleine auf den
Torhüter zulaufen konnte und im Nachschuss
auf 0:5 erhöhen konnte. Erst in der 45. Minute
vergab der FCO die erste Möglichkeit in diesem
Spiel, als Özguer Sevim alleine durch die
Abwehr marschierte und mit einem Querpass
Ali Sevim anspielen wollte. Doch der Ball
versprang und die Chance war vertan. Von den
Gastgeber war bis zu diesem Zeitpunkt nichts
zu sehen, denn die beiden Stürmer waren bei
Andreas Grillo und Metin Pektas gut
aufgehoben.
Mit dem sichern Vorsprung im Rücken ließ es
der FCO zum Leidwesen ihres Trainers Lothar
Buchmann nach der Halbzeit nun langsamer
angehen. Nicht mehr so konzentriert wie zuvor
spielten die Gäste nach vorne und Croatia
Griesheim kam in der Anfangsphase erstmals
gefährlich vor das Tor von Axel Rückert. Die
einzig gute Chance machte der Keeper in der
52 . Minute aber zu nichte, als er einen Schuss
aus 12 Metern parieren konnte. Auch wenn der
Ball nicht mehr so gefällig durch die eigenen
Reihen lief, hatte der FCO weitere gute
Möglichkeiten. In der 55. Minute setzte sich
Alper Göksal alleine durch, doch sein Querpass
in den 5-Meter-Raum wurde von Freund und
Feind verpasst. Die größte Möglichkeit im
zweiten Abschnitt hatte in der 72. Minute aber
Özguer Sevim, als er nach einem Freistoss von
Alper Göksal nur die Torlatte traf. Besser
machte es dann in der 81. Minute Fuat
Aydemir, der mit einem langen Ball von Alper
Göksal in Szene gesetzt wurde. Wieder
umspielte Aydemir den Torhüter und schob den
Ball anschließend aus 5 Metern ins leere Tor.
Den Schlusspunkt eines überraschend
einseitigen Spiels setzte in der 90. Minute Sinan
Ceylan mit seinem dritten Treffer am heutigen
Tage. Mit einem schnellen Konter spielte
Özguer Sevim Hueseyin Güler den Ball in den
Lauf und der spielte uneigennützig vor dem
Torhüter noch mal quer auf den mitgelaufenen
Sinan Ceylan, der ungehindert zum 0:7-
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Endstand einschoss. So kam der FCO zu
einem unerwartet sicheren Sieg, der in keiner
Phase des Spiels in Gefahr geriet. Der FCO
profitierte von der fast 100%-igen
Chancenauswertung in der 1. Halbzeit und
konnte danach das Spiel ruhiger angehen
lassen.
FC Ober-Ramstadt I: Axel Rückert, Andreas
Grillo (57. Min. Muharrem Ilhan), Metin Pektas,
Kai Sudheimer, Aliekber Oezsevim,  Oezguer
Sevim, Hueseyin Güler, Ali Sevim (78. Min.
Naci Ilhan), Fuat Aydemir, Sinan Ceylan, Alper
Göksal
Weiter stand zur Verfügung: Alexander
Schwab, Mehmet Yilmaz, Övünc Ilhan
Tore:  0:1 (18. Min. Sinan Ceylan); 0:2 (31. Min.
Alper Göksal); 0:3 (33. Min. Hueseyin Güler);
0:4 (36. Min. Fuat Aydemir); 0:5 (42. Min. Sinan
Ceylan); 0:6 (81. Min. Fuat Aydemir) ; 0:7 (90.
Min. Sinan Ceylan)

Croatia Griesheim II - FC Ober-Ramstadt II
2:1 (0:0)
Eine völlig unnötige Niederlagen musste die 2.
Mannschaft hinnehmen. Der FCO berannte 90
Minuten das Tor der Gastgeber, doch eine
Vielzahl guter Tormöglichkeiten blieben
ungenutzt. Croatia Griesheim hinhegen machte
aus ihren beiden Torchancen zwei Treffer und
kam somit zu einem glücklichen Sieg.

FC Ober-Ramstadt II: Alexander Schwab,
Muharrem Ilhan (46. Min. Hasan Ilhan),
Mehmet Yilmaz, Heiko Steuernagel, Övünc
Ilhan, Mehmet Lüle, Cihan Olgun, Cemil
Özpolat, Ibrahim Yilmaz (46. Kaya Ergün),
Vedat Caliskanoglu, Eric Dietrich
Tore: 1:0 (53. Min.); 2:0 (86. Min.); 2:1 (88. Min.
Eric Dietrich)
Weiter stand zur Verfügung: Hans Reiffert

Vorschau: Am Oster-Wochenende finden keine
Spiele in der Bezirksliga-West statt. Eine
Woche später (27. April) tritt der FCO gegen die
SKG Stockstadt an. Spielbeginn der 1.
Mannschaft um 15.00 Uhr. Die 2. Mannschaft
beginnt um 13.15 Uhr.

Odenwälder Nachrichten 18. April 2003
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Sonntag, 27. April 2003

FC Ober-Ramstadt – SKG Stockstadt 10-1 (6-0)
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Ali Sevim erzielt 100. Saisontreffer des FCO
10:1-Sieg gegen Absteiger SKG Stockstadt – 2. Mannschaft gewinnt 8:1
Nach einwöchiger Osterpause trat der FCO am
vergangenen Sonntag gegen die SKG
Stockstadt an. Die Mannschaft aus dem Ried
muss nach ihrem einjährigen Gastspiel wieder
in die A-Klasse Groß-Gerau absteigen, soviel
stand bereits vor dem Spieltag fest. Der FCO
durfte sich gegen den Tabellenletzten, für den
es in diesem Spiel um nichts mehr ging, keinen
Ausrutscher erlauben.
Mit einem Warnschuss auf beiden Seiten
begann das Spiel. Zunächst war es Fuat
Aydemir, der in der 4. Minute nach schönem
Zuspiel von Alper Göksal alleine vor dem Tor
auftauchte, von halbrechts aber nur das
Außennetz traf. Mit dem direkten Gegenzug
tauchte ebenso frei ein Gästestürmer vor dem
FCO-Kasten auf, doch auch der verzog aus
kurzer Entfernung. Damit sollten die Gäste aber
bereits ihr Pulver in der ersten Halbzeit
verschossen haben, denn von nun an
dominierte klar der FCO das Geschehen und
die Stockstädter zeigten, das sie zurecht am
Ende der Tabelle stehen. Innerhalb von 8
Minuten hatte der FCO drei gute
Kopfballchancen, doch Hueseyin Güler,
Andreas Grillo und Ali Sevim hatten kein Glück.
Im vierten Anlauf klappte es dann doch. Ein
langer Abschlag von Axel Rückert kam in der
17. Minute zu Hueseyin Güler und der konnte
per Kopf zum 1:0 für den FCO verwandeln. Mit
einem Doppelschlag in der 23. und 24. Minute
war das Spiel bereits frühzeitig entschieden.
Fuat Aydemir setzte sich an der rechten Seite
durch und spielte flach in den 5-Meter-Raum,
wo Oezguer Sevim am kurzen Pfosten zum 2:0
einschieben konnte. Nur eine Minute später
erkämpfte sich Oezguer Sevim an der
Strafraumgrenze den Ball und spielte direkt
weiter auf Ali Sevim, der alleine vor dem Tor mit
seinem 25. Treffer das 100. Saisontor des FCO
erzielte. Mit dem 3:0 war jeglicher Wiederstand
der Gäste gebrochen und der FCO konnte nun
nach Belieben aufspielen und weitere Treffer
ließen nicht lange auf sich warten. In der 32.
Minute wurde Sinan Ceylan im Strafraum zu
Fall gebracht und Hueseyin Güler verwandelte
sicher zum 4:0. Sieben Minute später spielte
der FCO die Stockstädter Abwehr auf engstem
Raum aus und Oezguer Sevim konnte aus
spitzem Winkel zum 5:0 einschieben. Doch
auch damit war vor der Pause noch nicht
genug. Kurz vor dem Halbzeitpfiff erreichte ein

langer Flankenball von Alper Göksal Fuat
Aydemir, der nahm den Ball herunter und traf
völlig frei aus 8 Metern zum 6:0 Pausenstand.
Alle Skepsis, die zuvor herrschte, ob es die
richtige Entscheidung war auf dem kleinen
neuen Rasenplatz zu spielen, war Dank des
klaren Ergebnisse verflogen. Die Mannschaft
zeigte von Beginn an, dass man sich heute
nicht die „Butter vom Brot“ nehmen lassen
wollte.
Auch wenn der FCO mit der klaren Führung im
Rücken nun nicht mehr so druckvoll spielte kam
man in der Anfangsphase der 2. Halbzeit zu
weiteren Chancen. Bereits in der 48. Minute
setzte sich Oezguer Sevim auf der linken Seite
durch und flankte flach in den 5-Meter-Raum,
wo Ali Sevim aus zwei Metern aber über das
Tor schoss. Besser machte es da 6 Minuten
später Fuat Aydemir, der nach einem schönen
Anspiel von Hueseyin Güler alleine vor dem Tor
der Gäste keine Mühe hatte zum 7:0
einzuschieben. In der Folgezeit spielte der FCO
nachlässiger und ließ die Gäste mehrmals
gefährlich vor das Tor kommen. In der 65.
Minute tauchte nach einem Fehler von Alper
Göksal ein Stockstädter Spieler vor Axel
Rückert auf, doch der konnte halten. Als der
anschließende Eckball in den Strafraum flog
und Naci Ilhan nicht zum Ball ging musste dann
doch der Ehrentreffer der Gäste hingenommen
werden. Nach einem schönen Spielzug konnte
allerdings 5 Minuten später der alte Abstand
wieder hergestellt werden. Kai Sudheimer
schickte Fuat Aydemir auf der rechten Seite auf
die Reise, der spielte von der Torauslinie
zurück auf Hueseyin Güler und Güler zog direkt
aus 6 Metern zum 8:1 ab. Auch wenn die Gäste
dann noch mal nach zwei Unachtsamkeiten in
der Abwehr alleine vor Axel Rückert
auftauchten setzte Alper Göksal die
Schlusspunkte eines sehr einseitigen Matches.
In der 81. Minute verwandelte er aus 23 Metern
einen Freistoss direkt zum 9:1 und in der 88.
Minute waren es 18 Meter bis zum Tor, von wo
aus er direkt zum 10. FCO-Treffer verwandelte.
Der FCO zeigte am heutigen Tage genau die
Einstellung, die man gegen Gegner an den Tag
legen muss, für die es in der Saison um nichts
mehr geht. Der FCO spielte lange Zeit sehr
konzentriert und nutzte die zahlreichen Fehler
der Gäste gnadenlos aus. Da auch die direkten
Verfolger aus Raunheim und Ober-Beerbach
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überraschend Punkte ließen, vergrößerte sich
der Vorsprung des FCO auf nunmehr 7 Punkte.
FC Ober-Ramstadt I: Axel Rückert, Andreas
Grillo, Metin Pektas (46. Min. Naci Ilhan), Kai
Sudheimer, Aliekber Oezsevim, Oezguer
Sevim, Hueseyin Güler, Ali Sevim, Fuat
Aydemir, Sinan Ceylan, Alper Göksal
Weiter stand zur Verfügung: Alexander
Schwab, Övünc Ilhan, Muharrem Ilhan
Tore:  1:0 (17. Min. Hueseyin Güler); 2:0 (23.
Min. Özguer Sevim); 3:0 (24. Min. Ali Sevim);
4:0 (32. Min. Hueseyin Güler Foulelfmeter); 5:0
(41. Min. Özuger Sevim); 6:0 (44. Min. Fuat
Aydemir); 7:0 (54. Min. Fuat Aydemir); 7:1 (65.
Min.); 8:1 (70. Min. Hueseyin Güler); 9:1 (81.
Min. Alper Göksal); 10:1 (88. Min. Alper Göksal)

FC Ober-Ramstadt II – SKG Stockstadt II 8:1
(3:1)
Auch die zweite Mannschaft kam zu einem
sicheren Sieg gegen eine schwache
Mannschaft aus Stockstadt. Bereits in der erste
Halbzeit hätte man höher als mit 3:1 führen
müssen. Doch nach dem Wechsel münzte der
FCO seine Überlegenheit in weitere Tore um.
FC Ober-Ramstadt II: Alexander Schwab,
Muharrem Ilhan (46. Min. Hasan Ilhan),

Mehmet Yilmaz, Thomas Weber, Heiko
Steuernagel, Övünc Ilhan, Cihan Olgun, Cemil
Özpolat, Ibrahim Yilmaz (46. Mehmet Lüle),
Vedat Caliskanoglu, Abbas Caliskanoglu (60.
Min. Bülent Cer)
Tore: 1:0 (25. Min. Abbas Caliskanoglu); 2:0
(36. Min. Eigentor); 3:0 (39. Min. Oevuenc
Ilhan); 3:1 (43. Min.); 4:1 (49. Min. Mehmet
Yilmaz); 5:1 (53. Min. Oevuenc Ilhan); 6:1 (54.
Min. Abbas Caliskanoglu) ; 7:1 (65. Min. Vedat
Caliskanoglu); 8:1 (70. Min. Vedat
Caliskanoglu)
Weiter stand zur Verfügung: Yenner Kinik

Vorschau: Am kommenden Wochenende tritt
der FCO bei Eintracht Rüsselsheim an.
Spielbeginn der 1. Mannschaft um 15.00 Uhr.
Ein Spiel der 2. Mannschaft findet es an diesem
Spieltag nicht statt.

Odenwälder Nachrichten 02. Mai 2003



Meisterschaft Bezirksliga-West 2002/2003 94

Schalke 04 und SV Darmstadt 98 zur Rasenplatzeinweihung
Traditionsmannschaften am 01. Mai 2003 „In der Aue“ – Buntes Rahmenprogramm
Allen Grund zu Feiern hat der FC Ober-
Ramstadt in diesem Jahr. Das erste Jahr der
Eigenständigkeit hatte es für die
Verantwortlichen der Fußballer schon in sich.
Nach den umfangreichen Aktionen rund um die
Gründung und den Übergang aus der SKG in
den FC Ober-Ramstadt, schlossen sich die
Probleme mit Umwidmung des alten
Hartplatzes in einen Rasenplatz an.
Als sich der Umbau des Platzes wider erwarten
doch länger hinzog als geplant, bedurfte es
schon einer umfangreichen Organisation, um
den Spielbetrieb und vor allem auch den
Trainingsbetrieb für die 15 aktiven
Mannschaften aufrechtzuerhalten. So konnten
zunächst nur die jüngsten Mannschaften ihre
Heimspiele auf dem von Heinrich Lautz
geschaffenen Kleinfeldplatz hinter dem
Sportplatz austragen. Die älteren Jahrgänge
mussten bis zur Winterpause stets auswärts
antreten, weil der einzig zur Verfügung

stehende Platz mehr und mehr ramponiert war
und auch die Spiele der ersten und zweiten
Mannschaft immer auf der Kippe standen und
zum Teil auch ausfallen mussten. Dank gilt an
dieser Stelle den Klassenleitern der
Jugendmannschaften, die die Situation zwar
nicht immer nachvollziehen konnten, doch
letztendlich den Verlegungen zustimmten. Auch
der SG Modau gilt der Dank des Vereins, die
ihren Platz für einige Spiele der C-, B- und A-
Jugend zur Verfügung stellten. Je näher es
Richtung Winter ging, wurden auch die
Trainingsbedingungen zunehmend schlimmer,
weil nur noch auf den kleinen Feldern trainiert
werden konnte, und das zum Teil mit bis zu 4
Mannschaften.
Doch die Situation entspannt sich nun nach und
nach, auch wenn bis zur Sommerpause alle
Kleinfeldmannschaften auswärts antreten
werden. Wenigstens die Spiele der 1.
Mannschaft können, wie mit der Stadt Ober-
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Ramstadt vereinbart,  bereits auf dem neuen
Rasenplatz ausgetragen werden. Für die
nächste Saison scheint also wieder Normalität
im Spiel- und Trainingsbetrieb beim FC Ober-
Ramstadt einzukehren.
Allen Grund für den Verein den Abschluss der
Durststrecke gebührend zu feiern. So hat man
für die Festtage am 30. April und am 1. Mai ein
abwechslungsreiches Programm auf die Beine
gestellt.
Am 30. April wird ab 18.00 Uhr ein AH-Turnier
mit 8 Mannschaften stattfinden. Für die
musikalische Umrahmung wird Michael Knoll
sorgen.
Am Vormittag des 1. Mai werden die Kreis-
Pokalendspiele der E-, D- und C-Jugend auf
dem Sportplatz „In der Aue“ ausgetragen. Als
Rahmenprogramm wird erneut Michael Knoll für
Musik sorgen und für alle Mai-Wanderer
werden genügend Essen und Getränke
bereitgehalten. Eine Hüpfburg für die Kleinsten
und ein Torwandschießen sollen für weitere
Kurzweile sorgen. Unter Mithilfe des
Sportjugendkreises Darmstadt-Dieburg soll die

Veranstaltung „Straßenfußball für Toleranz“ im
Rahmen von „Balance 2006“ durchgeführt
werden.
Der absolute Höhepunkt der beiden Tage findet
am Nachmittag des 1. Mai um 16.30 Uhr statt.
Dem FCO ist es gelungen, die
Traditionsmannschaften des FC Schalke 04
und des SV Darmstadt 98 zu engagieren. In der
Mannschaften von Schalke 04 tummeln sich
„Altstars“ wie Manager Rudi Assauer, Klaus
Fichtel, Klaus Fischer, Matthias Herget und
viele andere. Auch der SV Darmstadt 98 will mit
vielen seiner Stars aus Bundesligatagen
antreten. Der Vorverkauf ist bereits angelaufen.
Karten sind in vielen Ober-Ramstädter
Geschäfte und bei allen Vorstandsmitgliedern
und Spielern erhältlich.
Mit einem gemütlichen Beisammensein im
Festzelt mit beiden Mannschaften soll der Tag
dann langsam ausklingen.
Der FC Ober-Ramstadt würde sich freuen, alle
Ober-Ramstädter und Nicht-Ober-Ramstädter
am 30. April und am 1. Mai auf dem Sportplatz
„In der Aue“ begrüßen zu können.

Odenwälder Nachrichten 04. April 2003
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Über 1000 Zuschauer beim „Tag des Fußballs“
Schalke 04 gewinnt 3:1 gegen den SV Darmstadt 98 – Große Resonanz beim „Straßenfußball
für Toleranz“
Der Blick zum Himmel und das stürmische
Wetter am Mittwoch bereitete den
Organisatoren des FCO einige Kopfschmerzen,
denn alle geplanten Attraktionen beim „Tag des
Fußball“ sollten ja im Freien stattfinden.
Doch der „Wettergott“ meinte es dann doch
wieder einmal gut mit den Fußballern. Zwar
passte das Wetter beim Turnier der AH-
Mannschaften noch nicht ganz zu den
gezeigten Leistungen der 8 Teams, doch auch
von den zuweilen heftigen Regenschauern
ließen sich die Akteure nicht aus der Ruhe
bringen. Das Turnier entschied letztlich etwas
glücklich der Nachbar SKG Roßdorf mit 5:4
nach Siebenmeterschießen gegen den FCO.
Die musikalische Umrahmung lag in den
Händen von Michael Knoll, der mit Hits aus den
letzten drei Jahrzehnten für Abwechslung und
so manche Erinnerung an die Jugendzeit
sorgte.
Als hätte besagter „Wettergott“ das Flehen des
FCO erhört, riss am Morgen des 1. Mai der
Himmel auf und Jung und Alt sollten ihr
Kommen nicht bereuen, denn für jedes Alter
wurde etwas geboten.
Die Hüpfburg war die große Attraktion bei den
Kleinsten und hatte über den ganzen Tag
hinweg große Resonanz. Beim
Torwandschießen gab es attraktive Preise zu
gewinnen und die Veranstaltung
„Straßenfußball für Toleranz“  der Sportkreise
Darmstadt und Dieburg war ein echtes Event
für die Jugendlichen. Zahlreiche Teams fanden
sich im Verlauf des Tages zusammen, in denen
größtenteils auch Mädchen mitspielten. In dem
von Banden begrenzten Feld mit kleinen Toren
wurden die Spiele mit großer Begeisterung und
viel Zuschauerzuspruch ausgetragen. Einen
Turniersieger gab es am Ende nicht, aber die
Spieler wurden mit ausreichend Getränken über
den Tag hinweg versorgt. Auch die beiden
Sportkreise als Veranstalter waren mit dem
Zuspruch mehr als zufrieden.
Das Highlight der drei Kreispokalendspiele war
sicherlich das der beiden C-
Jugendmannschaften des SV Darmstadt 98 und
des SC Griesheim. Beide Mannschaften spielen
in der höchsten Spielklasse ihrer Altersklasse
und zeigten dies auch eindrucksvoll. Nach
einem spannenden und hochklassigen Spiel
stand es am Ende der Verlängerung 3:3 und
das Elfmeterschießen musste die Entscheidung

bringen. Dies entschied der SC Griesheim für
sich und war damit Kreispokalsieger. Bei der E-
Jugend setzte sich überraschend die TGB
Darmstadt gegen den SVS Griesheim durch
und die SKG Roßdorf hatte bei der D-Jugend
keine Chancen gegen den SC Griesheim.
Als die Uhr dann Richtung 14.30 Uhr ging, bog
plötzlich ein weißer Bus mit der Aufschrift FC
Schalke 04 in die Steinackerstraße ein und die
Aufregung vor allem bei den Organisatoren
nahm spürbar zu. Da noch etwas Zeit bis zum
Spiel war, mischten sich die Spieler der
Traditionsmannschaft noch ein bisschen „unters
Volk“ und schrieben schon vor dem Spiel kräftig
Autogramme. Auch Wünsche, noch mal schnell
das eine oder andere Foto mit den ehemaligen
Profis zu schießen, wurden nicht
ausgeschlagen. Zum Spiel der beiden
Traditionsmannschaften von Schalke 04 und
dem SV Darmstadt 98 tummelten sich
schließlich etwa 1.000 Zuschauer auf dem
Sportplatz „In der Aue“. Aufgrund des erhofft
großen Zuschauerandrangs wurde das Spiel
nicht auf dem neuen Rasenfeld ausgetragen,
sondern auf dem größeren Hauptfeld. Dass
beide Mannschaften das Spiel ernst nehmen
würden war schon vorher klar, denn beide
Teams traten mit vielen ihrer Stars aus früheren
Tagen an. „Wenn es nicht läuft gehen wir in der
Halbzeit schon mal auch in die Kabine und
dann fallen dort auch harte Worte“ meinte
Gerhard Kleppinger, der für den FC Schalke 04
am Ball war, vor dem Spiel. Dazu hatte seine
Mannschaft an diesem Tag aber keinen Grund,
denn zur Halbzeit führte man bereits mit 2:0.
Die Schalker waren zwar eindeutig
feldüberlegen und spielten den besseren
Fußball, doch die größeren Möglichkeiten lagen
auf der Seite des SV Darmstadt 98. So hatten
Dieter Pötschke, Uwe Kuhl und Uwe Hahn die
Chancen, die „Lilien“ in Führung zu bringen,
doch alle konnten freistehend nicht verwandeln.
Auf der anderen Seite machten es die Schalker
dann besser. Zwar schoss Günter Schlipper in
der 18. Minute einen Foulelfmeter noch an den
Pfosten, doch Ferry Schmidt (23. Minute) und
Peter Senscheid (36. Minute) brachten Schalke
04 noch vor der Halbzeit auf die Siegerstraße.
Den spektakulärsten Treffer erzielte nach dem
Wechsel nochmals Ferry Schmidt, als er nach
einer schönen Kombination zwischen Matthias
Herget und Peter Senscheid mit einem
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Flugkopfball den dritten Schalker Treffer
erzielen konnte. Die Schalker ließen nun noch
mehr den Ball durch die eigenen Reihen laufen
und der SV 98, für den mittlerweile auch
Präsident Karl-Wilhelm Giersberg am Ball war,
versuchte über Konter zum Erfolg zu kommen.
Einen Konter schloss schließlich Uwe Kuhl
nach einer Flanke von Willi Weis per Kopf zum
3:1-Anschlusstreffer ab. Bei diesem Spielstand
blieb es dann auch bis zum Ende. Die
Erklärung, dass es kein 7:7 oder 8:8 gab,
lieferte nochmals Gerhard Kleppinger. „ Einen
einfach durchlaufen lassen gibt es nicht, dazu
sind alle doch noch zu sehr Profi“ meinte er
nach dem Spiel, und diese Einstellung wollen
die Zuschauer auch bei so einem
Freundschaftsspiel sehen.
Bei der anschließenden Verlosung in Festzelt
gewann dann mit Karl Seeger aus Ober-
Ramstadt ausgerechnet ein Lilien-Fan den
Hauptpreis, nämlich zwei Eintrittskarten für ein
Schalke-Spiel in der Arena „Auf Schalke“, den
er dann aber an einen echten Schalke-Fan
weitergab.

Bevor sich der Schalke-Tross gegen 20.30 Uhr
wieder auf den Weg ins Ruhrgebiet machte gab
es dann noch genügend Zeit, um sich
Autogramme von den Spielern beider
Mannschaften zu holen, was auch sehr
ausgiebig genutzt wurde.

So ging ein ereignisreicher Tag zu Ende, von
dem man in Ober-Ramstadt sicher auch in
Jahren noch erzählen wird. Das Résumé auf
den Punkt brachte am Ende des Tages die
abgekämpfte kleine Annalena, die meinte: „Das
war so ein schönes Fest, machen wir das
morgen wieder ?“ und sprach damit sicher
vielen aus der Seele.
Für die beiden Traditionsmannschaften waren
am Ball:
FC Schalke 04: Jürgen Welp, Hartmut Huhse,
Thomas Kruse, Gerhard Kleppinger, Klaus
Fichtel, Siegfried Bönighausen, Günter
Schlipper, Peter Senscheid, Ferry Schmidt,
Matthias Herget, Ralf Regenbogen, Siegmar
Bieber, Carsten Marquardt, Klaus Senger
SV Darmstadt 98: Frank Berlepp (2. Halbzeit
Tom Eilers), Herbert Pampuch, Ronald Best, Ulf
Schott, Martin Bremer, Willi Weis, Karl-Heinz
Schleiter, Uwe Hahn, Uwe Kuhl, Bernhard
Metz, Dieter Pötschke, Karl-Wilhelm Giersberg,
Hans Schnepper, Ronald Volkmann
Tore: 1:0 (23. Min. Ferry Schmidt); 2:0 (36. Min.
Peter Senscheid nach Vorlage von Matthias
Herget); 3:0 (50. Min. Ferry Schmidt nach
Flanke von Peter Senscheid); 3:1 (58. Min. Uwe
Kuhl nach Flanke von Willi Weis)
Schiedsrichter: Gerhard Hallstein;
Schiedsrichterassistenten: Werner Rückert,
Hans-Jürgen Becker

Odenwälder Nachrichten, 09. Mai 2003
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Sonntag, 04. Mai 2003

Eintracht Rüsselsheim - FC Ober-Ramstadt 0-1 (0-1)
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Rückert hält den FCO-Sieg fest
1:0-Sieg bei Eintracht Rüsselsheim
Die Entscheidung in der Meisterschaft rückt
langsam näher und damit auch der Druck, der
auf die führenden Mannschaften lastet. Das
haben in den letzten Wochen vor allem die
Verfolger des FCO erleben müssen und haben
wichtige Punkte im Meisterschaftskampf
verloren. Die Mannschaften tun sich dann
oftmals auch gegen schwächere Teams
schwer. Der FCO blieb davon mit Ausnahme
des Bischofsheim-Spiels bislang verschont und
konnte sich so einen 7-Punkte-Vorsprung
erarbeiten. Auch bei Eintracht Rüsselsheim
wollte man den Vorsprung nicht leichtfertig
verspielen, doch in der Hinrunde tat sich der
FCO 45 Minuten lang sehr schwer und konnte
erst im zweiten Abschnitt das Ruder
herumreißen.
Vorsichtig begannen beide Mannschaften und
erst in der 9. Minute gab Sinan Ceylan den
ersten Warnschuss des FCO ab, doch sein
Schuss aus 18 Metern ging knapp über das
Tor. Pech hatte auch Alper Göksal, dessen
Freistoss in der 20. Minute gegen die Latte
knallte. Dazwischen gab es viel Leerlauf auf
beiden Seiten. Der FCO ließ den Ball zwar
gefällig durch die eigenen Reihen laufen, doch
es fehlte der letzte Druck in Richtung Eintracht-
Tor. Als Alper Göksal in der 22. Minute Fuat
Aydemir im Strafraum freispielte und er der ins
lange Eck traf ging der FCO dann doch verdient
mit 0:1 in Führung. Die Gastgeber blieben bis
dahin sehr blass und hatten auch im weiteren
Verlauf des ersten Abschnitts keine Torchance.
Aber auch der FCO hatte bis zum Pausenpfiff
nur noch zwei Tormöglichkeiten. In der 29.
Minute erkämpfte sich Alper Göksal am
Strafraum den Ball und hob diesen über die
Abwehr auf den freistehenden Özguer Sevim.
Sevim versuchte den Ball über den
herauslaufenden Torhüter zu heben, doch der
Ball ging knapp am Tor vorbei. Kurz vor der
Pause waren es gleich zwei Möglichkeiten für
den FCO, die Führung auszubauen. Nach
einem Konter spielte Hueseyin Güler Sinan
Ceylan lang an, der konnte den Ball aber nicht
richtig kontrollieren und wurde abgedrängt. Als
er dann den Ball gefährlich vor das Tor spielte
verpassten gleich zwei FCO-Akteure und die
Chance war vertan, so dass es bis zur Pause
bei der 1:0-Führung blieb.

Nach dem Wechsel verflachte das Spiel noch
mehr und der FCO verstand es nicht, gegen
eine harmlose Rüsselsheimer Mannschaft
frühzeitig das Spiel zu entscheiden. In der 53.
Minute stand Ali Sevim nach einer schönen
Kombination zwischen Özguer Sevim und
Sinan Ceylan frei vor dem Tor, doch sein
Schuss ging nur an den Innenpfosten. Der FCO
zog sich in der Folgezeit weiter zurück und
überließ den Gastgebern das Mittelfeld. In der
66. Minute sprang Kai Sudheimer der Ball im
Strafraum unglücklich an die Hand und der
Schiedsrichter hatte keine andere Wahl, als auf
den Elfmeterpunkt zu zeigen. Doch in der
entscheidenden Situation zeigte Axel Rückert
wieder einmal sein Können und parierte den
Strafstoss. Den Nachschuss setzte der
Rüsselsheimer zum Glück für den FCO neben
das Tor. Auch davon wachte der FCO nicht auf
und der Spielaufbau war weiterhin zu ungenau,
um die Gastgeber in Gefahr bringen zu können.
Die letzte Chance im Spiel hatte in der 81.
Minute noch mal Ali Sevim, der nach einer
Flanke von Özguer Sevim erneut nur das
Aluminium traf. So schaukelte der FCO das
Spiel zu Ende und kam zu einem wichtigen und
auch verdienten Sieg im Kampf um die
Meisterschaft. Die Hauptsache an diesem
Sonntag waren die drei Punkte, die der FCO mit
nach Ober-Ramstadt nehmen konnte.
FC Ober-Ramstadt I: Axel Rückert, Andreas
Grillo, Metin Pektas, Kai Sudheimer, Aliekber
Oezsevim, Oezguer Sevim, Hueseyin Güler
(71. Min. Övünc Ilhan), Ali Sevim, Fuat
Aydemir, Sinan Ceylan, Alper Göksal
Weiter stand zur Verfügung: Alexander
Schwab, Muharrem Ilhan, Naci Ilhan
Tore:  0:1 (22. Min. Fuat Aydemir)
Besondere Vorkommnisse: 66. Min. Axel
Rückert hält Handelfmeter

Vorschau: Am kommenden Wochenende tritt
der FCO gegen die TSG Messel an.
Spielbeginn der 1. Mannschaft um 15.00 Uhr.
Das Spiel der 2. Mannschaft beginnt um 13.15
Uhr.
Bei einem Sieg des FCO und einer Niederlage
des FSV Raunheim bei der SKG Ober-
Beerbach könnte bereits am Sonntag die
Entscheidung um die Meisterschaft fallen.   

Odenwälder Nachrichten, 09.05.2003
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Sonntag, 11. Mai 2003

FC Ober-Ramstadt – TSG Messel 6-2 (3-2)
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Meisterschaft: Der FCO ist schon am Ziel
6:2-Sieg gegen TSG Messel sichert Meisterschaft vorzeitig – 2. Mannschaft gewinnt 3:2
Die 90 Minuten waren vorbei, der FCO hatte
gegen die TSG Messel gewonnen, doch Jubel
kam noch keiner auf am vergangenen Sonntag
auf dem Sportplatz „In der Aue“. Erst als sich
die Führung der SKG Ober-Beerbach gegen
den FSV Raunheim herumsprach stieg die
Spannung. Doch es dauerte noch einige
Minuten, bis die erlösende Nachricht aus Ober-
Beerbach kam, dass auch dort das Spiel zu
Ende war. Die Erleichterung und der Jubel bei
den Spielern war groß, doch auch in manchen
Gesichtern war ein wenig Ungläubigkeit zu
erkennen, dass man es nun doch schon drei
Spieltage vor Schluss geschafft hatte.
Bis dahin hatte der FCO allerdings noch aller
Hand zu tun, denn die TSG Messel war an
diesem Tag nicht nach Ober-Ramstadt
gekommen, um sich, wie vor zwei Wochen die
SKG Stockstadt, abschießen zu lassen. Wie in
der Vergangenheit traten die Gäste sehr
kampfstark und robust auf und machten es dem
FCO schwer, ins Spiel zu finden. Dennoch
konnten die Gastgeber bereits in der
Anfangsphase in Führung gehen. In der 8.
Minute soll Fuat Aydemir im Strafraum gefoult
worden sein und der Schiedsrichter entschied
auf Strafstoß. Zweifellos ein wenig zweifelhaft
die Entscheidung, doch Hueseyin Güler ließ
sich Chance trotzdem nicht entgehen und
verwandelte sicher zum 1:0. Auch vom
Rückstand ließen sich die Gäste nicht von ihrer
Spielweise abbringen und versuchten über
Konter zum Erfolg zu kommen. Einer dieser
Konter führte in der 20. Minute dann auch zum
Ausgleich. An der Mittellinie verlor Andreas
Grillo einen Zweikampf gegen den Messeler
Stürmer und auch Alper Göksal störte ihn nicht
energisch genug. Als der Gästespieler
schließlich alleine vor Axel Rückert stand, hatte
der FCO-Keeper keine Chance mehr und es
stand 1:1. Der FCO fand in der Folgezeit kein
adäquates Mittel, die massive Abwehr der
Gäste zu knacken und begünstigte die
Spielweise noch mit eigenen Fehler. In der 35.
Minute geriet man so gar mit 1:2 in Rückstand.
Am eigenen Strafraum wurde ein Messler nicht
gestört und konnte nach außen spielen und von
dort aus traf ein Schuss ins lange Eck den
FCO. Dass die Gastgeber das Spiel noch vor
Pause drehen konnten, war wieder einmal Alper
Göksal und zwei Standardsituationen zu
verdanken. In der 43. Minute spielte Göksal
einen Freistoss von halbrechts in den Strafraum

genau auf Ali Sevim und der konnte zum 2:2-
Ausgleich einköpfen. Nur wenige Sekunden
später dribbelte Oezguer Sevim in den
Strafraum und wurde dort klar von den Beinen
geholt und der Schiedsrichter entschied erneut
auf Strafstoss, den diesmal Alper Göksal sicher
zur 3:2-Pausenführung verwandelte.
Auch nach dem Wechsel das gleiche Bild, der
FCO war optisch zwar klar überlegen, doch in
der Defensive kam es immer wieder zu
Missverständnissen und damit zu Chancen für
die Gäste. Bis die TSG Messel jedoch die erste
Möglichkeit im zweiten Abschnitt hatte, konnte
der FCO bereits eine Vorentscheidung
herbeiführen. In der 52. Minute hatte zunächst
noch Oezguer Sevim Pech, als er nach einem
Freistoss von Fuat Aydemir gegen die
großgewachsenen Abwehrspieler zum Kopfball
kam, der Ball aber nur die Latte streifte. Besser
machte es dann Alper Göksal fünf Minuten
später. Einen Freistoss aus 20 Meter zirkelte er
um die Mauer herum ins kurze Eck und brachte
den FCO mit 4:2 in Führung. In der 67. Minute
hatte die Mannschaft dann noch mal zwei
brenzlige Situationen zu überstehen. Zunächst
landete ein Abpraller bei einem Messler Spieler,
doch der schaffte es diesmal nicht, alleine vor
Axel Rückert den Ball an ihm vorbeizuschieben.
Die Abwehr war trotzdem noch nicht gewarnt
und war auch in der folgenden Szene unsortiert,
so dass erneut ein Gästespieler alleine vor dem
Tor auftauchte, den Ball aber nur an den
Pfosten setzte. Als in der 85. Minute Fuat
Aydemir mit einem Flachschuss aus 11 Metern
zum 5:2 traf, war die Partie endgültig
entschieden. Das Tor des Tages erzielte mit
dem Schlusspfiff allerdings Kai Sudheimer, der
sich aus 20 Metern ein Herz fasste und genau
in der Torwinkel zum 6:2-Endstand traf.
Der FCO konnte durch die Schützenhilfe aus
Ober-Beerbach somit bereits 3 Spieltage vor
Saisonende die Meisterschaft sichern und steigt
nach 13 Jahren wieder in die Bezirksoberliga
auf. Die Mannschaft, die schon vor
Rundenbeginn von der Konkurrenz zum
Meisterschaftsfavoriten bestimmt wurde,
übernahm am 9. Spieltag die Tabellenführung,
die sie bis zum Saisonende nicht mehr abgab.
FC Ober-Ramstadt I: Axel Rückert, Andreas
Grillo (46. Min. Aliekber Oezsevim), Metin
Pektas, Kai Sudheimer, Gerhard Kleppinger,
Oezguer Sevim (63. Min. Övünc Ilhan),
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Hueseyin Güler, Ali Sevim, Fuat Aydemir, Sinan
Ceylan, Alper Göksal
Weiter stand zur Verfügung: Alexander
Schwab, Naci Ilhan
Tore:  1:0 (8. Min. Hueseyin Güler,
Foulelfmeter); 1:1 (20. Min.); 1:2 (35. Min.); 2:2
(43. Min. Ali Sevim); 3:2 (45. Min. Alper Göksal,
Foulelfmeter); 4:2 (57. Min. Alper Göksal); 5:2
(85. Min. Fuat Aydemir); 6:2 (90. Min. Kai
Sudheimer)

FC Ober-Ramstadt II – TSG Messel II 3:2
(3:0)
Die 2. Mannschaft dominierte klar die 1.
Halbzeit und hätte auch höher als mit 3:0 führen
können. Die beiden Oldies Eric Dietrich und
Thomas Weber brachten die Mannschaft, in
ihrem letzten Heimspiel für den FCO, mit ihrer
altbewährten Freistossvariante mit 2:0 in
Führung. Ibrahim Yilmaz konnte noch vor der
Pause erhöhen. Nach dem Wechsel steckte

man unverständlicherweise aber zurück, verlor
vor allem im Mittelfeld die Zweikämpfe und ließ
die Gäste aufkommen. Am Ende konnte der
verdiente Sieg dann aber doch sicher über die
Zeit gebracht werden.
FC Ober-Ramstadt II: Hans Reiffert, Muharrem
Ilhan, Mehmet Yilmaz, Bülent Cer, Thomas
Weber, Heiko Steuernagel (60. Min. Eftimios
Angelidis), Cihan Olgun, Cemil Özpolat, Ibrahim
Yilmaz (46. Mehmet Lüle), Vedat Caliskanoglu,
Eric Dietrich (65. Min. Kaya Ergün)
Tore: 1:0 (15. Min. Eric Dietrich); 2:0 (30. Min.
Eric Dietrich); 3:0 (42. Min. Ibrahim Yilmaz); 3:1
(65. Min.); 3:2 (75. Min.)
Weiter stand zur Verfügung: Cornelius Wolf

Vorschau: Am kommenden Wochenende tritt
der FCO beim FCA Darmstadt an. Spielbeginn
der 1. Mannschaft ist um 15.00 Uhr. Das Spiel
der 2. Mannschaft beginnt um 13.15 Uhr.

Odenwälder Nachrichten vom 16. Mai 2003
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Sonntag, 18. Mai 2003

FCA Darmstadt - FC Ober-Ramstadt  3-2 (1-1)
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Ohne den letzten Druck verliert der FCO
3:2-Niederlage beim FCA Darmstadt – 2. Mannschaft spielt 3:3
Es gibt die Spiele in allen Klassen. Am Ende
der Saison geht es für einige Mannschaft um
nichts mehr und andere Mannschaften müssen
sich noch mal richtig ins Zeug legen, um ihr
Saisonziel zu erreichen. Das Team von Lothar
Buchmann hatte die ganze Saison hart dafür
gearbeitet, um die Meisterschaft bereits am
vergangenen Sonntag perfekt zu machen, beim
FCA ging es um die letzten Punkte, die zur
endgültigen Rettung benötigt wurden
einzufahren.
Mit zwei Großchancen für die Gasgeber begann
die Partie. Zunächst kam ein FCA-Spieler völlig
frei zum Kopfball, der allerdings sein Ziel
verfehlte und nur kurze Zeit später stand der
gleiche Spieler wieder alleine vor Axel Rückert,
schob den Ball aber auch diesmal am Tor
vorbei. In der Folgezeit dominierte der FCO
zwar das Spiel, ließ den Ball gefällig durch die
eigenen Reihen laufen, doch vor dem Tor fehlte
die letzte Entschlossenheit, so dass
Torchancen nicht heraussprangen. Die
Gastgeber versuchten aus einer sicheren
Abwehr heraus über Konter zum Erfolg zu
kommen. In der 23. Minute geriet der FCO dann
auch in Rückstand. Alper Göksal konnte auf der
linken Seite einen Arheilger Spieler nicht beim
Flanken stören und im 5-Meter-Raum schob ein
Mitspieler den Ball zum 1:0 ins Tor. Der FCO
reagierte und erhöhte in den folgenden Minuten
das Tempo. In der 30. Minute fiel auch bereits
der Ausgleich. Alper Göksal schlug von
halblinks einen Freistoss an den langen Pfosten
auf Ali Sevim. Sevim legte den Ball zurück auf
Sinan Ceylan und der konnte aus kurzer
Entfernung mit dem Kopf zum 1:1 verwandeln.
Bis zur Halbzeit hatte der FCO das Spiel im
Griff und versuchte mit Weitschüssen gegen die
massive Abwehr zum Erfolg zu kommen, doch
Alper Göksal und Sinan Ceylan hatten kein
Glück, denn die Schüsse aus 20 Meter streiften
knapp am Tor vorbei. Die letzte Chance hatten
dann aber doch noch einmal die Gastgeber, als
nach einem langen Ball aus der Abwehr ein
Stürmer aus spitzem Winkel zum Schuss kam,
doch auch sein Schuss ging knapp vorbei. So
ging es mit dem Unentschieden in die Kabinen.
Trotz der optischen Überlegenheit des FCO
blieben die Gastgeber stets gefährlich, weil sie
vor dem Tor mehr Durchsetzungswillen zeigten.
In der 51. Minute wurde auf der Höhe der
Mittellinie ein Freistoss schnell ausgeführt, die
FCO-Abwehr war zu weit aufgerückt und der

Arheilger Spieler konnte alleine auf Axel
Rückert zulaufen. Sicher schob er schließlich
am Keeper vorbei zum 2:1. Nur zwei Minuten
nach dem Führungstreffer hatte Ali Sevim die
große Ausgleichschance, als er nach einer
schönen Flanke von Sinan Ceylan frei zum
Kopfball kam, doch der Ball ging genau auf den
Torhüter. Das gleiche Duell noch mal in der 61.
Minute. Von Alper Göksal freigespielt kam der
Mittelstürmer aus 12 Metern frei zum Schuss,
doch der war zu schwach, um den Keeper zu
überwinden. Der FCO bemühte sich zwar, das
Spiel nochmals zu drehen, doch man merkte
der Mannschaft an, dass der letzte Druck weg
war und nicht mehr so konsequent in die
Zweikämpfe gegangen wurde. In der 81. Minute
fiel dann schließlich auch die Vorentscheidung.
Nach einem Freistoss von der rechten Seite
störte Aliekber Özsevim seinen Gegenspieler
nicht energisch genug und der konnte aus 8
Metern zum 3:1 einköpfen. Zwar kam der FCO
in der 85. Minute noch einmal auf 3:2 heran, als
Özguer Sevim von links flankte und Sinan
Ceylan in  der Mitte einschob. Bei diesem
Ergebnis sollte es aber bis zum Schlusspfiff
bleiben.
Der FCO musste nach zehn Spielen wieder
einmal eine Niederlage hinnehmen. Trainer
Lothar Buchmann hatte seine Mannschaft in der
Woche gewarnt, auch in den letzten Spielen
weiter konzentriert auf Sieg zu spielen, doch
man merkte dem Team an, dass der letzte
Druck fehlte. Wer aber will dies der Mannschaft
nach einer Saison, in der man drei Spieltage
vor Schluss Meister ist, verwehren ?
FC Ober-Ramstadt I: Axel Rückert, Andreas
Grillo, Aliekber Oezsevim, Metin Pektas (64.
Min. Naci Ilhan), Kai Sudheimer,  Oezguer
Sevim, Hueseyin Güler, Ali Sevim, Fuat
Aydemir, Sinan Ceylan, Alper Göksal (64. Min.
Övünc Ilhan)
Weiter stand zur Verfügung: Alexander
Schwab, Mehmet Yilmaz
Tore:  1:0 (23. Min.); 1:1 (30. Min. Sinan
Ceylan); 2:1 (51. Min.); 3:1 (81. Min.); 3:2 (85.
Min. Sinan Ceylan)

FCA Darmstadt II - FC Ober-Ramstadt II 3:3
(0:2)
Die 2.Mannschaft hatte das Spiel 75 Minuten
lang sicher im Griff und verpasste in dieser Zeit
den Vorsprung von 3:0 weiter auszubauen. In
der Schlussviertelstunde brachte man die
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Gastgeber durch individuelle Fehler wieder ins
Spiel und musste in der Schlussphase gar noch
den Ausgleich hinnehmen.
FC Ober-Ramstadt II: Hans Reiffert, Muharrem
Ilhan, Mehmet Yilmaz (46. Min. Abbas
Caliskanoglu; 80. Min. Cornelius Wolf), Thomas
Weber, Heiko Steuernagel, Cihan Olgun, Cemil
Özpolat, Naci Ilhan (46. Min. Ibrahim Yilmaz),
Mehmet Lüle, Vedat Caliskanoglu, Eric Dietrich
Tore: 0:1 (30. Min. Vedat Caliskanoglu); 0:2
(33. Min. Naci Ilhan); 0:3 (49. Min. Cemil
Özpolat); 1:3 (75. Min. Foulelfmeter); 2:3 (83.
Min.); 3:3 (88. Min.)
Weiter stand zur Verfügung: Bülent Cer

Vorschau: Am kommenden Wochenende tritt
der FCO gegen den FSV Raunheim an. Es
kommt somit im letzten Heimspiel der Saison zu
einem echten Spitzenspiel, denn die
Raunheimer liegen auf dem 2. Tabellenplatz
und kämpfen noch um die Relegation.
Spielbeginn der 1. Mannschaft ist um 15.00
Uhr. Ein Spiel der 2. Mannschaft findet an
diesem Tag nicht statt.

Odenwälder Nachrichten, 23.05.2003
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Sonntag, 25. Mai 2003

FC Ober-Ramstadt – FSV Raunheim 1-0 (1-0)
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FCO gewinnt hochklassiges Spitzenspiel
1:0-Siege gegen den FSV Raunheim – Aliekber Özsevim verletzt sich schwer
Am vergangenen Sonntag kam es auf dem
Sportplatz „In der Aue“ zum echten
Spitzenspiel zwischen Tabellenführer und
Meister FC Ober-Ramstadt und dem
Tabellenzweiten FSV Raunheim. Die Gäste,
die vor der Saison aus der Bezirksoberliga
abgestiegen waren und den direkten
Wiederaufstieg anpeilten, mussten gewinnen,
um wenigstens noch den Relegationsplatz zu
erreichen.
Mit viel Tempo auf beiden Seiten entwickelte
sich von Beginn an ein hochklassiges
Spitzenspiel. Gleich in der 1. Minute hatten die
Gastgeber die große Möglichkeit, früh in
Führung zu gehen. Nach einer weiten Flanke
von Fuat Aydemir legte Hueseyin Güler Sinan
Ceylan den Ball auf, doch dessen Schuss aus
7 Metern traf nur einen Raunheimer
Abwehrspieler. Das Spiel wogte ständig hin
und her, denn auch die Gäste suchten ihre
Chancen in der Offensive. Pech hatten in der
10. Minute aber die Gastgeber und vor allem
Aliekber Özsevim. Özsevim knickte ohne
gegnerische Einwirkung so unglücklich um,
dass seine Achillessehne riss und er längere
Zeit ausfallen wird. Der FCO zeigte sich von
diesem Schock aber nur wenig beeindruckt
und erspielte sich weitere Möglichkeiten. In der
12. Minute setzte sich Fuat Aydemir im
Strafraum durch, doch sein Schuss aus der
Drehung streifte knapp am langen Pfosten
vorbei. Nur 4 Minuten später dann aber doch
die zu diesem Zeitpunkt verdiente Führung für
den FCO. Nach einer schönen Kombination
zwischen dem eingewechselten Özguer Sevim
und Alper Göksal setzte sich Göksal am
Strafraum gegen seinen Gegenspieler durch
und zog aus 14 Metern ins kurze Eck zum 1:0
ab. Auch in der Folgezeit hatte der FCO in
einem ausgeglichenen Spiel die besseren
Chancen. In der 20. Minute kam Ali Sevim
nach einer Flanke von Hueseyin Güler zum
Kopfball, doch der Torhüter konnte mit einer
Glanzparade halten. Erst in der 36. Minute
hatten die Gäste ihre erste große Möglichkeit,
denn bis zu diesem Zeitpunkt hatte die FCO-
Abwehr um Libero Gerhard Kleppinger die
gefährlichen Gästestürmer sicher im Griff. Ein
Freistoss aus 10 Metern wurde abgefälscht
und ging knapp über das Tor. Zwei Minuten
später nochmals die Gäste. Nach einem
Konter über die linke Seite zog ein
Raunheimer Spieler von halblinks ab, Axel

Rückert konnte parieren und der nachfolgende
Kopfball ging über das leere Tor des FCO. Die
letzte Chance in einer in allen Belangen
hochklassigen Partie zweier Mannschaften, die
besonders in der Offensive in dieser Saison
ihre Qualitäten zeigten, hatte in der 45. Minute
noch mal der FCO. Özguer Sevim konnte,
nach einem schönen Pass aus dem Mittelfeld,
von halbrechts auf das Tor ziehen. Sein
Schuss aus spitzem Winkel wurde vom
Torhüter zwar gehalten, doch der Ball kam zu
Hueseyin Güler, dessen Schuss wurde aber
von einem Raunheimer Spieler von der Linie
geklärt. So blieb es aufgrund der besseren
Chancen bei der verdienten Pausenführung
des FCO.
Mit mehr Druck kam der FSV Raunheim aus
der Kabine und bereits in der 46. Minute stand
Axel Rückert auf dem Prüfstand, als er einen
Schuss aus spitzem Winkel gerade noch über
die Latte lenken konnte. Der FCO sah sich in
der ersten Viertelstunde nach dem Wechsel
wütenden Angriffen der Gäste ausgesetzt und
wurde vermehrt in die eigene Hälfte gedrängt.
In die Drangperiode der Gäste hatte aber der
FCO die große Möglichkeit, die Führung
auszubauen. Özguer Sevim setzte sich mit
einer schönen Einzelaktion gegen die
Raunheimer Abwehr durch, spielte quer vors
Tor, doch Ali Sevim scheiterte am Torhüter.
Der FCO konnte sich in der Folgezeit wieder
vom Druck der Gäste befreien und hatte das
Spiel nun wieder sicher im Griff. In der 69.
Minute hatte Alper Göksal Pech, als sein
Freistoss aus 16 Metern gegen die Latte
klatschte. Vier Minuten später tauchte Oezguer
Sevim nach einem Doppelpass mit Ali Sevim
alleine vor dem auf, doch sein Schuss wurde
gerade noch abgefälscht und ging gegen den
Außenpfosten. Auch Hueseyin Güler fehlte
wieder nur vier Minuten später das nötige
Glück, als sein Schuss nach einem Alleingang
erneut nur gegen die Latte ging und er im
Nachschuss den Ball nicht richtig traf. Auch die
Gäste versuchten in der Schlussphase noch
einmal alles, um zum Erfolg zu kommen. Nach
einem Eckball von der rechten Seite reagierte
der FCO zu spät, doch der Flachpass vors Tor
wurde gerade noch zum erneuten Eckball
geklärt. Aber auch diesmal standen die
Gastgeber schlecht und ein Raunheimer
Spieler tauchte von halblinks alleine vor dem
Tor auf, sein Schuss ging jedoch nur ans
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Außennetz. Damit hatte der FCO die letzte
brenzlige Situation überstanden und konnte in
den letzten Minuten noch zwei Möglichkeiten
herausspielen, um  endgültig alles klar zu
machen. In der 86. Minute stand aber zum
vierten Mal in diesem Spiel der Pfosten im
Wege. Fuat Aydemir spielte mit einem
schönen Pass Ali Sevim vor dem Tor frei an,
sein Schuss aus 10 Metern ging aber erneut
nur an den Pfosten. Das Raunheimer Tor
schien wie vernagelt, denn auch Hueseyin
Güler konnte den Ball nach einem Querpass
von Naci Ilhan nicht im Tor unterbringen. Sein
Schuss aus 8 Metern traf einen Abwehrspieler
und die letzte Chance im Spiel war vertan, so
dass es beim verdienten 1:0-Sieg des FCO
blieb.
Im letzten Heimspiel der Saison erlebten die
Zuschauer nochmals ein echtes Highlight der
Saison. Beide Mannschaften zeigten, dass sie
zu recht an der Tabellenspitze der Bezirksliga
West stehen. Man muss schon sehr weit
zurückschauen, dass man ein ähnlich
hochklassiges, temporeiches und mit so vielen

Torszenen gespicktes Spiel „In der Aue“
gesehen hat. Die Gäste aus Raunheim
müssen nach der Niederlage noch um den
Relegationsplatz bangen, denn der VfB
Ginsheim zog an diesem Spieltag vorbei und
kann sich mit einem Sieg am letzten Spieltag
den 2. Platz sichern.
FC Ober-Ramstadt I: Axel Rückert, Andreas
Grillo, Aliekber Oezsevim (10. Min. Oezguer
Sevim), Gerhard Kleppinger, Metin Pektas (78.
Min. Övünc Ilhan), Kai Sudheimer (75. Min.
Naci Ilhan),  Hueseyin Güler, Ali Sevim, Fuat
Aydemir, Sinan Ceylan, Alper Göksal
Weiter stand zur Verfügung: Alexander
Schwab, Mehmet Yilmaz, Muharrem Ilhan
Tore:  1:0 (16. Min. Alper Göksal)

Vorschau: Zum letzten Saisonspiel muss der
FCO am nächsten Sonntag zum TV Hassloch
reisen. Spielbeginn der 1. Mannschaft ist um
15.00 Uhr. Die 2. Mannschaft beginnt um
13.15 Uhr.

Odenwälder Nachrichten, 30. Mai 2003
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Sonntag, 01. Juni 2003

TV Hassloch - FC Ober-Ramstadt  10-3 (6-2)
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FCO wird zum Saisonabschluss deklassiert
Ersatzgeschwächter FCO verliert beim TV Hassloch mit 10:3
Zum letzten Saisonspiel am vergangenen
Sonntag musste der FCO beim TV Hassloch
antreten. Dabei musste man mit Axel Rückert,
Sinan Ceylan, Kai Sudheimer, Aliekber
Özsevim, Gerhard Kleppinger und Alper
Göksal gleich sechs Stammkräfte ersetzen. So
konnten die Ergänzungsspieler der letzten
Wochen nochmals zeigen, dass sie durchaus
ein gleichwertiger Ersatz waren. Nach der
herben Niederlage in der letzten Saison wollte
sich die Mannschaft trotz der Handikaps mit
einer ordentlichen Leistung aus der Saison
verabschieden. Doch es sollte alles ganz
anders kommen.
Das Spiel, bei dem es für beide Mannschaften
um nichts mehr ging, begann furios, denn
bereits nach 16 Minuten waren schon sechs
Treffer gefallen. In der 3. Minute ging der FCO
in Führung, als sich Fuat Aydemir an der
Außenlinie den Ball erkämpfte, Hueseyin Güler
den Ball in den 5-Meter-Raum hob und Ali
Sevim zum 0:1 einköpfte. Doch die Führung
hielt nur drei Minuten. Bezeichnend für das
ganze Spiel des FCO war die Situation, die
zum Ausgleichstreffer führte. Auf der rechten
Seite wurde nicht gestört und in der Mitte
standen zwei Hasslocher Spieler völlig frei,
von denen einer sicher einschieben konnte.
Nur eine Minute später bereits der
Führungstreffer für die Gäste, als Torhüter
Alexander Schwab einen Schuss aus 20
Metern unterschätzte und zum 2:1 passieren
ließ. Immer wieder waren es die Situationen
über die Außenpositionen, die den FCO in
Bedrängnis brachten, denn ein ums andere
Mal standen Muharrem Ilhan auf der einen
Seite und Mehmet Yilmaz auf der anderen
Seite schlecht und wurden von ihren
Gegenspielern überlaufen. So kam es dann
auch zum 3:1 in der 10. Minute, als wieder ein
Hasslocher Spieler nicht gestört wurde, seine
Flanke von Alexander Schwab nicht
abgefangen werden konnte und der
anschließende Kopfball zum nächsten Treffer
führte. Aber auch der Hasslocher Torhüter
hatte nicht gerade seinen besten Tag erwischt,
denn er ließ einen scheinbar haltbaren Schuss
von Övünc Ilhan aus 18 Metern zum 3:2
passieren. Wer aber nun erwartete hatte, der
FCO würde besser ins Spiel und vor allem in
die Zweikämpfe finden, wurde bitter
enttäuscht. Direkt nach dem Anstoß wurde ein
langer Ball aus dem Mittelfeld nach vorne

gespielt, die FCO-Abwehr war weit aufgerückt
und Muharrem Ilhan sah sich zwei
Gegenspieler ausgesetzt, die zum 4:2 erhöhen
konnten. Danach wurde es ein weniger ruhiger
vor den beiden Toren, denn es dauerte
immerhin 11 Minuten, bis der TV Hassloch
seinen nächsten Treffer erzielen konnte. Wie
schon bei den anderen Treffern, war auch das
5. Tor der Gastgeber durch einen Fehler des
FCO begünstigt. Andreas Grillo riss seinen
Gegenspieler im Strafraum um und der
Strafstoss wurde sicher verwandelt. Doch auch
damit war es vor der Halbzeit noch nicht
genug, denn in der 35. Minute wurde ein
Eckstoss zunächst abgewehrt, die FCO-
Abwehr trabte nach vorne, ohne auf die
Gegenspieler zu achten. Hinter dem Rücken
von Naci Ilhan wurde ein Hasslocher Spieler
angespielt und der konnte sicher zum 6:2
einschieben. Mit diesem Ergebnis ging es in
einem Trauerspiel für den FCO in die Kabine.
Auch nach dem Wechsel das gleiche Bild. Die
Gäste spielten zu pomadig, zeigten wenig
Einsatz und waren ihren Gegenspielern in
allen Belangen unterlegen. Einzig Andreas
Grillo und der zur Pause eingewechselte Cihan
Olgun zeigten, dass sie gewillt waren, sich
gegen die hohe Niederlage zu stemmen. Dass
auch Torhüter Alexander Schwab nicht gerade
einen guten Tag hatte tat noch sein Übriges
hinzu. In der 53. Minute sah er bei einem
Freistoss aus 18 Metern nicht gut aus und es
stand 7:2. Die Abwehr des FCO sah sich nun
zunehmend bei Kontern der Gastgeber in der
Unterzahl, da das gesamte Mittelfeld nach
Ballverlusten nicht mehr gewillt war in der
Abwehr auszuhelfen. Zwangsläufig fielen
weitere Treffer für die Gastgeber, bis es
schließlich in der 82. Minute sage und schreibe
10:2 stand. Für eine Resultatsverbesserung
sorgte wenigstens noch Hueseyin Güler mit
seinem Treffer zum 10:3 in der 86. Minute.
Bei allem Verständnis für die vielen Ausfälle an
diesem Sonntag, die hohen Temperaturen und
den ungeliebten Kunstrasenplatz darf man sich
als Meister in einem Saisonspiel, auch wenn
es um nichts mehr geht, nicht so präsentieren
wie der FCO an diesem Tag. Der in Urlaub
weilende Trainer Lothar Buchmann wird sich
nach diesem Ergebnis in seinen
Personalentscheidungen der Saison bestätigt
fühlen, denn keiner der Ergänzungsspieler
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konnte überzeugen und auf sich aufmerksam
machen.
FC Ober-Ramstadt I: Alexander Schwab,
Andreas Grillo, Mehmet Yilmaz, Muharrem
Ilhan (46. Min. Cihan Olgun), Oezguer Sevim
(28. Min. Alper Göksal), Metin Pektas, Övünc
Ilhan, Naci Ilhan, Hueseyin Güler, Ali Sevim,
Fuat Aydemir
Weiter stand zur Verfügung: Hans Reiffert
Tore:  0:1 (3. Min. Ali Sevim); 1:1 (6. Min.); 2:1
(7. Min.); 3:1 (10. Min.); 3:2 (15. Min. Övünc

Ilhan); 4:2 (16. Min.); 5:2 (27. Min.
Foulelfmeter); 6:2 (35. Min.); 7:2 (53. Min.); 8:2
(68. Min.); 9:2 (71. Min. Foulelfmeter); 10:2
(82. Min.); 10:3 (86. Min. Hueseyin Güler)

Odenwälder Nachrichten, 06. Juni 2003
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Das Meisterteam des FC Ober-Ramstadt 2002/2003

Axel Rückert Alexander Schwab

Aliekber Özsevim Andreas Grillo Alper Göksal Frank MöllerGerhard KleppingerHeiko Steuernagel

Mehmet Yilmaz Metin PektasMuharrem IlhanÖvünc Ilhan

Addi Haumann Ali Sevim Eric Dietrich Fuat Aydemir Hueseyin Güler Kai Sudheinmer

Naci Ilhan

Efthimios Angelidis

Simon Frank Özguer Sevim Sinan Ceylan

Lothar Buchmann Tayfun Üstüner Dieter Glaser Sascha Fischer
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1. Mannschaft
Tabelle Hinrunde

Sp. s u n Pkt. Tore Diff.
1 FC Ober-Ramstadt 17 13 1 3 40 63 : 28 35
2 FSV 07 Raunheim 17 11 1 5 34 48 : 27 21
3 VfB Ginsheim 17 10 3 4 33 40 : 19 21
4 SKG Ober-Beerbach 17 10 3 4 33 39 : 29 10
5 Croatia Griesheim 17 9 6 2 32 39 : 24 15
6 Türk Rüsselsheim 17 9 4 4 30 46 : 29 17
7 RW Darmstadt 17 10 0 7 30 35 : 30 5
8 SVS Griesheim 17 8 4 5 28 38 : 33 5
9 SV 07 Bischofsheim 17 8 3 6 27 21 : 26 -5

10 SV 07 Nauheim 17 8 2 7 26 30 : 28 2
11 TV Hassloch 17 6 5 6 23 44 : 35 9
12 Opel Rüsselsheim 17 6 4 7 22 27 : 29 -2
13 SG Modau 17 5 4 8 19 32 : 38 -6
14 Eintracht Rüsselsheim 17 5 2 10 17 27 : 38 -11
15 SV Hahn 17 3 2 12 11 25 : 54 -29
16 FCA Darmstadt 17 4 2 11 11 25 : 56 -31
17 TSG Messel 17 2 2 13 8 24 : 44 -20
18 SKG Stockstadt 17 1 2 14 3 18 : 54 -36

Endstand
Sp. s u n Pkt. Tore Diff.

1 FC Ober-Ramstadt 34 23 3 8 72 120 : 60 60
2 VfB Ginsheim 34 20 7 7 67 78 : 40 38
3 FSV 07 Raunheim 34 21 2 11 65 98 : 52 46
4 SV 07 Bischofsheim 34 18 7 9 61 50 : 45 5
5 SKG Ober-Beerbach 34 17 6 11 57 75 : 61 14
6 Croatia Griesheim 34 16 10 8 57 72 : 64 8
7 RW Darmstadt 34 18 0 16 54 72 : 61 11
8 TV Hassloch 34 15 8 11 53 106 : 82 24
9 SVS Griesheim 34 15 8 11 53 84 : 70 14

10 Türk Rüsselsheim 34 14 8 12 49 78 : 69 9
11 SV 07 Nauheim 34 14 5 15 47 61 : 75 -14
12 Opel Rüsselsheim 34 13 7 14 46 78 : 75 3
13 SG Modau 34 12 10 12 46 62 : 63 -1
14 FCA Darmstadt 34 11 8 15 38 62 : 91 -29
15 Eintracht Rüsselsheim 34 11 4 19 37 61 : 74 -13
16 SV Hahn 34 7 4 23 25 49 : 107 -58
17 TSG Messel 34 6 2 26 20 46 : 89 -43
18 SKG Stockstadt 34 4 3 27 13 48 : 122 -74
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Einsatzstatistik 1. Mannschaft

 

Einsätze
Gesamt

Ein-/
Auswechslungen

Spielmin.
Gesamt Tore

Angelidis, Efthimios 4 2 294  

Aydemir, Fuat 34 3 3.038 21

Ceylan, Sinan 29 2 2.461 14

Dietrich, Eric 1 1 25  

Frank, Simon 9 8 240 2

Gillmeier, Manuel 20 2 1.758  

Göksal, Alper 34 2 3.006 20

Grillo, Andreas 26 13 1.544  

Güler, Hueseyin 31 9 2.493 18

Haumann, Addi 1 1 68 1

Ilhan, Muharrem 9 8 325  

Ilhan, Naci 15 12 656 1

Ilhan, Övünc 6 5 199 1

Kleppinger, Gerhard 9 1 805 1

Möller, Frank 12 3 991  

Oezsevim, Aliekber 29 3 2.425 1

Olgun, Cihan 1 1 45  

Pektas, Metin 34 9 2.621  

Rückert, Axel 23 0 2.070  

Schwab, Alexander 11 0 990  

Sevim, Ali 32 7 2.667 28

Sevim, Oezguer 32 9 2.675 8

Steuernagel, Heiko 8 8 156  

Sudheimer, Kai 23 7 1.855 2

Yilmaz, Mehmet 2 1 95  
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2. Mannschaft
Tabelle Hinrunde

  Sp. s u n Pkt. Tore Diff.
1 Opel Rüsselsheim 15 12 2 1 38 75 : 18 57
2 VfB Ginsheim 15 9 4 2 31 44 : 22 22
3 RW Darmstadt 15 9 2 4 29 40 : 25 15
4 SVS Griesheim 15 8 4 3 28 39 : 18 21
5 FC Ober-Ramstadt 15 7 5 3 26 44 : 27 17
6 SG Modau 15 7 4 4 25 39 : 26 13
7 TV Hassloch 15 6 4 5 22 45 : 38 7
8 TSG Messel 15 6 3 6 21 23 : 27 -4
9 Croatia Griesheim 15 5 5 5 20 26 : 27 -1
10 SV 07 Nauheim 15 5 2 8 17 36 : 34 2
11 SV 07 Bischofsheim 15 4 5 6 17 27 : 30 -3
12 FCA Darmstadt 15 5 2 8 17 29 : 54 -25
13 SKG Stockstadt 15 3 5 7 14 30 : 38 -8
14 SV Hahn 15 2 5 8 11 24 : 36 -12
15 Türk Rüsselsheim 15 2 2 11 8 24 : 101 -77
16 SKG Ober-Beerbach 15 1 4 10 7 23 : 47 -24

Endstand

  Sp. s u n Pkt. Tore Diff.
1 Opel Rüsselsheim 30 20 3 7 63 116 : 49 67
2 RW Darmstadt 30 19 3 8 60 88 : 46 42
3 SVS Griesheim 30 17 6 7 57 85 : 44 41
4 VfB Ginsheim 30 16 6 8 54 80 : 53 27
5 TV Hassloch 30 16 4 10 52 91 : 66 25
6 SG Modau 30 13 7 10 46 75 : 47 28
7 FCA Darmstadt 30 14 4 12 46 80 : 90 -10
8 FC Ober-Ramstadt 30 12 9 9 45 79 : 56 23
9 Croatia Griesheim 30 12 6 12 42 59 : 70 -11
10 SV Hahn 30 11 6 13 39 64 : 70 -6
11 SV 07 Bischofsheim 30 10 6 14 36 57 : 67 -10
12 SV 07 Nauheim 30 10 4 16 34 68 : 75 -7
13 TSG Messel 30 9 7 14 34 47 : 59 -12
14 SKG Stockstadt 30 7 8 15 29 62 : 87 -25
15 SKG Ober-Beerbach 30 7 6 17 27 56 : 90 -34
16 Türk Rüsselsheim 30 3 3 24 12 36 : 174 -138
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Einsatzstatistik 2. Mannschaft

 

Einsätze
Gesamt

Ein-/
Auswechslungen

Spielmin.
Gesamt Tore

Angelidis, Efthimios 1 1 30

Caliskanoglu, Abbas 4 2 275 4

Caliskanoglu, Vedat 20 4 1.689 7

Cer, Bülent 20 1 1.740

Dietrich, Eric 17 7 1.259 16

Ergün, Kaya 9 8 333 1

Fahrenholz, Karl-Heinz 1 1 60

Frank, Simon 3 2 195

Grillo, Andreas 4 1 315 3

Güler, Hueseyin 1 1 45

Gün, Betal 9 8 290 1

Haumann, Addi 1 90

Ilhan, Hasan 17 6 1.247

Ilhan, Muharrem 4 2 270

Ilhan, Naci 7 3 495 6

Ilhan, Övünc 5 2 375 3

Karakoc, Oezguer 3 3 110 2

Kinik, Yenner 12 4 900 2

Koryuerek, Abbas 10 4 758

Lüle, Mehmet 22 4 1.785 2

Olgun, Cihan 18 1.620 4

Özpolat, Cemil 6 540 2

Reiffert, Hans 13 1 1.090

Schulz, Fabian 1 1 7

Schwab, Alexander 3 270

Sevim, Cengiz 4 1 318

Steuernagel, Heiko 14 7 960 3

Sudheimer, Kai 9 2 752 6

Trautmann, Uwe 1 90

Weber, Thomas 17 6 1.410 1

Wolf, Cornelius 17 14 903 1

Yilmaz, Hasan 10 5 614 2

Yilmaz, Ibrahim 5 4 270 2

Yilmaz, Mehmet 9 3 675 4






